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Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
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Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3!
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag......................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
und donnerstags geschlossen.
Mittwoch..................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag.........14.00 - 16.00 Uhr
.............................................. Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-
328, E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung 
unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung 
unter .........................................07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung 
unter .........................................07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 
12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 
18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder...............................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18,........................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
........................................... Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An 
Fronte Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 
2014 unter der einheitlichen Rufnummer 116117 
(ohne Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu errei-
chen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr.
Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohen-
den Notfällen (z.B. starke Herzbeschwerden, 
Bewusstlosigkeit, schwere Verbrennungen) 
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nr. 112 
angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
10.10.-11.10. und 14.10.2015
Herr Dr. Pintz, 17er Straße 9, Germersheim, 
Tel.: 07274/3049
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 
bis Montag, 7.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis 
Donnerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 
Uhr vom Vorabend bis zum Tag nach dem Fei-
ertag, 07.00 Uhr. Der Dienst habende Augen-
arzt, außerhalb der Sprechstunden, ist über 
den Anrufbeantworter jeder Augenarztpraxis 
zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde findet 
jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in der jeweiligen Praxis 
statt. Andere Notfallbehandlungen sind mit dem 
Dienst habenden Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
..............................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des 
Folgetages erreichbar.
Sonntag, 11.10.15
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 
973000, Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Montag, 12.10.15
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 
4, 76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Kei-
ler-Str. 10. 76726 Germersheim
Dienstag, 13.10.15
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 
45, 76756 Bellheim
Mittwoch, 14.10.15
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere 
Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum,
Tel. 06348/610810, Hornbachstr. 17, 76879 Born-
heim
Donnerstag, 15.10.15
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Freitag, 16.10.15
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgewannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Samstag, 17.10.15
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisen-
str. 7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstr. 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 
Uhr und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns 
telefonisch rund um die Uhr 07272/919177.

Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arz-
tes zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Verhinderungs-
pflege, stundenweise Betreuung zu  Hause, Pfle-
gekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung ................. Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
................................................. Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr...................................................... 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung.....................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim...............................06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim...............................06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)..........................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen...............................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe.................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe...............................0151/42 22 57 83
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze 
GmbH Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim.........................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau................................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil.....................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungser-
scheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
.....................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr........... 112
DRK-Krankentransport Servicenummer.... 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
.................................................. Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittags-
tisch, Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 
oder 07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG......................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz:....................................0800/7977777
....................................... Telefax (06323) 941320
Gasentstörung............................0800/0837111
Frauenhaus Landau................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon............................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
...................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam...............................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Kulturverein Bellheim e.V.
Offene Bühne Bellheim startet am 14. Oktober 2015
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr - Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“

Gemeinsame öffentliche Sitzung
des Verbandsgemeinderates und der Gemeinderäte Bellheim,  

Knittelsheim, Ottersheim und Zeiskam

am Mittwoch, 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle, 
Schulstraße in Bellheim

Tagesordnung:
	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen in der Verbandsgemeinde Bellheim
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung
Bei der Ortsgemeinde Bellheim ist ab sofort die Stelle einer

qualifizierten Sprachförderungskraft
(auf Honorarbasis)

zu besetzen. Es handelt sich um die Tätigkeit einer Sprachförderung 
für Kinder ohne hinreichende Deutschkenntnisse im letzten Kinder-
gartenjahr vor der Einschulung. Die Aufgaben einer qualifizierten 
Sprachförderungskraft bestehen darin, die Kinder zu beobachten, 
Sprachprobleme zu erkennen und passende Fördermethoden aus-
zuwählen. Ein verantwortungsbewusster Umgang und Spaß bei der 
Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen Entwicklun-
gen und die Pflege der Zusammenarbeit mit den Eltern sollten für Sie 
selbstverständlich sein. Die Beschäftigung umfasst im Durchschnitt 
ca. 5 Wochenstunden. Das Sprachprogramm sollte nachmittags 
durchgeführt werden. Die Beschäftigung erfolgt auf Honorarbasis, 
vorerst bis zum Ende des Kindergartenjahres (31.07.2016).
Die Stelle ist bestens geeignet für Erzieher/innen mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung zur qualifizierten Sprachförderungskraft, 
Lehrer/innen oder für Studierende im Hauptstudium mit entsprechen-
dem Fächerbezug etc.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 12.10.2015 an die Verbandsgemeindeverwaltung – Per-
sonalabteilung – Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder per Email an 
personalabteilung@vg-bellheim.de. Wir bitten von der Übersendung 
von Originalen sowie Bewerbungsmappen abzusehen, da eine Rück-
sendung der Unterlagen aus Kostengründen nicht erfolgt.

Bekanntmachung
des Bebauungsplanes „Schul- und Wohngebiet am 

Spiegelbachpark“ der Ortsgemeinde Bellheim
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gültigen 
Fassung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass der Gemein-
derat Bellheim den Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spie-
gelbachpark“ in der Sitzung am 01.10.2015 als Satzung beschlossen 
hat. Der räumliche Geltungsbereich ist aus den beigefügten zeichneri-
schen Darstellungen ersichtlich.
Die Planung sichert im Wesentlichen den Bestand entlang dem Spie-
gelbachpark und ermöglicht eine Nachverdichtung, die sich städte-
baulich in die bestehenden Strukturen einfügt.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan (§§ 39 bis 42 BauGB) und über das Erlöschen 
möglicher Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 Abs. 
3 BauGB beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der gestal-
terischen Festsetzungen nach § 88 Abs. 6 der Landesbauordnung 
(LBauO) Rheinland-Pfalz.
Der Bebauungsplan mit Begründung liegt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Zimmer 7 
(Bauabteilung im Nebengebäude), während der üblichen Dienststun-
den öffentlich aus. Diese sind Montag bis Freitag von 08.00 – 12.30 
Uhr, zusätzlich Montag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr sowie 
Mittwoch von 14.00 – 18.00 Uhr. Jedermann kann dieses Planwerk 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Der Bebauungsplan wird mit dieser Bekanntmachung rechtsverbind-
lich.

Lage des Plangebietes

Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spiegelbachpark“

Räumungsarbeiten an den Entwässerungs-
gräben in der Rheinniederung

Der Entwässerungsverband „Obere Rheinniederung“ weist darauf hin, 
dass er im Jahre 2015/2016 im Einzugsbereich der Schöpfwerke Neu-
burg, Hagenbach, Wörth, Leimersheim, Sondernheim Süd. und Nord, 
Germersheim, Lingenfeld, in den Gemarkungen Bellheim, Ottersheim, 
Knittelsheim, Zeiskam, Hördt, Kuhardt, Rülzheim soweit erforderlich, 
Räumungs- und Unterhaltungsarbeiten an den Entwässerungsgräben 
in der Rheinniederung, durchführen wird. Die unmittelbaren Anlieger 
(Eigentümer/Pächter) werden aufgefordert, die erforderlichen Räu-
mungs- und Unterhaltungsstreifen für Räumgeräte und Personalein-
satz,
a) 	 im Außenbereich (landwirtschaftliche Flächen) mind. 3.60 m 

breit, gemessen ab Oberkante Grabenböschung
b) 	 im Innenbereich (Ortslagen), Gartenanlagen oder sonstigen Berei-

chen mit Einfriedungen, Gartenhütten, Zäunen jeglicher Art oder 
Baumpflanzungen mind. 4.10 m breit, gemessen ab Oberkante 
Grabenböschung,

freizuhalten oder rechtzeitig abzuernten! Eingetragene Dienstbar-
keitswege sind ständig freizuhalten! In erster Linie werden die Haupt-
entwässerungsgräben (Einjahresgräben) geräumt. Je nach Bedarf 
werden Mäh- und Mulcharbeiten auf den Böschungen und in den 
Grabensohlen, bzw. Grundräumungsarbeiten durchgeführt.
Räumbeginn: 	 Anfang September 2015
Räumungsende: 	 bis Ende März 2016
Entsprechend vorhandener Zufahrtsmöglichkeiten.
Räumungshindernisse, wie Zäune, Stege, Hütten, Koppeln und 
sonstige widerrechtlich errichtete Bauteile oder Veränderungen in 
den Gräben, Böschungen oder auf den Räumstreifen werden ohne 
weitere Benachrichtigungen kostenpflichtig, beseitigt, soweit diese 
nicht durch die Verursacher selbst bis zum Zeitpunkt der Gewässe-
runterhaltung entfernt wurden. Landwirtschaftlich oder gärtnerisch 
bepflanzte Räumungs- und Fahrstreifen sind rechtzeitig abzuernten. 
Auf die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung von Gewässe-
runterhaltungsmaßnamen gem. WHG (Wasserhaushaltsgesetz), LWG 
(Landeswassergesetz) insbesondere auf die Duldungspflicht, der An- 
und Hinterlieger zur Benutzung und Befahrung ihrer Grundstücke, 
sowie auf die Verbandssatzung, wird besonders hingewiesen.
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Sitzungen

Verbandsgemeinderat Bellheim
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr findet in der Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle, Schulstraße, Bellheim, eine öffentliche Sit-
zung des Verbandsgemeinderates Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen 

in der Verbandsgemeinde Bellheim
2.	 Einwohnerfragestunde
Hinweis:
Die Sitzung findet gemeinsam mit den Gemeinderäten Bellheim, Knit-
telsheim, Ottersheim und Zeiskam statt.

Gemeinderat Bellheim
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr findet in der Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle, Schulstraße, Bellheim, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen 

in der Verbandsgemeinde Bellheim
2.	 Einwohnerfragestunde
Hinweis:
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Verbandsgemeinderat und den 
Gemeinderäten Knittelsheim, Ottersheim und Zeiskam statt.

Gemeinderat Knittelsheim
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr findet in der Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle, Schulstraße, Bellheim, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates Knittelsheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen 

in der Verbandsgemeinde Bellheim
2.	 Einwohnerfragestunde
Hinweis:
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Verbandsgemeinderat und den 
Gemeinderäten Bellheim, Ottersheim und Zeiskam statt.

Gemeinderat Ottersheim
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr findet in der Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle, Schulstraße, Bellheim eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates Ottersheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen 

in der Verbandsgemeinde Bellheim
2.	 Einwohnerfragestunde
Hinweis:
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Verbandsgemeinderat und den 
Gemeinderäten Bellheim, Knittelsheim und Zeiskam statt.

Gemeinderat Zeiskam
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr findet in der Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle, Schulstraße, Bellheim eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates Zeiskam statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Vorstellung der Lärmberechnungen für die qualifizierten Straßen 

in der Verbandsgemeinde Bellheim
2.	 Einwohnerfragestunde
Hinweis:
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Verbandsgemeinderat und den 
Gemeinderäten Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim statt.

Bauausschuss Bellheim
Am Donnerstag, dem 15. Oktober 2015, 18.30 Uhr findet im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung 
des Bauausschusses der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1.	 Stand Straßensanierung
2.	 Parkplatzkonzept Albert-Schweitzer-Straße/Richard-Wagner-

Straße
3.	 Vergabe von Arbeiten
4.	 Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
5.	 Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung  
des Verbandsgemeinderates Bellheim

am 29. September 2015
Öffentlicher Teil
TOP 2: Vergabe von Arbeiten
a) Schwimmpark
Der Vorsitzende informiert entsprechend der Sitzungsvorlage, dass 
nach erfolgter Ausschreibung die Gewerke Badewassertechnik (A) 
und die Nachrüstung der Ansaugkästen im Nichtschwimmerbecken 
(B) zu vergeben seien.
Zu A) Badewassertechnik
Herr Rausenberger erläutert kurz das Angebot der günstigsten Bie-
terin, Fa. Wassertechnik Wertheim GmbH und die dazugehörigen, 
gewerteten Nebenangebote.
Auf entsprechende Nachfrage seitens des Rates informiert Herr Rau-
senberger, dass der Wartungsvertrag eine Gewährleistung von vier 
Jahren einschließt und bei der Bewertung der Ausschreibung berück-
sichtigt wurde.
Nach kurzer weiterer Diskussion fasst der Verbandsgemeinderat 
bezüglich der Vergabe der Badewassertechnik (A) folgenden
Beschluss zu A (Badewassertechnik)
Der Verbandsgemeinderat erteilt einstimmig entsprechend dem 
Beschlussvorschlag, der wirtschaftlichsten Bieterin, der Fa. Was-
sertechnik Wertheim GmbH, den Auftrag für das LOS „Badewas-
sertechnik“ zum Preis von 187.762,06 € brutto. Ferner wird der 
Wartungsvertrag an die Fa. Wassertechnik Wertheim GmbH verge-
ben für die Gewährungsleistungszeit von vier Jahren zum Preis von 
1.613,64 € brutto pro Jahr.
Zu B) Nachrüstung Ansaugkästen im Nichtschwimmerbecken
Herr Rausenberger bezieht sich auf die Sitzungsvorlage und erläu-
tert, dass die Arbeiten im freihändigen Verfahren wegen Kenntnis der 
Beckenkonstruktion und aus Gewährleistungsgründen nur an die Fa. 
e.s.m. Edelstahl- Schwimmbad- und Metallbau GmbH, Pirna, verge-
ben werden sollten.
Der Verbandsgemeinderat fasst daher folgenden
Beschluss zu B (Nachrüstung der Ansaugkästen im Nichtschwim-
merbecken):
Der Verbandsgemeinderat beschließt bei zwei Enthaltungen entspre-
chend dem Beschlussvorschlag den Auftrag zur Nachrüstung der 
Ansaugkästen im Nichtschwimmerbecken zum Angebotspreis von 
25.977,70 € brutto an die Firma e.s.m. zu vergeben.
Hinweis zu A und B:
Die Haushaltsmittel wurden bereits vom Rat bewilligt und bereitge-
stellt.
Bürgermeister Adam weist nachrichtlich auf die Beschlussfassungen 
in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 08.09.2015 
hin, in der die Zeitmessanlage für die Wasserrutsche in Höhe von 
16.900,00 € netto sowie die Umgestaltung des Eingangsbereichs mit 
Kosten von 80.000,00 € netto beschlossen wurde. Ferner sollen die 
Einrichtung einer zusätzlichen WC-Anlage im Bereich der Sternwarte 
sowie die Platzverhältnisse im Bereich der Runddusche überprüft 
werden.
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In diesem Zusammenhang regt Ratsmitglied Dörrzapf (CDU) an, zu 
prüfen, ob nicht noch eine weitere oder anstelle der WC-Anlage im 
Bereich der Sternwarte, eine WC-Anlage Richtung Tennisplatz sinnvoll 
sei.
Ein weiteres Ratsmitglied regt an, zu prüfen, ob die Duschen, die der-
zeit nur für Kaltwasser vorgesehen seien, evtl. so umgerüstet werden 
können, dass auch die Warmwasserzufuhr möglich ist.
Bürgermeister Adam sagt eine Prüfung der vorgebrachten Anregun-
gen zu.
b) Renaturierung Spiegelbach
Bürgermeister Adam bezieht sich auf die Sitzungsvorlage und führt 
aus, dass das Büro BCE für Bellheim und Umgebung im Jahr 2012 
im Auftrag der SGD eine Hochwassergefahrenkarte erstellt habe. Die 
Ortsgemeinde Bellheim plane derzeit den Innenbereich der Haupt-
straße und der Großen Kirchstraße bis hin zum Spiegelbach baulich 
zu entwickeln. In diesem Bereich weisen die Hochwassergefahrenkar-
ten mögliche Überschwemmungsflächen aus. Gleichzeitig ist seitens 
der Verbandsgemeinde die Renaturierung des Spiegelbaches geplant.
Eine Bebauung des Innenbereiches sei lt. SGD nur durch Renaturie-
rung und Verlegung des Bachlaufes der Überschwemmungsbereich 
möglich. Hierfür sei jedoch die Erstellung eines Gewässerentwick-
lungskonzepts nötig. Seitens der Verwaltung wird empfohlen, das 
Büro BCE zu beauftragen, da dieses bereits die Grundlagen entwi-
ckelt habe und auf diesen aufbauen könne.
Das Angebot des Büro BCE lag der Sitzungseinladung bei. Die Kos-
ten für die Erstellung des Gewässerentwicklungskonzepts betragen 
12.500,00 € netto. Mit allen Beteiligten stehen weitere Gespräche an, 
insbesondere auch über Zuschussfragen („Aktion Blau“).
Der Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde habe dem 
Verbandsgemeinderat gemäß Beschluss vom 08.09.2015 empfohlen, 
die Fa. BCE mit dem Gewässerentwicklungskonzept zu beauftragen.
Der Verbandsgemeinderat fasst ohne weitere Aussprache folgenden
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat Bellheim beschließt entsprechend der 
Empfehlung des Haupts- und Finanzausschusses einstimmig die 
Fa. BCE mit der Erstellung des Gewässerentwicklungskonzepts als 
Grundlage für die Renaturierung des Spiegelbaches zu beauftragen.
c) Sanierung Hausmeisterwohnung der ehemaligen Hauptschule
Der Vorsitzende informiert, dass im Zusammenhang mit der umfas-
senden Sanierung Hausmeisterwohnung auch der Behindertenbe-
auftragte der Verbandsgemeinde um Stellungnahme gebeten wurde. 
Dieser empfehle, die Toilettenanlage behindertengerecht zu gestalten, 
was zu Mehrkosten von ca. 5.000 bis 6.000 € führe, was von Sei-
ten des Rates zu beschließen wäre. Weiter informiert Bürgermeister 
Adam, dass der Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 
08.09.2015 beschlossen habe, den Auftrag für die Sparrendachvari-
ante mit Wellblechverkleidung der günstigsten Bieterin, Fa. Schuschu 
aus Germersheim, zu einem Angebotspreis von 45.489 € brutto zu 
erteilen. Die Haushaltsmittel wurden bereits vom Rat bewilligt und 
bereitgestellt.
Der Rat nimmt dies kurz Kenntnis und fasst ohne weitere Aussprache 
der folgenden
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, die Empfehlungen 
des Behindertenbeauftragten aufzugreifen und den Umbau entspre-
chend umzusetzen. Die Mittel von 6.000 € werden zusätzlich bereitge-
stellt, finanziert aus liquiden Mitteln.
d) Ersatzbeschaffung eines HP Plotters für die Bauabteilung
Bürgermeister Adam führt aus, dass der HP Plotter in der Bauabtei-
lung wie zu Beginn der Sitzung erwähnt, kurzfristig wegen eines irre-
parablen Defekts ersetzt werden müsste. Hierfür fallen Kosten in Höhe 
von rd. 8.500 € an, die überplanmäßig aus liquiden Mitteln bereitzu-
stellen wären.
Ohne weitere Aussprache fasst der Verbandsgemeinderat folgenden
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, die Verwaltung zu 
beauftragen, Angebote einzuholen und den Auftrag an den günstigs-
ten Bieter zu vergeben. Die Ausgaben in Höhe von rd. 8.500 € werden 
überplanmäßig bereitgestellt, finanziert aus liquiden Mitteln.
TOP 3: Zusammenarbeit der Kommunen und der Polizei
Wie bereits zu Beginn erwähnt, wurde der Tagesordnungspunkt vor-
gezogen und in der zeitlichen Reihenfolge tatsächlich nach TOP 2 a 
behandelt.
Bürgermeister Adam begrüßt Herrn Zöller, den Leiter der Polizeiins-
pektion Germersheim sowie Herrn Schnell und den Kontaktbeamten 
der Verbandsgemeinde Bellheim und ergibt an die Vertreter der Polizei 
das Wort.
Herr Zöller und Herr Schnell geben anhand einer Powerpoint-Prä-
sentation einen Überblick über die Kriminalitäts- und Verkehrsun-
fallentwicklung im Bereich der Polizeiinspektion Germersheim und 
insbesondere in der Verbandsgemeinde Bellheim. Bezüglich der Kri-
minalitätsentwicklung sei mit 690 Fällen ein Plus von 28 Fällen gegen-
über dem Vorjahr zu verzeichnen. Die Aufklärungsquote liege bei 60%. 
Die Zahl der Verkehrsunfälle liege für die Verbandsgemeinde Bellheim 
2014 bei 225 und sei gegenüber dem Vorjahr um 5 gesunken.

Die Ergebnisse der Kriminalitätsstatistik können den Ratsmitgliedern 
auf Wunsch per Email übersandt werden.
Auf entsprechende Anfragen seitens des Rates wie, teilt Herr Zöller 
mit, dass der Anstieg der Flüchtlingszahlen sich nicht auswirke und 
daher keine vermehrten Straffälligkeiten mit sich bringe. Die dezen-
trale Unterbringung der Personen habe sich hier bewährt. Bezüglich 
der Opferzahlen führt Herr Schnell aus, dass diese nicht repräsentativ 
seien und von daher weggelassen werden.
Bürgermeister Adam bedankt sich bei den Herren für deren Ausfüh-
rungen.
TOP 4: Investitionsprogramm
Bürgermeister Adam verweist auf die Sitzungsvorlage und die Bera-
tungen im Haupt- und Finanzausschuss vom 08.09.2015. Gegenüber 
den Beratungen im Hufi sei das Investitionsprogramm bei Ziffer 9 der-
art verändert worden, dass die Neuanschaffung des Feuerwehrfahr-
zeugs für die Feuerwehr Bellheim bereits im Jahr 2016 und nicht wie 
ursprünglich beabsichtigt 2017 vorgenommen werden soll, um der 
Feuerwehr Knittelsheim das bisherige Einsatzfahrzeug bereits zu die-
sem Zeitpunkt als Mannschaftswagen zukommen zu lassen.
Der Verbandsgemeinderat nimmt die Änderung zustimmend zur 
Kenntnis und fasst ohne weitere Aussprache folgenden
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, entsprechend 
der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses, das 
Investitionsprogramm 2015-2019 mit der vorgebrachten Änderung bei 
Ziff. 9 die „Neuanschaffung des Feuerwehrfahrzeugs“ bereits in 2016 
vorzusehen.
TOP 5: Informationen - Anfragen
a) Asyl-/Flüchtlingsproblematik
Bürgermeister Adam informiert, dass in diesem Jahr der Verbandsge-
meinde Bellheim 120 Personen zugewiesen wurden, die überwiegend 
privat untergebracht werden konnten. Erwähnenswert sei die Anzahl 
ehrenamtlicher Helfer, die mit großem Engagement unterstützend 
tätig seien. Bürgermeister Adam spricht den Ehrenamtlichen Dank 
und Anerkennung aus. Am morgigen Mittwoch, 30.09.2015, finde ein 
Gesprächstermin mit dem Landrat des Landkreises Germersheim 
statt, da sich die Zahl im nächsten Jahr voraussichtlich verdoppeln 
werde und die Bereitstellung von weiterem Wohnraum problematisch 
werden könne.
b) Ehrenamtskarte
Fraktionsvorsitzender Gadinger (CDU) bedankt sich für die Zusen-
dung der Informationen durch die Verwaltung und teilt mit, dass seine 
Fraktion in diesem Zusammenhang einen Antrag für die nächste Ver-
bandsgemeinderatssitzung stellen werde.
c) Umgestaltung des Schwimmparks
Bürgermeister Adam informiert, dass im Zusammenhang mit der 
Umgestaltung des Schwimmparks beabsichtigt sei, die Bevölkerung 
zu informieren, u. a. sollen Pläne im Rathaus ausgehängt werden, 
Gespräche mit Fachplanern und Einblicke in die Planung und Aus-
führung Interessierten ermöglicht werden. Hinweise hierzu werden im 
Amtsblatt veröffentlicht.
TOP 6: Einwohnerfragestunde
Fehlanzeige.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Bellheim

am 10. September 2015
Öffentlicher Teil
TOP 1: Besetzung von Ausschüssen
Im Bauausschuss ist für den verstorbenen Robert Hoffmann (FWG 
Adam) ein Nachfolger zu wählen. Das Vorschlagsrecht hat die FWG 
Adam. Als Mitglied des Bauausschusses wird Matthias Städtler vor-
geschlagen, sein Stellvertreter soll Volker Bentz werden.
Weiterhin soll auf Vorschlag der FWG Adam, Carmen Hauk Mitglied 
des Haupt- und Finanzausschusses werden und Matthias Städtler ihr 
Stellvertreter.
Ratsmitglied Metz (CDU) beantragt, die Wahl der Bauausschussmit-
glieder getrennt durchzuführen. Dies nicht aus persönlichen, sondern 
rein aus formalen Gründen, da zum Thema Ausschussbesetzung noch 
ein Antrag der CDU-Fraktion bei der Kreisverwaltung vorliegt.
Nachfolgend werden folgende Ausschüsse besetzt:
Bauausschuss: Matthias Städtler wird einstimmig zum Bauaus-
schussmitglied gewählt. Mit 11 Stimmen bei 6 Enthaltungen wird Vol-
ker Bentz zum Stellvertreter gewählt.
Haupt- und Finanzausschuss: Ebenfalls auf Vorschlag der FWG-Adam 
wird Carmen Hauk einstimmig als Mitglied des Haupt- und Finanz-
ausschusses gewählt und Matthias Städtler einstimmig als ihr Stell-
vertreter.
TOP 2: Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Der Bericht zum 15.07.2015 war der Sitzungseinladung beigefügt. Im 
Rat wird ein derzeitiger Einbruch in der Gewerbesteuer festgestellt, 
welcher sich evtl. zum Jahresende wieder relativiert. 
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Angesprochen wird auch die Erhöhung der Kreisumlage von 45% auf 
47%. Da der Haushalt nicht ausgeglichen ist, sind sich alle Fraktio-
nen einig, dass sämtliche Ausgaben besonders auf den Prüfstand zu 
stellen sind.
TOP 3: Geothermie
Ortsbürgermeister Gärtner bezieht sich auf die letzten Beratungen im 
Rat und auf die Gespräche mit der Fa. Deutsche Erdwärme wegen 
des Rückbaus der Anlage in Bellheim und begrüßt Herr Lutz-Stahl von 
der Fa. Deutsche Erdwärme. Dieser informiert, dass nach einer Verein-
barung der Fa. Hotrock mit der Gemeinde und der Fa. Deutsche Erd-
wärme die noch ausstehenden Pachtzahlungen und auch die Pacht 
für die Rückbauphase mit einer Summe von 65.000 € abgelöst wer-
den. Damit seien alle anstehenden Zahlungen an die Gemeinde begli-
chen und das Gerichtsverfahren kann als beendet angesehen werden. 
Er informiert, dass das Bergamt den Rückbau bis zum Ende betreuen 
wird. Die Bohrung werde mit Zement verfüllt und mit einem Stahlde-
ckel abgeschlossen. Alle Gerätschaften auf dem Grundstück werden 
entfernt. Ob die vorhandene Betondecke, bzw. der aufgebrachte Kies 
auf dem Grundstück verbleiben könne, werde man mit der Gemeinde 
beraten. Nach der jetzigen Planung sollte die Aktion Mitte des Jahres 
2016 abgeschlossen sein. Danach möchte die Deutsche Erdwärme 
neue Projekte im Bereich Bellheim / Lingenfeld prüfen.
Auf Nachfrage von Ratsmitglied Kern informiert Herr Stahl, das die 
Betonplatte eine Größe von ca. 40 x 70 m habe bei einer Dicke von 
ca. 15 cm. Das Grundstück ist in seiner kompletten Größe von rund 
9.000 qm mit etwa 50 cm Kies aufgefüllt. Fraktionsvorsitzender 
Schwab erklärt, dass für die CDU aktuell keine Veranlassung bestehe, 
die Betonplatte oder den Kies auf dem Grundstück zu belassen. Herr 
Stahl informiert, dass das Grundstück bei der Rückgabe frei von 
Schadstoffen sei. Sollte man übereinkommen, die Betonplatte zu 
belassen, werde dies im Grundbuch eingetragen.
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass man sich auf den 
31.12.2016 als endgültigen Termin für die Grundstücksrückgabe geei-
nigt habe. Danach würden erneut Pachtzahlungen anfallen. Abschlie-
ßend lädt Herr Stahl alle Ratsmitglieder zu einer Informationsfahrt zu 
einem Geothermie-Projekt nach München ein.
TOP 4: Flächennutzungsplan II Änderungsplan 7, gemeinsame 
Sporthalle Knittelsheim-Ottersheim
Die Gemeinden Knittelsheim und Ottersheim beabsichtigen auf der 
Gemarkung Ottersheim, zur Grenze zu Knittelsheim, an der L509, eine 
gemeinsame Sporthalle zu errichten. Dazu befinden sich der entspre-
chende Bebauungsplan sowie die Änderung 7 des Flächennutzungs-
planes II der VG Bellheim im Parallelverfahren in Aufstellung.
Am 24.08.2015 fasste der Gemeinderat Ottersheim den Satzungs-
beschluss zum Bebauungsplan. In der Sitzung vom 02.09.2015 wird 
seitens des Verbandsgemeinderates voraussichtlich der Feststel-
lungsbeschluss zur Flächennutzungsplanänderung gefasst.
Mit der Flächennutzungsplanänderung werden am künftigen Stand-
ort der Sporthalle eine Fläche für Sport- und Spielanlagen sowie 
eine öffentliche Grünfläche (Ausgleichsfläche) nördlich der geplanten 
Halle ausgewiesen. Der aktuelle Flächennutzungsplan sieht Landwirt-
schaftsfläche vor.
Nach § 67 Abs. 2 GemO bedarf die endgültige Entscheidung des Ver-
bandsgemeinderates über die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Zustimmung der Ortsgemeinden.
Nach anschließender Genehmigung durch die Kreisverwaltung (§ 6 
Abs. 1 BauGB), Ausfertigung und öffentlicher Bekanntmachung tritt 
der Änderungsplan in Kraft. Ratsmitglied Strunk bittet darum, in Sit-
zungsvorlagen beigefügte Pläne etwas größer darzustellen.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Bellheim erteilt zum Änderungsplan 7 des Flächen-
nutzungsplans II (Fläche für Sport- und Spielanlagen) ihre Zustimmung
TOP 5: Flächennutzungsplan II, Änderungsplan 8, Reit- und Fahr-
verein Zeiskam
Zur planungsrechtlichen Sicherung der Abläufe und Aktivitäten des 
Reit- und Fahrvereins Zeiskam wird seitens der Gemeinde Zeiskam 
für dessen Gelände ein Bebauungsplan aufgestellt. Dabei geht es zum 
einen um die Sicherung und Erweiterung der bestehenden baulichen 
Anlagen. Zum anderen ist es Ziel der Planung, die Aktivitäten des lau-
fenden Betriebs sowie die vom Verein durchgeführten Turniere in ein 
Gesamtkonzept einzubinden.
Die Verbandsgemeinde Bellheim unterstützt dieses Projekt, indem der 
vorliegende Änderungsplan 8 des Flächennutzungsplans II der Ver-
bandsgemeinde im Parallelverfahren zu der Aufstellung des genann-
ten Bebauungsplans durchgeführt wird.
Am 27.07.2015 fasste der Gemeinderat Zeiskam den Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan. Am 08.07.2015 wurde seitens des 
Verbandsgemeinderates der Feststellungsbeschluss zur Flächennut-
zungsplanänderung gefasst. Mit der Flächennutzungsplanänderung 
werden auf dem Gelände des Reit- und Fahrvereins erweiterte Son-
derbauflächen ausgewiesen. Im nördlichen Bereich bleiben die aus-
gewiesenen Landwirtschaftsflächen erhalten. In Teilbereichen werden 
die Flächen im Einklang mit der tatsächlichen Nutzung als Wald dar-
gestellt.

Nach § 67 Abs. 2 GemO bedarf die endgültige Entscheidung des Ver-
bandsgemeinderates über die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Zustimmung der Ortsgemeinden.
Nach anschließender Genehmigung durch die Kreisverwaltung (§ 6 
Abs. 1 BauGB), Ausfertigung und öffentlicher Bekanntmachung tritt 
der Änderungsplan in Kraft.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Bellheim erteilt zum Änderungsplan 8 des Flächen-
nutzungsplans II (Reit- und Fahrverein Zeiskam) ihre Zustimmung
TOP 6: Bebauungsplan im Hässlich, 14. vereinfachte Änderung, 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss
Am 05.03.2015 fasste der Gemeinderat Bellheim den Aufstellungs-
beschluss zum Bebauungsplan „Im Häßlich, 14. vereinfachte Ände-
rung“. Mit der Bebauungsplanänderung wird die zulässige Höhe der 
Einfriedungen entlang der Erschließungsstraßen von 0,80 m auf 1,20 
m angehoben. Hintergrund dieser Änderung sind mehrere Abwei-
chungsanträge hinsichtlich der Einfriedungshöhe, die in vergangener 
Zeit eingegangen waren und welchen seitens des Bauausschusses 
bisher zugestimmt wurde. Der Bauausschuss empfahl daher, die Ein-
friedungshöhe grundsätzlich zu ändern.
In der Zeit vom 01.06.-01.07.2015 befand sich der Bebauungsplan in 
der Offenlage. Dabei gingen keine Stellungnahmen ein. Auch seitens 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden keine Anregun-
gen oder Einwendungen mitgeteilt.
In der Beratung wird klargestellt, dass sich die heute beschlossene 
Höhe lediglich auf die Straßenseite beziehe. Über mögliche Einfrie-
dungshöhen seitlich oder im hinteren Bereich soll der Bauausschuss 
vorberaten. Nach kurzer Diskussion fasst der Gemeinderat bei 2 Ent-
haltungen folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim fasst den Abwägungsbeschluss zum 
Bebauungsplan „Im Häßlich, 14. vereinfachte Änderung“ gemäß 
Abwägungsvorschlag. Die 14. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes „Im Häßlich“ wird als Satzung beschlossen.
TOP 7: Bebauungsplan im Hässlich, Wohneinheiten
Ortsbürgermeister Gärtner informiert über die bisherigen Beratungen 
zu diesem Thema. Der Rat ist sich einig, den bisherigen Zustand zu 
belassen und die Festsetzung von maximal 2 zulässigen Wohnein-
heiten aufrecht zu erhalten. Nach weiterer kurzer Beratung fasst der 
Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bauausschusses und 
beschließt, die Festsetzungen des Bebauungsplanes im Hässlich, 
nach welchen maximal 2 Wohneinheiten pro Gebäude zulässig sind, 
aufrecht zu erhalten.
TOP 8: Vergabe von Arbeiten
Beigeordneter Eßwein informiert den Rat, dass für die Sanierung der 
Festhalle verschiedene Arbeiten ausgeschrieben wurden und diese 
Vergaben nun beschlossen werden können. Die Übersicht wird den 
Ratsmitgliedern verteilt. Es wird einstimmig beschlossen, über die 
Gewerke einzeln abzustimmen. Danach werden folgende Gewerke 
vergeben:
1. Bühnentechnische Einrichtungen
Die ausgeschriebenen Arbeiten betreffen die technische und stoffliche 
Bühnenausstattung. Es wurden 5 Angebote abgegeben. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig, die Arbeiten zur Bühnentechnischen Ein-
richtung an die Fa. Krause Bühnentechnik GmbH aus Schwelm zum 
Angebotspreis von 47.756,84 € brutto zu vergeben.
2. Metallbau- und Schlosserarbeiten
Hierzu wurden 3 Angebote abgegeben. Der Gemeinderat beschließt 
bei 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen den Auftrag für die Metallbau- 
und Schlosserarbeiten an die Firma W. Herbst Metallbau GmbH aus 
55234 Freimersheim zum Angebotspreis von 38.229 € zu vergeben.
3. Zimmer- und Holzbauarbeiten
Für die ausgeschriebenen Zimmer- und Holzbauarbeiten wurden 4 
Angebote abgegeben. Der Gemeinderat beschließt auch hier einstim-
mig dem Vergabevorschlag der Architektin zu folgen und dem güns-
tigsten Bieter, der Fa. Holzbau N. Hartmann aus Böhl-Iggelheim, für 
3.076,86 € brutto den Auftrag zu vergeben.
4. Tischlerarbeiten, Holzfenster
Die ausgeschriebenen Arbeiten betreffen den Ausbau und die Entsor-
gung der Bestandsfenster sowie Fertigung und Einbau der geplanten 
Fenster und Türen. Hierfür wurden 3 Angebote abgegeben. Beigeord-
neter Eßwein informiert, dass vom günstigsten Bieter, der Fa. Haß-
mann, noch zugesagte Nachweise fehlen. Deshalb könne die Vergabe 
nur unter Vorbehalt erfolgen. Sollte die Fa. Haßmann als günstigster 
Anbieter doch keine Nachweise vorlegen, wäre an den zweitgünstigs-
ten Bieter zu vergeben. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat 
bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Unter Vorbehalt, dass die noch notwendigen Nachweise vorgelegt 
werden, wird der Auftrag für die Tischlerarbeiten und Holzfenster 
an den günstigsten Bieter, Bau- und Möbeltischlerei Haßmann aus 
Hirschberg zum Angebotspreis von 86.407,69 € brutto vergeben. 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 8 -� Ausgabe 41/2015

Sollten die Nachweise nicht vorgelegt werden, werde der Auftrag an 
den zweitgünstigsten Anbieter, die Schreinerei Kraus aus Bellheim 
zum Angebotspreis von 99.141,28 € brutto, vergeben.
TOP 9: Einwohnerfragestunde
a) Unbefestigte Bodenplatten nach Aufgrabung durch Telekom
Der Anwohner des Grundstücks Mirabellenweg 17 informiert, dass 
die Fa. Telekom bei einer Reparatur der Glasfaserleitung vor seiner 
Einfahrt, den Gehweg entfernt und danach nicht mehr richtig befestigt 
habe. Er bittet die Gemeinde danach zu schauen.
b) Einfriedung Hässlich
Ein Bürger erinnert an seine Anfrage bezüglich Einfriedungen im 
Gebiet Hässlich. Ortsbürgermeister Gärtner erklärt, dass seines Wis-
sens hierfür die Kreisverwaltung zuständig sei. Er werde diesen Fall 
mit der Bauabteilung abstimmen und dem Bürger Bescheid geben.
TOP 10: Informationen – Anfragen
a) Sportlerehrung
Ortsbürgermeister Gärtner gibt bekannt, dass die Sportlerehrung am 
06. November 2015 stattfinden wird.
b) Seniorennachmittag
Es wird informiert, dass der Seniorennachmittag am 08. November 
2015 in der Dr. Friedrich-Schneider-Halle stattfinden wird.
c) Ort sucht Arzt
Ortsbürgermeister Gärtner gibt bekannt, dass die Gemeinde Bellheim 
mit ihrem Inserat „Ort sucht Arzt“ jetzt online sei.
d) Bauhof
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass in den Bauhofgebäuden in 
der Karl-Silbernagel-Straße Elektroinstallationen nötig seien. Die Kos-
ten betragen rund 2.500 € netto.
e) Sachstand Straßensanierung
Der aktuelle Sachstand zur Straßensanierung wird an die Ratsmitglie-
der verteilt.
f) Absturzsicherungen für Bauhof
Ortsbürgermeister Gärtner informiert über ein Angebot, für den Bau-
hof 76 Absturzsicherungen zum Preis von 20 €/Stück anzuschaffen. 
Der Rat stimmt dem zu.

h) Antrag der SPD-Fraktion auf Einrichtung einer Art Beklei-
dungskammer
Ratsmitglied Strunk informiert über den Antrag, eine Art Bekleidungs-
kammer, nicht nur für Flüchtlinge sondern auch für andere Bedürftige, 
einzurichten.
Die Gemeindespitze informiert, dass man in diesbezüglich bereits tätig 
sei. Evtl. könne man 2 freie Säle der Realschule nutzen. Auch einige 
freiwillige Helfer haben sich schon gemeldet. Fraktionsvorsitzender 
Schwab (CDU) erklärt, dass man versuchen sollte, auf Verbandsge-
meinde- oder Kreisebene übergreifende Lösungen zu schaffen. Der 
Gemeinderat befürwortet einstimmig den Antrag und die vorgenannte 
Vorgehensweise.
i) Stadtbahnhaltepunkt am Mühlbuckel
Ratsmitglied Dr. Meyer informiert, dass im Bereich des Haltepunktes 
am Mühlbuckel der Gehweg überprüft werden müsse. Dies war auch 
schon Thema im Ortsentwicklungs- oder im Bauausschuss. Zudem 
sei der Kreuzungsbereich schlecht einzusehen. Im Rat wird darauf 
hingewiesen, dass die Probleme bezüglich der Grundstücke und des 
Belages im Bauausschuss Thema waren und Vorschläge hierzu vorlie-
gen. Der Bauausschuss soll hierüber beraten.
j) Moderation alter Ortskern
Fraktionsvorsitzender Schwab (CDU) weist darauf hin, dass aufgrund 
der Moderation „alter Ortskern“ nach den Ferien Termine vorgesehen 
waren.
k) Spielplatz Gördelerstraße
Hierzu wurde eine Anfrage an die Gemeinde gerichtet. Es wird vorge-
schlagen, dass die Verwaltung den Sachstand darstellt und die Beant-
wortung der Anfrage übernimmt. Eventuell ist bei der Kreisverwaltung 
nachzufragen.
l) Termin Land- und Forstwirtschaftsausschuss
In Kürze soll ein Land- und Forstwirtschaftsausschuss stattfinden. 
Unter anderem soll hierbei das Thema Neuhaus thematisiert werden.

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr., 09.10.15 GBV + Brauerei + 
Gemeinde Bockbierfest Schneider Halle

(Einlass 18.30 Uhr) 19.00

Bellheim Sa., 10.10.15
Di., 13.10.15 Gemeinde Bellheim Bellheimer Kerwe

Festplatz
(Festbetrieb 
ab 14.00 Uhr)

Sa., 16.00 Eröff-
nung
So., 13.00
Mo., 20.00
Di., 21.00

Bellheim Sa., 10.10.15 GBV und Gemeinde Kerweumzug Start: Karl-Silbernagel-
Straße 15.30

Bellheim So., 11.10.15 Prot. Kirchengemeinde
Bellheim-Knittelsheim Erntedankfest Prot. Kirche/

Prot. Gemeindehaus 10.00

Bellheim So., 11.10.15 Gewerbeverband 
VG Bellheim Verkaufsoffener Sonntag alle teilnehmenden

Geschäfte der VG Bellheim 
13.00
-18.00

Bellheim Do., 15.10.15 DRK Bellheim Blutspende Festhalle

Bellheim Fr., 16.10.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim Sa., 17.10.15 KGB Pälzer Owend - Das Original Kantine Brauerei 19.00 -24.00

Bellheim Sa., 17.10.15 GV Frohsinn Herbstwanderung

Bellheim Sa., 17.10.15 Kath. Frauenbund Die Avantgardinen: 
Musikalischen Frauenkabarett Kath. Pfarrheim 20.00

Knittelsheim Di., 13.10.15 Helferkreis 
Asylbewerber Spieleabend mit Flüchtlingen Gemeindehaus 20.00

Ottersheim Sa., 10.10.15 Turnverein 1892 e.V. Oktoberfest Bürgerhaus 19.00

Ottersheim Sa., 10.10.15 Queichtalbären Generalprobe für Konzert 
der Ottersheimer Queichtalbären Oldtimerscheune 09.30

Ottersheim So., 11.10.15 Queichtalbären Konzert der Ottersheimer 
Queichtalbären 

Oldtimerscheune 
Ottersheim 16.00

Ottersheim So., 11.10.15 BC‘81 Wandertag

Ottersheim Sa., 17.10.15 Vereinigte Sänger Schlachtfest Oldtimerscheune 18.00

Zeiskam Mi., 14.10.15 GV Liederkranz Konzert Landesgartenschau LD
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Aus der Jugendarbeit
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Segway fahren/kennenlernen am 24.09.15
Der Segway ist ein Zweirad, das selbst bei langsamer Fahrt und im 
Stillstand stabil stehen bleibt (selbst balancierend). Er ermöglicht die 
rasche und sichere Fortbewegung über mittlere Distanzen. Der Seg-
way ist äußerst wendig, er kann sogar auf der Stelle drehen.
Im Rahmen der „Mensch Junge! Woche“ des Kreisjugendamts Ger-
mersheim konnten wir Jungs ab dem 12. Lebensjahr ermöglichen, 
dieses Gefährt einmal auszutesten. Zwei Stunden lang konnten die 
Jungen mit viel Spaß und einer Höchstgeschwindigkeit von 20 km/h 
Gas geben und Parcours bewältigen. Wir hatten alle einen sehr schö-
nen Tag und freuen uns auf eine Wiederholung.

Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben, und an den Veranstalter 
Südpfalz-Safari in Landau sowie das Kreisjugendamt Germersheim.

Veranstaltungen in der Verbandsgemeinde

Die Bürgerinitiativen Verkehrsentlastung 
VG Bellheim, BI SchlaD Knittelsheim und 

BIB 30 Plus Ottersheim informieren!
Am 14.10.2015 findet um 18.00 Uhr eine öffentliche Sitzung aller 
Gemeinderäte der Verbandsgemeinde Bellheim in der Dr.-Fried-
rich-Schneider-Halle statt.
Das LBM stellt dabei die Ergebnisse der Verkehrszählungen und 
die Lärmberechnungen der L509 für die Orte Ottersheim, Knit-
telsheim und Bellheim vor.
Zu dieser Veranstaltung ist auch die Bevölkerung eingeladen, 
darum appellieren wir an alle betroffenen Anwohner zahlreich zu 
erscheinen und sich an der Diskussion durch gezielte Fragen zu 
beteiligen, denn gemeinsam erreichen wir mehr.

Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pfle-
gestützpunkt oder bei Ihnen zu Hause: Pflegestützpunkt Rülzheim, 
Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 
72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), E-Mail: pflegestuetzpunkt-
ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 21.10.15
Mittwoch, 18.11.15
Mittwoch, 16.12.15
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 12 -� Ausgabe 41/2015

Fundbüro
Katze zugelaufen

In Bellheim, Hintere Straße, ist eine Katze (männlich, kastriert), braun-
getigert mit weiß, seit 02.10.2015 zugelaufen.
Nähere Informationen erteilt Terra Mater, Lustadt, Tel. 06347/608672.

Sanierung Schwimmpark Bellheim
Planung liegt aus

Die Verbandsgemeinde Bellheim saniert den Schwimmpark. Vorgese-
hen ist der Neubau einer Beckenanlage zur Wassergewöhnung und 
zum Schwimmenlernen von Kleinkindern anstelle des derzeitigen Kin-
derplanschbeckens sowie der Neubau einer Riesen-Wasserrutsch-
bahn. Die Planung wurde in den vergangenen Wochen mehrfach in 
den Gremien der Verbandsgemeinde beraten und hierüber in Amts-
blatt und Tageszeitung berichtet.
Für interessierte Bürger besteht die Möglichkeit, die Planung im 
Rathaus einzusehen. Die Pläne hängen in der Zeit vom 12.10. bis 
16.10.2015 während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus, Flur II. 
OG, zur Einsichtnahme aus. Bei Fragen können sich die Interessierten 
gerne an Herrn Marco Schreiner, Bauabteilung, Tel. 07272/7008-403 
wenden.

Verbandsgemeindeverwaltung  
Bellheim

am 12. Oktober 2015  
nachmittags geschlossen

Am Montag, dem 12. Oktober 2015, ist die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim ab 
12.30 Uhr geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

              Tourismus

Führung: Streifzug durch die Geschichte der 
Bellheimer Landwirtschaft

Der Tourismusverein Südpfalz der Verbandsgemeinde Bellheim 
zusammen mit dem Kulturverein Bellheim e.V. laden zur geführten 
Wanderung am Samstag, den 14.11.2015 ein.
Einen tiefen Einblick in die Entwicklungsgeschichte der Bellheimer 
Landwirtschaft erhält man bei dieser Führung zur Anhöhe Gollenberg 
zwischen Bellheim und Rülzheim.
Der Gollenberg und das umliegende Gebiet wurden seit jeher für den 
Anbau von Wein, Tabak und Getreide genutzt und gehören zu den 
landwirtschaftlich fruchtbarsten Gegenden in der Bellheimer Gemar-
kung. Rainer Becki vom Kulturverein begleitet die Gäste auf dem circa 
4 km langen Rundweg und gibt fach- und sachkundige Erläuterungen 
zur Geschichte der Landwirtschaft: Erfindungen und der Wandel der 
Flächennutzung vom Zeitalter der Römer bis ins 20. Jahrhundert. Die 
Wanderung dauert circa 2 Stunden und ist kostenlos. Nach der Wan-
derung können sich die Gäste bei einem kleinen Imbiss stärken und 
Bilder sowie eine Präsentation geben nochmals anschauliche Informa-
tionen über das Thema „Geschichte der Landwirtschaft in Bellheim“.
Treffpunkt: Samstag, 14.11.2015 um 13.30 Uhr
Wo: Kulturwerkstatt , Karl-Silbernagel-Straße 20a, Bellheim
Länge der Strecke: ca. 4 km
geschätzte Dauer der Wanderung: ca. 2 Stunden
Festes Schuhwerk ist empfehlenswert und angebrachte Kleidung je 
nach Witterung.
Die Führung ist kostenfrei.
Weitere Informationen und Reservierung unter:
Südpfalz Tourismus VG Bellheim e.V., Schubertstr. 18, 76756 Bell-
heim, Tel. 07272 7008-211, E-Mail: j.weinand@vg-bellheim.de, www.
suedpfalz-tourismus-vg-bellheim.de
Kulturverein Bellheim, Karl-Silbernagel-Straße 20a, 76756 Bellheim, 
Tel. 07272 – 93 26 42, E-Mail: kontakt@kulturverein-bellheim.de

Kirchen
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, St. Bartholo-
mäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt, St. Laurentius 

Lustadt, St. Michael Weingarten
Freitag, 09.10.
Weingarten: 09.00 (!) Uhr hl. Messe
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.00 Uhr Festamt zur Firmung mit Bischof Dr. Karl-Heinz 
Wiesemann
Samstag, 10.10.
Bellheim: 16.00 Uhr Dankamt zur silbernen Hochzeit von Ralf und 
Andrea Sarther
Knittelsheim: 18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Albert Eichmann (St.)
Zeiskam: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Hans und Maria Schmitt, Ludwig 
und Mathilde Schnell, Albert und Lucia Sprißler
Sonntag, 11.10.
Schriftlesung: Weisheit 7,7-11; Markus 10,17-30
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst zur Kirchweih (im Festzelt Kerweplatz), 2. 
Sterbeamt f. August Betsch
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, Amt f. Peter Wilczek, 
Elfride u. Teodor Pyttel, Helene u. Maximilian Michalczyk; f. Paula 
Kramer und verstorbene Angehörige; f. Theo Fromm u. Angeh. (Kpl. 
Hartmüller)
Otterheim: 09.30 Uhr Amt f. Ludwig Burgermeister u. verst. Angehö-
rige; f. Oswald und Helene Moock; f. Edith Marthaler u. verst. Ange-
hörige; für Josef u. Benno Dotterweich u. Birgit Settelmeier; mit Taufe 
des Kindes Max Erich, Sohn von Markus Vonderschmitt und Bianca 
Lammers.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kollekte für die Kirchturmsanierung
Weingarten: 10.30 Uhr Amt f. die Pfarrgemeinde, Erntedankfeier
Zeiskam: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 12.10.
Bellheim: 09.00 Uhr Requiem, Amt für die Verstorbenen und Gefalle-
nen unserer Pfarrgemeinde
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 13.10.
Bellheim: 09.00 Uhr Amt f. Toni Vogel, Elisabeth Dächert und Hilde 
Schlindwein, best. v. Kath. Frauenbund
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt, Unterdorf: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 14.10.
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe für verstorbene Eltern; f. Hugo Krei-
ner und verst. Angeh. und für Martha Zwißler; f. Emilie Föhlinger
Weingarten: 09.00 Uhr hl. Messe
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 15.10. - hl. Theresia von Jesus (Von Ávila)
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Ottersheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet zur Stärkung des Glau-
bens in unserer Pfarrgemeinde
18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes von der immerwäh-
renden Hilfe (We)
Freitag, 16.10.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe; 3. Sterbeamt f. Josef Schmitt
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe f. Ansgar Zoller und verst. Angehörige

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Pfarrgremienwahl 10./11. Oktober 2015
Die Öffnungszeiten der Wahlbüros können 
sie unter den einzelnen Gemeinden einse-
hen!
Für unsere Gebetskreise

Bellheim Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeerneu-
erung im Pfarrheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath.Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So. 13.00-14.00 Uhr - Di. 16.00-17.00 Uhr

Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr-
Messe !)
Sonntag, 11.10.: Weid Heinrich, Tel. 76692
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael Bellheim

Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Beichtgelegenheit:
Beichtgelegenheit findet zentral für alle Gemeinden immer am 1. Mitt-
woch im Monat während der Anbetung in Bellheim von 18.00-19.00 
Uhr statt. Nach telefonischer oder persönlicher Vereinbarung sind 
auch Beichttermine in allen anderen Orten möglich
Für unsere Erstkommunionkinder:
Einladung zum Elternabend
Liebe Eltern,
alle katholischen Kinder, die in diesem Schuljahr die dritte Grund-
schulklasse besuchen, sind mit ihren Familien herzlich zur Vorberei-
tung auf den Empfang der ersten heiligen Kommunion eingeladen. 
Deshalb möchten wir Sie herzlich zum ersten Informationsabend ein-
laden am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, um 20.00 Uhr im Pfarr- 
und Jugendheim St. Michael in Bellheim (Hauptstraße 98 - neben 
der kath. Kirche).
Dort werden Sie wichtige Informationen zum Ablauf der Erstkommuni-
onvorbereitung erhalten, um anschließend gemeinsam mit ihrem Kind 
überlegen zu können, ob Sie es zur Vorbereitung anmelden möchten. 
Das Anmeldeformular wird beim Elternabend ausgeteilt. Daher sollte 
jedes Kind durch mindestens ein Elternteil vertreten sein.
Wir freuen uns auch über Verstärkung von Ihrer Seite auf dem Weg 
der Vorbereitung: Bitte überlegen Sie sich, ob Sie in einem Team von 
Katecheten (Eltern, Großeltern etc.) die Kinder begleiten möchten.
Mit freundlichen Grüßen, Sebastian Bieberich, Kaplan, Marianne Het-
trich, Pastoralassistentin
In folgenden Gemeinden wurden zusätzlich Kleider-Container des 
Caritasverbandes aufgestellt :
In Bellheim: am Parkplatz des Kath. Pfarr- und Jugendheims St. 
Michael
In Knittelsheim: am kath. Kindergarten
In Lustadt/Oberdorf: vor der Kirche
In Weingarten: vor der Kirche
In Zeiskam: auf dem Kirchplatz
Der Caritas-Verband dankt im Voraus für Ihre Kleiderspende!
Caritas Spendenkonto für Flüchtlingshilfe der Diözese Speyer:
LIGA Bank e.G., IBAN: DE607 509 0300 0000 044440
Pfarrbus wird verkauft
Der Pfarrbus der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus wird verkauft. 
Es handelt sich dabei um einen noch gut erhaltenen VW-Bus mit Die-
selmotor, Baujahr 2000, 9 Sitze. Der Kilometerstand beläuft sich auf 
105.330 km, TÜV 12/2015. Interessenten können sich an den Stell-
vertr. Vorsitzenden des Verwaltungsrates, Alfred Gadinger, Tel.: 07272 
/ 1820, wenden, wo nähere Einzelheiten zu erfahren sind.
Exerzitien im Alltag vom 13. Nov bis 11. Dez
„Wer glaubt, sieht mehr!“ - Dem christlichen Glaubensbekenntnis 
auf der Spur
Geben Sie den ersten Wintertagen einen besonderen Akzent mit dem 
Geistlichen Übungsweg „Wer glaubt, sieht tiefer! Dem christlichen 
Glaubensbekenntnis auf der Spur.“
Der Übungsweg begleitet Sie mit Anregungen durch jeden Tag. Die 
Mediationen bieten Gedankenanstöße, die helfen, das christliche 
Glaubensbekenntnis besser zu verstehen.
Die Themen der vier Wochen lauten:
1) Ich glaube an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen.
2) Ich glaube an Gott, den Schöpfer des Himmels und der Erde.
3) Ich glaube an Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, unseren Herrn.
4) Empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 
Maria. Die Geistlichen Übungen führen Sie durch die letzten Novem-
bertage und die ersten Adventswochen auf das Weihnachtsfest hin. 
Erinnern Sie sich gerade in dieser mit Terminen voll gefüllten Zeit 
daran, was im christlichen Glauben wirklich wichtig ist. Eine Hilfe dabei 
kann Ihnen dieser Übungsweg sein. Die Exerzitien im Alltag stehen 
selbstverständlich Christinnen und Christen aller Konfessionen offen.
Der Geistliche Übungsweg „Wer glaubt, sieht mehr!“ wird in der PG 
Bellheim in der 46. bis zur 50. Kalenderwoche im kath. Pfarrheim 
St. Nikolaus in Bellheim angeboten. Geplant sind fünf Gruppentref-
fen zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch unter geistlicher Anlei-
tung. Daneben besteht die Möglichkeit zur Vertiefung in geistlichen 
Einzelgesprächen (nach Vereinbarung). Da Exerzitien einen Prozess 
beinhalten, ist die Teilnahme an allen fünf Gruppentreffen Voraus-
setzung für eine gute geistliche Dynamik. Neben Pastoralassistentin 
Marianne Hettrich wird Ihnen dabei die fachlich ausgebildete Beglei-
terin Frau Gabi Kohlmann (aus Bellheim) zur Seite stehen und Ihnen 
helfen, Ihre persönliche Gottesbeziehung zu fördern und zu stärken.
Die Anmeldung erfolgt über das katholische Pfarramt in Bellheim. Hier 
erhalten Sie auch nähere Informationen über Exerzitien, zur Teilnahme 
an der Veranstaltung, zu den Teilnahmekosten sowie zu den einzelnen 
Abendterminen.
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So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, Tel.Nr. 
07272/973050 / FaxNr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Mo. + Fr. 09.00-12.00 Uhr, Mi. 
09.30-12.00 Uhr, Di. + Do. 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer) und in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr 
im Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bis-
tum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB 
Germersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 76761 
Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 07272/919178, E-Mail: s.geppert@
ruelzheim.de

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt ein zu einem öffentlichen 
Beobachtungsabend am Freitag, dem 17. Oktober 2015 in der 
Sternwarte Bellheim (Zeiskamer Straße, Nähe Schwimmpark). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führung dauert ca. eine Stunde, 
danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Die Veranstaltung 
findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel statt. Beginn ist um 
20.00 Uhr.
Weitere Informationen: www.sternwarte-bellheim.de

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Damen 1: Klare Sache im Pfalzderby
OBZ-Damen gewinnen deutlich gegen Munden-
heim 34:24 (14:10)
Am vergangenen Wochenende spielte das Damen-

Oberliga-Team der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam zuhause gegen 
den VTV Mundenheim. Südpfalz gegen Vorderpfalz, das verspricht 
im Regelfall Spannung, Dramatik, Action - ein Derby eben. Doch die 
rund 150 Zuschauer in der Bellheimer Spiegelbachhalle erlebten eine 
SG Mannschaft, die von der ersten Spielminute an den Gästen aus 
Mundenheim den Schneid abkaufte und hochkonzentriert zu Werke 
ging. SG-Trainer Jens Zwissler stellte seine Mannschaft derart gut 
ein, so dass es nach sieben Spielminuten bereits 4:0 stand (Sefrin 
per 7m-Wurf). Bereits zu diesem frühen Zeitpunkt konnte sich Antje 
Haag im OBZ-Kasten wiederholt auszeichnen, da sie sich auf ihre 
Abwehr verlassen konnte. Sie trug mit einer guten Quote am späteren 
Erfolg maßgeblich mit bei. Immer wieder konnte die OBZ-Abwehr von 
Mundenheim Bälle erobern, da zu schwach geworfen wurde. Der SG-
Express kam immer mehr ins Rollen und in der 20. Minute führten die 
Gastgeberinnen bereits mit sieben Toren Vorsprung (10:3, Sefrin). „Wir 
hätten in dieser Phase bereits den Sack zu machen können, doch 
dann agierten wir zu hektisch und bauten mit unnötigen Ballverlusten 
die Mundenheimer wieder auf“. So kommentiert SG-Coach Zwissler 
die nachfolgenden zehn Minuten bis zum Halbzeitpfiff. Die Hornissen 
aus der Chemiestadt verkürzten Tor um Tor. Nicht, dass die Gäste 
immer stärker wurden, aber die in blau spielenden Südpfälzerinnen 
produzierten zu viele technische Fehler oder Fehlwürfe. Zwei Minu-
ten vor dem Halbzeitsignal stand es nur noch 12:9. Laura Winter und 
Christin Zekl verschafften der SG schließlich eine beruhigende Pau-
senführung von 14:10. doch konnte Jens Zwissler nicht zufrieden 
sein, da sein Team die spielerische Dominanz der ersten 20 Minuten 
vermissen ließ.
Nach dem Seitenwechsel wurde es sogar noch brenzliger, denn Mun-
denheim verkürzte durch zwei Tore in Folge auf 14:12 (32.). In dieser 
heiklen Spielphase unterstützen die Zuschauer lautstark ihr Team und 
verhalfen ihrer Mannschaft mit zwei direkten Treffern nacheinander 
wieder zu einer komfortableren Führung (18:14, Urschel und Hauck, 
39.). Mundenheim konnte anschließend nicht mehr entscheidend 
verkürzen, dazu agierte die SG-Abwehr aufgrund des sich zurückge-
holten Selbstvertrauens zu kompromisslos und konzentriert. Immer 
wieder konnten Wurfversuche der Ludwigshafener geblockt und durch 
lange Pässe schnelle Gegenstöße gelaufen werden. Zehn Minuten vor 
Spielende setzte sich OBZ auf 25:19 ab (Völker). Ärgerlich, dass 90 
Sekunden vor Spielende Julia Sefrin derart rüde im Gegenstoß gefoult 
wurde, dass sie anschließend noch längere Zeit am Spielfeldrand am 
Kopf behandelt werden musste. 

Zu diesem Zeitpunkt stand es bereits 31:24. Den fälligen Strafwurf 
verwandelte Janina Weber sicher. Am Ende gewinnt die SG Otters-
heim / Bellheim / Zeiskam verdient mit 34:24 und ist am kommenden 
Wochenende Gast in Zweibrücken. Dritter gegen Vierter lautet das 
Spiel, für Spannung ist gesorgt.
Es spielte und traf für die SG:
Sefrin (3/2), Hauck (3), Zekl (2), Völker (7), Winter (6), Weber (1/1), 
Urschel (3), Seither (5/2), Prinz (3), Haag
Damen 3: HSG Lingenfeld-Schwegenheim - SG OBZ 23:16 (11:6)
Keine Werbung für den Handball war das Spiel unserer Damen 3 gegen 
Lingenfeld/Schwegenheim. Das lag allerdings nicht nur an unseren 
Damen, sondern alle Spielbeteiligte, einschließlich des Schiedsrich-
ters, hatten scheinbar nicht ihren besten Tag erwischt. Nach einem 6:2 
Rückstand kam unsere junge Truppe nach 19 Minuten zum 7:6 heran, 
verpasste aber die Chance, gleichzuziehen. Stattdessen brachten wir 
durch unnötige Ballverluste den Gegner ins Spiel, der durch vier Tore 
in Folge zum 11:6 Halbzeitstand kam.
Auch in der zweiten Hälfte ließ die schlechte Trefferquote auf unserer 
Seite kaum Tore zu, die Gastgeber nutzten dies und zogen zwischen-
zeitlich auf 21:11 davon (50. Minute). Zwar gelang unseren Damen 
noch eine kleine Ergebniskorrektur, aber die 23:16 Niederlage war 
durch die indiskutable Chancenverwertung bedingt.
Gespielt haben: Michelle Orth (3), Sina Engel (3), Sabine Kern (3), Lea 
Meyer (2), Sarah Doser (2), Seline Theis (2), Nele Guldenschuh (1), 
Vanessa Kuntz, Malin Guldenschuh, Bianca Weiß, Fabienne Schmuck, 
Gutzler Emely und Denise Wingerter (Tor)
Herren 2: TV Kirrweiler 2 - SG OBZ 17:27 (11:16)
Einen ungefährdeten Sieg verbuchten unsere Herren 2 gegen die noch 
sieglosen Kirrweilerer. Zwar trafen wir erstmals in der 5. Minute zum 
2:1, aber im Minutentakt erhöhten wir auf 2:4 (2x Mario Kröper, Lucas 
Benz). Die Gastgeber konnten zwar noch einmal ausgleichen, doch 
dann lief es bei uns besser und wir verschafften uns bis zur 16. Minute 
einen 4-Tore-Vorsprung (5:9). Aber so richtig im Spiel waren unseren 
Herren 2 noch nicht, Kirrweiler legte nach und kam zum 10:13. Bis 
zur Pause hielten wir dann aber durch eine 3-er-Serie den Gegner auf 
Abstand (11:16).
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ließen wir die Gastgeber nochmal 
auf vier Tore heran (14:18), bevor zwei mal Stefan Kreiner und Denis 
Steimer im Minutentakt zum 14:21 trafen. Unsere folgende 6-minütige 
Torflaute konnten die Gastgeber, die nur einen Auswechselspieler hat-
ten, nicht nutzen. Wir waren zwar auch nur mit 8 Feldspielern ange-
reist, deren Altersdurchschnitt lag aber weit unter dem der Kirrweilerer 
Truppe. Eine Viertelstunde vorm Schlusspfiff trafen die Hausherren 
zum letzten Mal in diesem Spiel. Ohne nennenswerte Gegenwehr 
stellten Lucas Benz, Mario Kröper, Sören Druck und Denis Steimer 
den 17:27 Endstand her.
Gespielt haben: Mario Kröper (7/1), Lucas Benz (6/2), Denis Steimer 
(4), Dennis Würges (3), Stefan Kreiner (3), Sören Druck (3), Dennis 
Reddmann (1), Kevin Kassab, Marcel Dieners und Christoph Maiss 
im Tor.
Nächsten Sonntag um 20 Uhr ist die HSG Dudenhofen/Schifferstadt 
zu Gast. Mit Unterstützung einiger Fans sollte auch hier ein Sieg mög-
lich sein. Das Spiel wird eventuell auf 16.00 Uhr vorverlegt. Aktuelle 
Änderung ist auf der Homepage der SG OBZ www.sg-obz.de ersicht-
lich.
mB -Jgd.: SG OBZ- TSG Friesenheim 2 27:20 (14:8)
Ein gutes Spiel machte die männliche B-Jugend gegen Friesenheim 2, 
das bis dahin auch zweimal gewonnen hatte, und behauptet nun mit 
nunmehr 6:0 Punkten die Tabellenführung in der Pfalzliga.
Der Gast war der erwartet starke Widersacher und forderte uns vor 
allem in der Abwehr alles ab. Immer wieder ließen die „Eulen“ einen 
Rückraumspieler an den Kreis ziehen, um dann mit schnellen Pässen 
und mit 2 sehr breit aufgestellten Kreisspielern unsere 3:2:1-Abwehr 
auszuhebeln. Die TSG spielte das sehr diszipliniert über das ganze 
Spiel hinweg und hatte damit hauptsächlich bis Mitte der 1. Halbzeit 
Erfolg, später stellten wir uns immer besser darauf ein und halfen uns 
sehr gut in der Abwehr aus.
Top motiviert legten wir gleich einen tollen Start hin (4:1). Julian wir-
belte auf der Mitte, auch das schnelle Spiel nach vorne brachte uns 
Vorteile. Friesenheim antwortete mit dem Anschluss zum 6:5, und 
hielt das Spiel in der Folge auch weiter offen (8:6, 9:7). Ein Pluspunkt 
war, dass wir ohne Qualitätsverlust wechseln konnten. Das machte 
sich zunehmend positiv bemerkbar. Die Spieler von der Bank hiel-
ten den Druck hoch, so dass Friesenheim langsam müde wurde und 
Fehler machte. Dies ermöglichte uns, noch vor der Pause einen klei-
nen Vorsprung herauszuarbeiten. In dieser Phase waren wir von allen 
Positionen torgefährlich, auch das Spiel über den Kreis (Erik, Moritz) 
funktionierte.
Nach der Pause starteten wir wie zu Beginn sehr stark, und erhöh-
ten den Abstand auf 10 Tore (20:10). Das Spiel war entschieden, der 
Rest war Ergebnisverwaltung. Flo und Jonas, die beide angeschlagen 
waren, wurden etwas geschont, dafür übernahmen andere Verantwor-
tung (u.a. Lucien beim 7m).
Am kommenden Wochenende geht es am Samstag um den Einzug ins 
Final Four des Pfalzgascups (Heimvorteil in Bellheim), am Tag danach 
wollen die Jungs ihre „weiße Weste“ in Waldsee verteidigen.
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Gute Leistung von: Florian Bauchhenß (5), Lucien Burckhardt (4/2), 
Jonas Dettbarn (Tor), Luca Dudenhöffer (1), Julian Hesse (6), André 
Hilsendegen (3), Moritz Jäger (4), Erik Kunz (3), Felix Kunz, Jonas Wör-
ner (1).
mB: Rabenschwarzer Tag beim Pfalzgascup
Einen rabenschwarzen Tag erwischte unsere männliche B-Jugend 
beim Pfalzgascup-Turnier um den Einzug ins Final Four vor eigenem 
Publikum. Oberligist Dudenhofen/Schifferstadt dagegen wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht, war mit Abstand die beste Mannschaft und 
qualifizierte sich verdientermaßen für die Endrunde in Kandel.
Obwohl man sich viel vorgenommen hatte, konnten die Jungs der SG 
OBZ wenig davon umsetzen. Die Niederlagen gegen die Ligakonkur-
renten Lingenfeld/Schwegenheim und Wörth wären in Normalform 
absolut vermeidbar gewesen und zerstörten die Hoffnung auf ein 
„Endspiel“ gegen Schifferstadt/Dudenhofen. Der Plan ging nicht auf, 
die Enttäuschung bei allen Beteiligten war groß.
Das größte Handicap an diesem Tag war die mangelnde Bereitschaft, 
sich in der Abwehr mit einer großen Laufbereitschaft zu engagieren. 
Hier ließ man allen Gegnern viel zu viel Freiraum und war bei Zwei-
kampfsituationen schläfrig und daher meist nur zweiter Sieger. Wenn 
dann noch eine schlampige Chancenauswertung hinzukommt, hat 
man natürlich bei nur 20 Minuten Spielzeit große Probleme. Auch die 
Bewegung ohne Ball im Angriff war mangelhaft. Dies wurde insbeson-
dere im abschließenden Spiel allzu deutlich, wo unsere Gegner uns 
eine Lehrstunde in Sachen aggressiver Abwehrarbeit erteilte.
Es gibt also noch viel zu verbessern, im Training müssen nun die 
Grundlagen gelegt werden, dass es auch im Spiel wieder besser funk-
tioniert und die Jungs zu alter Stärke zurückfinden.
Ergebnisse:
Datum 03.10.15
Zeit Heim - Gast Tore
11:00 Uhr SG OBZ - HSG Lingenfeld/Schwegenheim 10:11
11:30 Uhr JSG Wörth/Hagenbach - HSG Dudenhofen/Schifferstadt 1 
8:15
12:00 Uhr SC Bobenheim - Roxheim SG OBZ 9:21
12:30 Uhr HSG Lingenfeld/Schwegenheim - JSG Wörth/Hagenbach 
10:10
13:00 Uhr HSG Dudenhofen/Schifferstadt 1 - SC Bobenheim-Rox-
heim 19:7
13:30 Uhr SG OBZ - JSG Wörth/Hagenbach 9:11
14:00 Uhr HSG Lingenfeld/Schwegenheim - HSG Dudenhofen/Schif-
ferstadt 1 7:17
14:30 Uhr JSG Wörth/Hagenbach - SC Bobenheim-Roxheim 14:12
15:00 Uhr HSG Dudenhofen/Schifferstadt 1 - SG OBZ 13:7
15:30 Uhr SC Bobenheim-Roxheim - HSG Lingenfeld/Schwegenheim 
10:14
Tabelle
Nr 	Mannschaft 	 Sp.	 +	 ±	 -	 Tore	 D	 Pkt.
1 	 HSG Dudenh/Schifferst 1 	 4/4	 4	 0	 0	 64:29	 35	 8:0
2 	 JSG Wörth/Hagenbach 	 4/4	 2	 1	 1	 43:46	 -3	 5:3
3 	 HSG Lingenfeld/
	 Schwegenheim 	 4/4	 2	 1	 1	 42:47	 -5	 5:3
4 	 SG OBZ 	 4/4	 1	 0	 3	 47:44 	 3	 2:6
5 	 SC Bobenheim-Roxheim 	 4/4	 0	 0	 4	 38:68	 -30	 0:8
mC-Jgd: TuS Heiligenstein - SG OBZ 26:20 (10:10)
Gutes Spiel und doch verloren
Unsere mC verlangte dem Favoriten alles ab und machte ihr bestes 
Spiel in der Runde.
Trotz des Fehlens von Max und Felix traten die Jungs hochmotiviert 
in Heiligenstein an. Die Abwehr stand anfangs ganz prima. Luca hatte 
nach 3 Minuten bereits 3 Bälle erkämpft, Leon hielt gut und zeigte 
sein bestes Spiel in dieser Saison. Da aber auch der gegnerische Tor-
wart von außen gut hielt, stand es nach 12 Minuten „nur“ 3:0 für uns. 
Anschließend besann sich Heiligenstein seiner körperlichen Über-
legenheit mit guten Kernwürfen und führte in der 19. Minuten zum 
ersten Mal mit 8:7. Unser Engagement ließ aber nie nach und das 
Angriffstrio Elias, Luca und Moritz konnte immer wieder Lücken fin-
den. Hätten wir nicht einige verpatzte Chancen gehabt, dann wären 
wir besser als 10:10 in die Halbzeit gegangen.
Die 2. Halbzeit begann wiederum sehr abwechslungsreich. Großer 
Kampf von uns, aber Heiligenstein machte die einfacheren Tore durch 
erweiterte Gegenstöße. Unsere Mannschaft kämpfte aufopferungsvoll 
und schöne Anspiele von Luca auf Daniel und Moritz, der wieder am 
meisten im Angriff wirbelte, führten immer wieder zu Torerfolgen. Nico 
erwies sich erneut als guter 7 m Schütze und setzte auch sonst seine 
Körperkraft gut ein. Nicht überraschend stand es in der 37. Minute 
17:17. Ab jetzt machte sich aber der Kräfteverschleiß bemerkbar, die 
beiden fehlenden Spieler hätten im Angriff für mehr Entlastung sorgen 
können. Innerhalb von 6 Minuten legte Heiligenstein einen 6:0 - Lauf 
hin und ging am Ende mit 26:20 verdient als Sieger vom Platz. Unsere 
C-Jugend hat wirklich alles gegeben, so dass der erste Saisonsieg 
nicht mehr lange auf sich warten lassen wird. Weiter so!
Es spielten: Julian Lanfermann (n.e.) und Leon Zwissler (TW), Justin 
Benra, Odin Günsel (1), Elias Horn (3), Nico Kunz (2 7m + 2), Luca 
Lanfermann (4), Moritz Liebel (6), Daniel Theobalt (2)

mC-Jgd: Ergebnisse Pfalzgascup:
Hochdorf II - SG OBZ 13:8 (9:3)
Thaleischweiler - SG OBZ 16:13 (6:5)
Dansenberg - SG OBZ 22:14 (10:6)
mD2-Jgd: TV Offenbach 2 - SG OBZ 2 25:22 (12:7)
Ersatzgeschwächt dem Favoriten alles abverlangt!
Am Samstag stand das Derby unserer D2 gegen die 2. Mannschaft 
des TV Offenbach an. Die Offenbacher Mannschaft gehört mit Sicher-
heit zusammen mit Thaleischweiler zu den Favoriten in unserer Staffel.
Leider mussten wir zu diesem Spiel ohne Luca Mariani und Lars Seiller 
anreisen. In den ersten Minuten kamen wir ganz schlecht ins Spiel. In 
der Abwehr waren wir oft zu passiv und im Angriff fanden wir nur sel-
ten den freien Weg zum Tor. Ehe wir uns versahen, lagen wir mit 1:7 in 
Rückstand. Aber unsere Jungs gaben nicht auf! Wir fanden besser ins 
Spiel und konnten bis zur Halbzeit auf 7:12 verkürzen.
Auch in Halbzeit zwei hatten wir immer wieder Probleme mit der 
Zuordnung in der Abwehr und bekamen daher auch immer wieder 
leichte Gegentore. Aber unsere Jungs kämpften im Angriff unerbittlich 
und schafften es den Rückstand auf drei Tore zu verkürzen. Offen-
bach hatte ein großes Plus. Immer wenn das Spiel eng wurde, wurde 
der Trainersohn eingewechselt, der normalerweise auch noch in der 
D1 spielt. Somit konnten sie uns immer auf Distanz halten. Kurz vor 
Schluss konnten wir sogar noch auf 22:24 verkürzen. Zu mehr reichte 
es leider nicht mehr.
Wenn wir es geschafft hätten, einige unserer vielen vergebenen Tor-
chancen in Tore umzumünzen, weniger einfache Bälle in die Hände 
des Gegners zu werfen und wenn wir etwas mehr Glück mit der ein 
oder anderen Schiedsrichterentscheidung gehabt hätten, wäre durch-
aus eine Überraschung möglich gewesen.
Weiter geht´s Jungs! Ihr habt in der zweiten Halbzeit alles gegeben 
und super gekämpft. Es hat Spaß gemacht euch zuzuschauen.
Alles gegeben haben: Felix Dettbarn (Tor), Matthias Ortlieb, Marc Mes-
semer, Felix Müller, Jonas Drumm, Lukas Thines, Robin Müller, Marcel 
Dorsch, Kevin Sennhenn, Phil Messemer
mE-Jgd: TV Offenbach - SG OBZ 24:12
Guter Start reicht nicht aus
Einen prima Start erwischten unsere Jungs der mE-Jugend am ver-
gangenen Samstag im Spiel gegen den TVO und überraschten damit 
den noch etwas unsortierten Gegner. Leider ging dem Team gegen 
Ende der 1. Halbzeit die Puste aus. Auch im 2. Durchgang konnte die 
klare 12:24 Niederlage nicht mehr verhindert werden.
Von Beginn an konzentriert und aggressiv startete das Team in das 
Spiel. Schnell wurde durch eine fast 100-prozentige Wurfquote eine 
5:1 Führung erspielt, die bis zum 7:5 hielt. Dann gab es einen Bruch in 
der Partie, zum einen bedingt durch die stärker werdenden Gegner, die 
ihre körperlich überlegenen Spieler aufs Feld brachten, zum anderen 
aber auch durch viele individuelle und mannschaftliche Fehler unse-
rerseits. Zu viele „einfache“ Bälle wurden dem Gegner in die Hände 
gespielt, sodass der TVO bis zum Pausenpfiff auf 12:7 davonziehen 
konnte. Das Ende der ersten Halbzeit und die 2. Halbzeit zeigten, 
dass das Team noch an Kondition, Konzentration und dem schnel-
len Umschalten arbeiten muss. Allerdings gelang es den Jungen trotz 
der Überlegenheit des Gegners auch in der 2. Halbzeit zumindest so 
dagegenzuhalten, dass die Niederlage in Grenzen gehalten wurde. 
Über 18:9 und 23:11 kam das Endergebnis zustande. Einige starke 
Abwehraktionen und unsere Tore zeigen, dass die Jungen auf dem 
richtigen Weg sind, aber in Training der nächsten Wochen auch noch 
viel zu tun bleiben wird.
Für unser Team liefen auf: Silas Faath, Tim Sennhenn, Tim Endres, 
Lars Scharfnitz, Frederick Hetzel, Andreas Frouja, Matthias Genshei-
mer, Nico Bolleyer, Leo Kreiner, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Moritz 
Lauth
wB-Jgd. Pfalzgascup
In der Zwischenrunde wurden die Teilnehmer für das Final-Four in 
Kandel ermittelt. Nur die Erstplatzierten der vier einzelnen Gruppen 
können zum Finale am 13.12.2015 in Kandel.
In unserer Gruppe hatten wir es mit der HSG Lingenfeld/Schwegen-
heim, dem TV Kirrweiler sowie mit dem Gastgeber TV Thaleischweiler 
zu tun.
Im ersten Gruppenspiel gegen die HSG Li/Sch konnten unsere Mädels 
nach einem etwas verhaltenen Start das Spiel kontrollieren. In der 
Abwehr wurden die Bälle erspielt und durch schnelle Gegenangriffe 
mit einfachen Toren abgeschlossen. Zur Halbzeit konnten wir schon 
eine 10:3 Führung verbuchen. Im weiteren Verlauf des Spieles hatten 
unsere Mädels die Möglichkeiten manches zu probieren. Am Ende 
stand ein Sieg mit 23:6 Toren an der Anzeigetafel.
Nach kurzer Pause spielten wir gegen den TV Kirrweiler. Auch in die-
sem Spiel waren unsere Mädels deutlich überlegen, nur war der „Tor-
hunger“ in der ersten Spielhälfte nicht so groß.
So wurden beim Stand von 1:8 Toren die Seiten gewechselt. Im zwei-
ten Spielabschnitt war es einen Tick besser, auch hatten alle Mädels 
ihre Spielanteile sowie die Chance sich in die Torschützenliste einzu-
tragen. Dieses Spiel endete mit 20:4 Toren.
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Im letzten Spiel ging es gegen den Gastgeber TV Thaleischweiler um 
den Gruppensieg und somit auch um die Teilnahme am Final Four. In 
diesem Spiel zeigten unsere Mädels von Beginn an, dass sie nichts 
anbrennen lassen wollten. Schnell legten sie eine 1:4 Tore Führung 
vor, erkämpften sich viele Bälle in der Abwehr und hatten viele Tor-
chancen im Angriff auf der Hand. Doch scheiterten sie oft an der stark 
haltenden Torhüterin, ihr war es zu verdanken, dass die Partie nicht 
schon vorzeitig entschieden wurde. Mit dem Stand von 4:8 Toren wur-
den die Seiten gewechselt. Ähnlicher Verlauf auch in Halbzeit 2, die 
Abwehr stand recht stabil gegen die im Rückraum teils wild kreuzen-
den Gastgeberinnen. Im Angriff suchten wir in dieser Phase teilweise 
unvorbereitet und zu schnell den Abschluss, was weiter für Spannung 
im Spiel sorgte. Erst die Treffer zum 6:11 und 6:12 ließen eine Vorent-
scheidung zu unseren Gunsten fallen. Zum Spielende stand ein ver-
dienter 8:13 Sieg zu buche.
Glückwunsch an unsere Mädels zum Erreichen des Final Four, was 
alle mit einer guten Einstellung und mit dem unbedingten Willen, an 
diesem Event teilnehmen zu wollen, verdient haben.
Folgende Spielerinnen kamen zum Einsatz: Mues Franziska, Hick 
Anna, Schmuck Fabienne, Reichling Lina, Langenmair Sophie, Jenne 
Luisa, Schilling Flora, Schmitt Theresa, Krebs Jana, Oetzel Marlene, 
Walburg Jade, Höhl Meike und Schlindwein Lena
Am kommenden Samstag, den 10.10.2015 haben unsere Mädels das 
nächste Heimspiel in der Spiegelbachhalle. Spielbeginn gegen die 
Gäste von der JSG Mutterstadt/Ruchheim ist um 16.00 Uhr. Um zahl-
reiche Unterstützung in diesem „Pfälzischem Derby“ wird gebeten.
wC-Jugend: Pfalzgascup-Zwischenrunde
Am letzten Sonntag stand die Zwischenrunde des Pfalzgascups auf 
dem Terminplan.
Unsere Gegner in Gruppe 2 waren die HSG Landau Land und der TV 
Thaleischweiler.
Nur der Gruppensieger qualifizierte sich für das Final Four.
SG O-B-Z - HSG Landau 18:10 (7:9)
Im ersten Spiel gegen Landau war die erste Halbzeit über weite Stre-
cken ausgeglichen. Keiner konnte sich entscheidend absetzen. Gegen 
Ende erspielten sich die Landauer leichte Vorteile und so ging es mit 
einem 2 Tore Rückstand in die Halbzeit. Vor allem beim Abwehrverhal-
ten war noch Luft nach oben.
Die zweite Halbzeit begann sehr vielversprechend für unsere Mann-
schaft, die Defensivarbeit war wesentlich konsequenter und auch im 
Spiel nach vorne waren die Mädels jetzt schneller und konzentrierter. 
Das drückte sich auch in Toren aus. In einer Serie von acht Toren in 
Folge wurde das Spiel in kürzester Zeit gedreht und unsere Mädels 
ließen bis zum Schluss nur noch einen Gegentreffer zu. So wurde das 
Spiel sicher und verdient mit 18:10 gewonnen.
SG O-B-Z - TV Thaleischweiler 32:17 (19:8)
Im zweiten Spiel war der TV Thaleischweiler unser Gegner.
Klar war, nur ein Sieg würde uns sicher ins Final Four bringen, da 
der TV sein Spiel gegen Landau ebenfalls gewonnen hatte. Und es 
begann nicht gut für uns. Die Offensive unglücklich im Abschluss und 
die Defensive viel zu passiv, lagen wir schnell 0:5 zurück. Doch die 
Mädels ließen sich durch diese Anfangsphase nicht beeindrucken und 
glichen schnell zum 5:5 aus. Thaleischweiler konnte das Spiel dann in 
einer kurzen Phase noch ausgeglichen gestalten, bevor unsere Mann-
schaft das Spiel nach einer Serie von 15 Toren in Folge klar bestimmte.
Gutes Abwehrverhalten und sehr sehenswerte Konter bescherten 
unserer Mannschaft dann einen ungefährdeten und hochverdienten 
32:17-Sieg, und somit den Einzug ins Final Four am 13.12.2015.
Viel Erfolg! Herzlichen Dank an die Spielerinnen der D-Jugend für 
ihren tollen Einsatz. Das Zusammenspiel mit den „Grossen“ hat sehr 
gut funktioniert.
Einen Wermutstropfen mussten unsere Mädels dann leider doch noch 
hinnehmen.
Unser bei den Mädels und Eltern sehr beliebter Trainer musste uns 
leider mitteilen, dass er das Traineramt aus beruflichen Gründen nicht 
weiter ausüben kann. Danke Guido für deinen Einsatz!
Toll gespielt haben:
Julia Job, Philine-Sophie Janssen, Mona Reichling, Lisa Bantele, Lara 
Sohl, Sabrina Leuthner, Maria Langenmair, Adina Wörner, Marie-Luise 
Sommerauer, Maja Blumenschein, Zoe Hesse, Emily Hagenbucher, 
Zoe Zürker, Lara Frey
wD-Jgd: HSG Dudenhofen/Schifferstadt - SG OBZ 5:33 (2:16)
SG OBZ weiterhin souverän
Die Mädels der weiblichen D-Jugend wurden auch im vierten Spiel 
von ihren Gegnern nicht gefordert. Es dauerte gerade mal 8 Minuten, 
als die SG bereits mit 9:0 (Celine) in Führung lag. Unsere Mannschaft 
spielte souverän, stand ungefährdet in der Abwehr und beendete ihre 
Angriffe wie gewohnt nach wenigen Sekunden. Meist mit Erfolg. Es 
gab also wenig zu bemängeln. Wolfgang musste lediglich ein paar 
Stellungsfehler in der Abwehr korrigieren und (mal wieder) den Ballge-
winn schneller einfordern. Das vielleicht einzige Manko der Vorrunde 
bisher ist die etwas zaghafte Vorgehensweise in der Abwehr. Wenn 
die Mädels hier mit mehr Risikobereitschaft und Entschlossenheit zu 
Werke gehen würden, wären die Ergebnisse noch deutlicher.
Trotzdem, nachdem man der HSG dann doch 2 Tore zugestanden 
hatte, schoss Zoé in der 20. Minute den 2:16 Halbzeitstand.

Die 2. Hälfte lief im Endeffekt genauso. Nach dem 2:19 von Lara kam 
der Gastgeber zum dritten Torerfolg. Selbst Meira schien heute manch-
mal etwas überrascht, wenn dann doch mal ein Wurf den Weg auf ihr 
Tor fand. Das vielumjubelte dreißigste Tor warf dieses Mal Emily, die 
damit die nächsten Mohrenköpfe spendieren darf. Glückwunsch ;-)
Ein starkes Spiel unserer Mädchen, die es heute geschafft haben die 
Konzentration meist hoch zu halten und ihr Spiel durchzuziehen. Eine 
gute Mannschaftsleistung in dem heute jeder seinen Teil zu dem deut-
lichen Sieg beigetragen hat.
Mit dabei waren: Lara Frey, Emily Hagenbucher, Zoé Hesse, Zoe 
Zürker, Maja Blumenschein, Celine Bauchhenß, Dana Fuchs, Cecilia 
Bournozian, Lisa Thines, Vanessa Bauchhenß, Milena Faath, Isabel 
Sauer und Meira Scheurer (Tor)
Damen 1:
Für unser nächstes Spiel am Sonntag, 11.10.2015 um 16 Uhr in Zwei-
brücken wird ein Bus eingesetzt.
Abfahrt Bellheim, Schule: 13 Uhr
Abfahrt Ottersheim, Bürgerhaus 13.15 Uhr
Anmeldungen bei Ulrike Bischoff (06344/507503).

Spiele am Wochenende
Samstag, 10.10.2015:
14.15 Uhr: wC - SV Bornheim
16.00 Uhr: wB - JSG Mutterstadt/Ruchheim
16.00 Uhr: SV Bornheim - wD 2
18.00 Uhr: Damen 2 - HSG Dudenhofen/Schifferstadt
20.00 Uhr: Damen 3 - HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2
Sonntag, 11.10.2015:
10.15 Uhr: mE - JSG Wörth/Hagenbach
11.30 Uhr: mD 2 - TV Thaleischweiler
12.45 Uhr: mC - TV Thaleischweiler
14.15 Uhr: mB - HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2
16.00 Uhr: SV 64 Zweibrücken - Damen 1 (Anmeldungen für Busfahrt: 
siehe oben)
18.00 Uhr: Herren 1 - TV Thaleischweiler
20.00 Uhr: Herren 2 - HSG Dudenhofen/Schifferstadt

Natur und Umwelt

NABU-Gruppe VG Bellheim
Flussregenpfeifer in der Verbandsgemeinde

Ganz besondere gefiederte Gäste auf dem Zug in den sonnigen und 
warmen Süden konnten in der Zeiskamer Feldflur gesichtet werden.
Ein gutes Dutzend Flussregenpfeifer konnten bei der Nahrungssuche 
in der südlichen Feldgemarkung beobachtet werden.
Flussregenpfeifer bauen keine Nester im eigentlichen Sinne. Die stets 
4 Eier werden in eine flache Erdmulde gelegt um dann bebrütet zu 
werden. Die Eier sind dann so gut getarnt, dass selbst Marder und 
Füchse sie nicht finden. Bei drohender Gefahr locken die Eltern durch 
ein Verhalten namens Verleiten den Angreifer in eine andere Richtung 
und versuchen so, ihre Jungen zu schützen. In den vergangenen Jah-
ren konnten sogar einzelne Bruten nachgewiesen werden.

Kommen Sie doch zur Natur: Wollen Sie Natur erleben? Aktiv beim 
Schutz der heimischen Natur Mitwirken? Melden Sie sich einfach – 
wir informieren Sie über unsere Aktivitäten und Projekte. NABU.Bell-
heim@NABU-RLP.de
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Kunst und Kultur

„dto.“ - live in der Ottersheimer Quetsch-
kommod

am Freitag, 16. Oktober, 20.00 Uhr
Cover-Songs mit Einflüssen aus Pop, Country, Rock - neu arrangiert 
für die Instrumentierung mit zwei Gitarren, Bass, Mandoline oder 
Lapsteel-Gitarre.
Auch eigene Songs sind ein fester Bestandteil des gut 2-stündigen 
Programms, das mit dynamischem Solo- und Satzgesang, stim-
mungsvollen Klangfarben und abwechslungsreicher Instrumentierung 
das Publikum immer wieder mitnimmt und begeistert.

„dto“, das sind Dieter Henzmann (Gitarre, Gesang), Thomas Seither 
(Gesang, Gitarre) und Jochen Vierthaler (Mandoline, Gitarren, Bass, 
Percussion, Gesang)
Mehr Infos unter Kartenreservierung unter quetschommod@web.de 
oder Tel. 06348-5252.
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TOP FIT LINGENFELD
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c 
Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter: 
www.bibliotheken-rlp.de

E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de

Öffnungszeiten:
Montag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 12.30 Uhr 	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

Wohnideen & Accessoires für Kinder
Um die Bedürfnisse der Kinder bestmöglich zu berück-
sichtigen, sind bestimmte gestalterische Grundregeln zu 
beachten. 
Die richtige Farbwahl, genügend Platz, passendes Mobiliar 
und Spielzeug, sowie individuelle Dekorationen sind wich-
tige Elemente, die zum Wohlfühlen von Kindern und Eltern 
beitragen. Oft reichen schon kleine Änderungen um aus 
einem Zimmer ein Paradies für Prinzessinnen oder einen 
Platz für junge Fußballprofis zu machen. Ideen, Anleitun-
gen und Tipps zur Kinderzimmergestaltung finden Sie in 
den Büchern der Gemeindebücherei.

Helmold, Susanne: Kinderzimmer kreativ gestalten
Ein Königreich für die Kleinen – die besten Ideen rund ums 
Kinderzimmer! Ob Wandbilder, Spielkisten oder Eckwand-
zelt: Dank genauer Materialangaben und ausführlicher 
Anleitungen lassen sich sämtliche Objekte leicht nachar-
beiten.

Wills, Margaret Sabo: Wohnparadiese für Kinder
Ein fröhlich-buntes Layout und viele inspirierende Fotos 
machen dieses Buch zu einer wahren Ideen-Fundgrube für 
Eltern, die ihren Kindern die besten Entwicklungsmöglich-
keiten bieten und zugleich den Familienalltag so unkompli-
ziert wie möglich organisieren möchten.

Ashley, Laura: Kinderzimmer
Dieses Buch enthält eine Fülle von Ideen für die Einrichtung 
und Dekoration ganz verschiedener Kinderzimmer. Dazu 
gehören 25 nützliche Schritt-für-Schritt-Anleitungen, bei 
denen Kinder manchmal selbst mitarbeiten können.
Rolf, Christa: Kinderwelt aus Stoff
Liebevoll gestaltete Heimtextilien für den alltäglichen 
Gebrauch im Kinderzimmer findet man in diesem Ratge-
ber. Detaillierte Nähanleitungen für Spielzeug, Bettwäsche, 
Kissen und Vorhänge helfen bei der Umsetzung.
Laing, Ruth: Nähen für das Kinderzimmer
Kreative Ideen aus Stoff für Kissen, Spielzeug, Kuscheltiere 
& Co. Alle Modelle werden leicht verständlich Schritt für 
Schritt erklärt. Zudem helfen übersichtliche Schnittvorla-
gen beim Zuschneiden und Nähen.
Guy, Lucinda: Traumhafte Strickideen zum Kuscheln 
und Schlafen
Von den 24 Strickideen zum Einschlafen und Kuscheln 
für Kinder von 2 – 5 Jahren können sich strickbegeisterte 
Muttis, Omis und Tanten inspirieren lassen. Zipfelmützen, 
Decken, Wärmflaschenhüllen oder verschiedene Kuschel-
tiere lassen sich mithilfe der Strickschriften leicht nachar-
beiten.
Wiltschko, Catrin: Gefilzte Kindersachen
Hier findet man farbenfrohe Ideen und Anregungen zum 
Nacharbeiten. Von der Eulenspieluhr über eine Kindergar-
tentasche bis hin zum umfilzten Kinderstuhl. Der ausführ-
liche Grundlagenteil zur Nassfilztechnik garantiert auch 
Anfängern ein schönes Ergebnis.
Und wenn Kinder zu Jugendlichen werden…
Drexel, Thomas: Wohnwelten für Kinder und Jugend-
liche
Mit zunehmenden Alter verändern sich nicht nur Bedürf-
nisse der Kinder an ihren Wohnraum, sie entwickeln auch 
ihren ganz eigenen Geschmack. Auch das noch so liebevoll 
gestaltete Kleinkindzimmer sollte dann an die neuen Anfor-
derungen und individuellen Vorlieben angepasst werden. 
Wichtig ist nun beispielsweise ein eigener Arbeitsplatz, an 
dem die Schulaufgaben in Ruhe erledigt werden können. 
Ebenfalls unerlässlich sind genügend Rückzugsmöglich-
keiten oder ausreichend Platz für Freunde, Übernachtungs-
gäste und Hobbys. Mit Hilfe dieses Buches können Sie ein 
individuelles, dem Alter Ihres Kindes entsprechendes Zim-
mer einrichten.

Unsere Glückwünsche

09.10.15 	 Wünschel Elli 	 70 Jahre
12.10.15 	 Birnkammer Johann 	 71 Jahre
12.10.15 	 Bruhne Gerhard 	 87 Jahre
12.10.15 	 Kliesing Magdalena 	 78 Jahre
13.10.15 	 Meyer Helga 	 70 Jahre
14.10.15 	 Eichardt Sebastian 	 74 Jahre
14.10.15 	 Rihm Anni 	 82 Jahre
14.10.15 	 Urbaschat Dieter 	 75 Jahre
15.10.15 	 Hatzenbühler Kurt 	 81 Jahre

Goldene Hochzeit
15.10.15 	 Hofsäß Heinz und Brigitte
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Aus der Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist wieder soweit - eines der traditionsreichsten Bellheimer Feste, der Bellheimer Herbstmarkt öffnet am zweiten Oktober-
wochenende seine Tore.

Unser Festprogramm startet am Freitagabend, 09.10. mit dem Bockbierfest und der Verleihung des Bellheimer Ehrenamts-
preises „der große Bellheim“ in der Dr.-Friedrich-Schneiderhalle, wo auch das Geheimnis um die Person des 15. Bellheimer 
Lords gelüftet werden wird. An den folgenden Tagen erwartet Sie ein buntes Programm, angeführt vom Kerweumzug und 
Fassbieranstich am Samstag.

Der Sonntag erwartet Sie mit einem Festgottesdienst und anschließendem Frühschoppenkonzert. 
Der Montag steht traditionell im Zeichen flotter Musik.In diesem Jahr unterhalten uns die „Skyriders“, eine Kultband aus der 
Vorderpfalz, in der auch schon viele Bellheimer Musiker aktiv sind und waren.
Zum Ausklang am Dienstag dann unser Höhenfeuerwerk, das die Besucher jedes Jahr begeistert.

Kerweprogramm:
Freitag, 09.10.
19.00 Uhr 	 Bockbierfest in der Dr. Friedrich Schneiderhalle
	 (Einlass ab 18.30 Uhr)
	 - Vergabe des Ehrenamtspreises „Der große Bellheim“
	 - Bockbieranstich und Vorstellung des 15. Bellheimer Lords
	 Musik: Mario Siegmayer und Band
Samstag, 10.10.
15.30 Uhr 	 Kerweumzug
16.00 Uhr 	 Kerweeröffnung durch Ortsbürgermeister Paul Gärtner mit Fassanstich durch den 15. Lord und Freibieraus-

schank
	 - für unsere Kleinen: Brezeln, Limo und Freifahrten bei den Schaustellern
Sonntag, 11.10.
	 Verkaufsoffener Sonntag
11.00 Uhr 	 Kath. Festgottesdienst auf dem Kerweplatz
12.00 Uhr 	 Frühschoppenkonzert mit den „Pälzer Polka Buwe“
Montag, 12.10.
	 Festbetrieb und Kerwerock im Festzelt
20.00 Uhr 	 „Skyriders“
	 Eintritt frei !
Dienstag, 13.10.
	 Festbetrieb
ca. 21.00 Uhr	 Brillantfeuerwerk
Während unseres Festwochenendes wollen wir auch Flagge zeigen. Schmücken Sie daher bitte Ihre Häuser mit der Bellhei-
mer Fahne um unsere Gäste willkommen zu heißen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Paul Gärtner, Ortsbürgermeister
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Gemeinschaft Bellheimer 
Vereine (GBV)

An alle Vereinsvorsitzenden, 
 Kindergärten, Parteien und Institutionen

Aufruf der Gemeinde Bellheim und der GBV zum „Bellemer Kerweumzug“

Am Samstag, den 10. Oktober 2015 findet unser Bellemer Kerweumzug statt.
Um diesen für Bellheim noch attraktiver gestalten zu können, brauchen wir Eure/
Ihre Mithilfe.

Unser Aufruf geht an alle Bellheimer Vereine und Institutionen und an die Hohei-
ten der Verbandsgemeinde.
Folgende Themen können für den Umzug belegt werden:
- Erntedank
- Traditionelle Handwerker
- Tabak, Wein und Bier
- Tradition und Historie aus Bellheim
- Selbstdarstellung des eigenen Vereines

Aufstellung ab 15.00 Uhr, in der Karl-Silbernagelstraße. Dabei ist zu beachten, 
dass wer mit einem Fahrzeug kommt, über die Rülzheimerstraße zufahren muss, 
da die Zufahrt von der Karl-Silbernagelstraße aus nicht möglich ist.
Der Zug startet um 15.30 Uhr, die Wegstrecke ist die gleiche wie im letzten Jahr.
Am Kerweplatz werden die Gruppen einzeln begrüßt.

Hierzu besteht die Möglichkeit, uns ein paar Informationen zukommen zu lassen, 
die dann in der Moderation erwähnt werden können.

Alle Umzugsteilnehmer versammeln sich nach dem Umzug auf dem Festplatz 
zur Kerweeröffnung und dem Anstich des Festbieres. Für alle Besucher gibt es 
Freibier.

Für unsere Kinder gibt es Brezel, Limonade und Freifahrten der Fahrgeschäfte.
Im Voraus schon einmal vielen Dank für eure/ihre Teilnahme.

gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister Gemeinde Bellheim
gez. Henry Sinn, Gemeinschaft Bellheimer Vereine e.V.
Bitte um Eure Anmeldung bei Henry Sinn: hsinn@gbv-bellheim.de
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Gemeinschaft  
Bellheimer Vereine (GBV)

15. Bockbierfest, Freitag 09.10.2015
Wer wird der 15. Bellheimer Lord ???
Auf der gemeinsamen Veranstaltung mit unserer 
Bellheimer Brauerei und der Gemeinde Bellheim 

wird der 15. Bellheimer Lord feierlich ernannt.
Auch der neue von allen Bürgern gewählte Ehrenamtspreisträger 
bzw. die Preisträgerin, wird durch eine Laudatio des noch amtieren-
den Lords, Gerhard Schlindwein, der Bevölkerung vorgestellt.
Die Schirmherrschaft für den Ehrenamtspreis übernimmt Landrat Dr. 
Brechtel.
Das Bockbierfest findet in diesem Jahr am Freitag, den 9. Oktober 
wiederum in der Dr. Schneider-Halle statt. Beginn des Programmes 
bereits ab 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Freuen Sie sich auf ein zünftiges Programm mit verschiedenen Höhe-
punkten, verbunden mit pfälzischen Schmankerln, frisch gebackenen 
Brezeln, feierlichem Bockbieranstich und vielem mehr.
Dies gepaart mit den hervorragenden Produkten der Bellheimer Brau-
erei und alles zusammen zu volkstümlichen Preisen und bei freiem 
Eintritt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt in diesem Jahr „Mario Sieg-
mayer & Band“, uns Bellheimern bestens bekannt durch viele tolle 
Auftritte in und um Bellheim.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein schönes Fest mit Ihnen allen.

Im Namen der Veranstalter
die Vorstandschaft der Gemeinschaft Bellheimer Vereine

Asylcafé geht weiter - 
und wird immer beliebter

Am vergangenen Donnerstag fand erneut das vom Helferkreis Asyl 
initiierte Asylcafé statt. Das für alle Asylbewerber und Bürgerinnen 
und Bürger offene Café im Bürgerhaus Bellheim war sehr gut besucht. 
Viele Menschen waren da und kamen bei Kaffee und Kuchen mitein-
ander in Kontakt. Schon an dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer!

Auch der nächste Termin steht schon fest: Am Donnerstag, 5. Novem-
ber, um 15 Uhr im Bürgerhaus Bellheim. Alle sind herzlich eingela-
den.

Seniorenbeauftragter
Erreichbarkeit Seniorenbeauftragter

Der Seniorenbeauftragte ist am besten werktäglich ab 17.00 Uhr 
erreichbar unter Tel. 0173/2963198. Bitte nicht mit unterdrückter 
Rufnummer anrufen, da sonst kein Rückruf möglich ist.

Nächste Sprechstunden
Freitag 09.10., Freitag 16.10. und Freitag 23.10. jeweils zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr im Bürgerhaus Hauptstraße 140 oder nach 
telefonischer Vereinbarung

Vorankündigung: „Seniorennachmittag“
Der Seniorennachmittag der Ortsgemeinde Bellheim findet am 
Sonntag, den 8. November ab 14.00 Uhr statt. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind dazu herzlich eingeladen. Wer eine Idee hat bzgl. Pro-
gramm an diesem Nachmittag, kann sich gerne melden.

Projekte „Senioren für Senioren“
Wer hat Interesse, in den Räumlichkeiten des neuen Bürgerhauses 
ein eigenes Projekt durchzuführen. Bsp. Gesellschaftsspiele-Nach-
mittag, Filmnachmittag, Gedächtnistraining, gemeinsames Singen 
oder Tanzen, Vorlesenachmittag oder was Sie selber für tolle Ideen 
haben. Der Seniorenbeauftragte unterstützt Sie bei der Planung und 
der Gewinnung von Mitstreitern. Einfach mal melden und wir sehen, 
wie wir Ihre Idee umsetzen können.

Projekt „Gemeinsam Musik machen“
Wer spielt ein Instrument oder hat es in der Vergangenheit mal 
gespielt und hätte Lust, gemeinsam mal wieder Musik zu machen? 
Es hat sich jemand gemeldet, der Lust hätte, sich regelmäßig an 
einem Wochentag am Nachmittag zu treffen und gemeinsam Musik 
zu machen. Bevorzugte Musikrichtung ist Musik aus den 60/ 70 
/80er Jahren. Es geht nicht darum, professionell Musik zu machen, 
sondern einfach zusammen zu sitzen, auszuprobieren und Spaß zu 
haben. Spieler aller Instrumente sind willkommen. Der Seniorenbe-
auftragte vermittelt den Kontakt. Bei Interesse bitte melden.

Projekt „Umfrage“
Es ist eine Umfrage in Vorbereitung, welche Freizeit-, Sport-, Hilfs- 
und Unterstützungsangebote für Senioren es bereits jetzt im pri-
vaten, nachbarschaftlichen, kirchlichen oder vereinsgebundenen 
Bereich in Bellheim gibt und welche Bedarfe, Wünsche und Ver-
besserungsvorschläge darüber hinaus bestehen. Wer Interesse hat, 
an der Vorbereitung eines solchen Fragebogens mitzuwirken bitte 
melden.

Projekt „Kleiderkammer“
Es gibt Menschen in Bellheim, die aufgrund ihrer sozialen Lage nur 
unzureichend Kleidung haben. Im Rahmen des Projektes wird ver-
sucht, Räumlichkeiten zu finden, in denen eine Bekleidungskammer 
eingerichtet werden kann. Dort kann jeder Mitbürger dann Kleidung 
abgegeben, die dann wiederum an hilfebedürftige Menschen (Bsp. 
Arbeitslosengeld-II-Empfänger, Grundsicherungsempfänger, Bür-
gerkriegsflüchtlinge, etc.) abgegeben wird. Wer kann sich vorstellen, 
sich wöchentlich in einem selbst festgelegten zeitlichen Umfang zu 
beteiligen beim Aufbau und Betreiben der Kammer?

Hinweis „Seniorentreffs“
Jeden Dienstagnachmittag findet ab 14.00 Uhr ein Seniorentreff im 
Bürgerhaus in der Hauptstraße statt. Dazu besteht ein Fahrdienst. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat findet ab 14.00 Uhr ein Seniorentreff im 
Prot. Gemeindehaus in der Hauptstraße statt. Und jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat finden ab 14.30 Uhr bzw. 14.00 Uhr Senioren-
treffen im kath. Pfarrheim statt. Dazu ist Jedermann/-frau herzlich 
eingeladen.

Wichtig: Treffen zum Projekt „Bürgerbus“
Am kommenden Montag, 12.10. findet um 17.00 Uhr im Bürgerhaus 
ein Treffen mit Herrn Jansen statt. Herr Jansen unterstützt im Auftrag 
der Landesregierung von Rheinland-Pfalz interessierte Kommunen 
dabei, „Bürgerbus-Projekte“ auf den Weg zu bringen. Bei „Bürger-
bus-Projekten“ geht es darum, ehrenamtliche Helfer zu gewinnen, 
die bereit sind, hilfsbedürftige Menschen zu einer Behörde, einem 
Arzt, zum Einkaufen, zur Tafel oder zum Sozialkaufhaus zu begleiten 
/ zu bringen. Dazu soll es einen Bürgerbus geben, dessen Anschaf-
fung von der Landesregierung mit bis zu 8.500 € gefördert werden 
kann. Bei dem Treffen soll besprochen werden, an welche Bedin-
gungen diese Förderung gebunden ist und ob Bellheim eine Chance 
hat, eine solche Förderung zu bekommen.
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Wissen Sie was Sie essen?

Wissen Sie, wie viel Chemie Sie mit Ihrer ganz alltäglichen 
Nahrung zu sich nehmen? Die meisten Lebensmittel ent-
halten Zusatzstoffe oder gentechnisch manipulierte Aus-
gangsstoffe.

Der Vortrag informiert darüber, welche Zusatzstoffe in den 
Lebensmitteln enthalten sind und was sie bewirken. Wei-
terhin erhalten Sie Anleitungen, wie Sie den verlockenden 
Angeboten der Lebensmittelindustrie kritisch gegenüber-
treten können.
Leitung:	 Christa Fraatz, Apothekerin
Beginn:	 Donnerstag, 15. Oktober 2015, 
	 19:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr:	 5 Euro, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-2-082

Kartoffelvariationen - gesund, preiswert und lecker

Kartoffeln sind reich an Kohlenhydraten, Ballaststoffen 
und Eiweiß, dafür sind sie fett- und kalorienarm. In die-
sem Kurs lernen Sie viele abwechslungsreiche Rezepte 
für die Zubereitung unterschiedlicher Kartoffelgerichte 
mit frischen Zutaten kennen. Sie schmecken nicht nur als 
außerordentlich variable Beilage, sondern auch als Curry, 
Auflauf, Gratin, Tarte oder Pizza.
Leitung:	 Hannelore Schmidt, 
	 Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn:	 Mittwoch, 14. Oktober 2015,
	 18:00 - 21:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr:	 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkos-

ten, 1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien:	 2 scharfe Messer, Tupperware, 
	 Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-2-079

Familienküche - Lieblingsrezepte  
für die ganze Familie

Die Teilnehmerinnen lernen viele abwechslungsreiche All-
tagsrezepte kennen, die kleinen und großen Familienmit-
gliedern gut schmecken. Alle Rezepte sind mit frischen 
Zutaten und Vorräten, die in jedem Haushalt vorhanden 
sind, schnell und einfach zuzubereiten.
Leitung:	 Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeiste-

rin
Beginn:	 Mittwoch, 4. November 2015, 
	 18:00 - 21:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr:	 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkos-

ten,1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien:	 2 scharfe Messer, Tupperware, Ge-

schirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-2-080

Kurze Zahnimplantate - Implantieren 
in schwierigen Situationen

Implantate als künstliche Zahnwurzel sind mittlerweile seit 
mehreren Jahrzehnten erfolgreich im Einsatz. Dieses Jahr 
werden in Deutschland ca. 1 Million Zahnimplantate ein-
gesetzt. Allerdings wird genügend Knochen benötigt, um 
ein solches Zahnimplantat einzusetzen. Fehlt dieser sind 
oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen nötig. 
Die moderne ästhetische Zahnmedizin verfügt jedoch 
bereits heute über bewährte Methoden, um Implantate 
trotz fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es 
sich um Kurzimplantate. Der kostenlose Vortrag informiert 
über die Möglichkeiten, aufwendige und kostenintensive 
Knochenaufbauten durch das Einsetzen kurzer Zahnim-
plantate zu vermeiden.
Leitung:	 Dr. Andreas Meyer, Zahnarzt
Beginn:	 Donnerstag, 5. November 2015, 
	 19:30 - 21:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr:	 kostenlos, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-2-083
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Pilates - Schnupperkurs

Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trai-
ningsmethode. Die Übungen basieren auf fließenden, 
präzisen Bewegungen unter Einbeziehung der Atmung. 
Pilates verbessert Kraft, Beweglichkeit und Koordination. 
Die TeilnehmerInnen lernen insbesondere Bauchmuskeln, 
Beckenbodenmuskulatur sowie die Stützmuskeln rund 
um die Wirbelsäule zu dehnen und zu kräftigen.
Leitung:	 Astrid Forster
Beginn:	 Montag, 9. November 2015, 
	 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr:	 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.
Arbeits-
material:	 Bequeme Sportbekleidung, dicke Socken, 

Gymnastikmatte, Handtuch
Kursnummer: b-2015-2-090

Tai Chi Schnupperkurs

Der Kurs bietet eine Einführung in die chinesischen Techni-
ken des Tai Chi. Die TeilnehmerInnen erhalten eine theore-
tische Einführung und erlernen vier sogenannte Prinzipien, 
die – im Alltag umgesetzt - zu mehr Gelassenheit und Auf-
richtung führen. Durch die sanften Bewegungen des Tai 
Chi können Spannungsfelder im Körper gelöst werden, 
die Beweglichkeit wird verbessert und die Teilnehmer fin-
den zur inneren Ruhe. Tai Chi ist ein Zusammenspiel von 
langsamen, fließenden Körperhaltungen und Atem- und 
Entspannungsübungen, die sich vitalisierend auf Körper, 
Geist und Seele auswirken. Die Übungen sind in jedem 
Alter erlernbar.
Leitung:	 Karin Hübner
Beginn:	 Donnerstag, 12. November 2015,
	 18:30 - 20:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Mensa
Gebühr:	 10 Euro, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeitsmaterial:	Bequeme Sportkleidung, flache Schuhe 

oder warme Socken.
Kursnummer:	 b-2015-2-076

Acrylmalerei für Einsteiger

Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs verschiedene 
Maltechniken und unterschiedliche Malgründe kennen. In 
angenehmer Atmosphäre können kreative Ideen umge-
setzt werden, so dass jeder Teilnehmer ein individuelles 
Gemälde nach seinen Vorstellungen gestalten kann.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefon-
nummer 07272/ 9291049.
Leitung:	 Regine Fabian
Beginn:	 Donnerstag, 5. November 2015, 
	 19:00 - 21.15 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 38 Euro, zzgl. Unkostenbeitrag für Material, 

5 Termine, 15 Ustd.
Arbeits-
material:	 Wegen der benötigten Materialien bitte mit 

der Kursleiterin in Verbindung setzen.
Kursnummer: b-2015-2-095

Acrylmalerei für Einsteiger - Zusatzkurs

Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs verschiedene 
Maltechniken und unterschiedliche Malgründe kennen. In 
angenehmer Atmosphäre können kreative Ideen umge-
setzt werden, so dass jeder Teilnehmer ein individuelles 
Gemälde nach seinen Vorstellungen gestalten kann.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefon-
nummer 07272/ 9291049.
Leitung:	 Regine Fabian
Beginn:	 Montag, 9. November 2015, 
	 19:00 - 21.15 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 38 Euro, zzgl. Unkostenbeitrag für Material, 

5 Termine, 15 Ustd.
Arbeits-
material:	 Wegen der benötigten Materialien bitte mit 

der Kursleiterin in Verbindung setzen.
Kursnummer: b-2015-2-098
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Bellheim 
entscheidet! 
Letzte Chance auf 
 digitale Zukunft – 
 Glasfaseranschluss 
 buchen und 600,-   
Euro Rabatt sichern

Wir beantworten in ungezwungener Atmosphäre 
Ihre Fragen rund um das Thema Glasfaser, z.B.

· Glasfaserausbau in Bellheim – 
 Wir nennen Ihnen die Fakten.
· Was bringt Ihnen ein Glasfaseranschluss?
· Was kostet ein schneller Glasfaseranschluss?
· Wo wird das Glasfasernetz ausgebaut?
· Wir geben Antworten auf: Falls Sie in einem anderen 
 Bereich wohnen, können Sie dann auch einen 
 Anschluss erhalten?

Die Beratung ist für Sie kostenfrei und ohne Verpflichtungen!

Am Mittwoch, 14. Oktober 2015 
steht Ihnen ab 18.30 Uhr das 
BBV Team im Eiscafe Firenze, 
Hauptstraße 86 in Bellheim mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

BBV-Pfalz berät Bellheimer Bürger nach Feierabend

TV
Telefonie
Internet

www.bbv-pfalz.de



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 25 -� Ausgabe 41/2015

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08

Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr 
Messe!)
Sonntag, 11.10., Heinrich Weid, Tel. 76692
Zugangsregelung zur Pfarrkirche

Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirchstraße 
durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, da die 
Außenseite des Chors eingerüstet ist. Ebenso kann die Kirche durch 
den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht mehr 
erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur Kirche 
über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nutzen. Um 
Beachtung wird gebeten.
Ebenso gesperrt ist der Zugang zum protestantischen Kindergarten 
„Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz her, während das Kirchgässel 
von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum Eingang des Kindergartens 
genutzt werden kann.

Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Altennachmittag:
15.10.2015, 14.00 Uhr Altennachmittag im Pfarr u. Jugendheim!
Pfarrbus wird verkauft
Der Pfarrbus der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus wird verkauft. 
Es handelt sich dabei um einen noch gut erhaltenen VW-Bus mit Die-
selmotor, Baujahr 2000, 9 Sitze. Der Kilometerstand beläuft sich auf 
105.330 km, TÜV 12/2015.
Interessenten können sich an den Stellvertr. Vorsitzenden des Verwal-
tungsrates, Alfred Gadinger, Tel.: 07272 / 1820, wenden, wo nähere 
Einzelheiten zu erfahren sind.
Imbissstand und Mittagessen auf dem Kirweplatz
Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude der 
Kirchenstiftung St. Nikolaus betreibt während der Bellemer Kirwe auf 
dem Kirweplatz an allen Tagen den Imbissstand. Am Sonntag, 11.10. 
bieten wir nach dem Gottesdienst auf dem Kirweplatz ein gemeinsa-
mes Mittagessen an und hoffen dabei auf viel Zuspruch.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Pfarrgremienwahl
10./11. Oktober 2015
Briefwähler können ab Montag, 
21. September, im Pfarrbüro Bell-
heim Ihre Wahlkarten zur Anfor-
derung der Briefwahlunterlagen 
abgeben (Briefkasten).
Die Öffnungszeiten des Wahlbü-

ros stehen auf den Wahlbenachrichtigungskarten.
Folgende Kandidaten stellen sich in Bellheim zur Wahl:
Für den Pfarreirat (zuständig für das pastorale Konzept in der 
künftigen Pfarrei):
Märdian Matthias, Linienstr. 4, Bellheim (38 Jahre, Kirchendienstliche 
Hilfskraft)
Müller Christian, Kirschenweg 38a, Bellheim (42 Jahre, Industrieme-
chaniker)
Neulinger Karin, Stauffenbergring 54, Bellheim (46 Jahre, Verwal-
tungsfachangestellte)
Schlindwein Roswitha, Hauptstr. 5, Bellheim (59 Jahre, Bürokauffrau)
Löwer Uschi, Libellenring 12, Bellheim (55 Jahre, Bürokauffrau)
Für den Gemeindeausschuss (zuständig für die Veranstaltungen 
und das Leben in der Gemeinde vor Ort):
Bantele Ute, Bellemer-Heiner-Str. 4, Bellheim (43 Jahre, Bürokauffrau)
Bisson Oliver, In den Dornen 33, Bellheim (18 Jahre Schüler)
Braun Hedwig, Madenbuergstr. 3, Bellheim (63 Jahre, Industriekauf-
frau i. R.)
Dörrzapf Edith, Heideweg 3, Bellheim (62 Jahre, Hausfrau)
Eichmann Ottilie, Adenauerring 12, Bellheim (62 Jahre, Hausfrau)
Gemmar-Krummacker Tanja, Robert-Koch-Str. 48, Bellheim (44 Jahre, 
Bankkauffrau)
Löwer Uschi, Libellenring 12, Bellheim (55 Jahre, Bürokauffrau)
Märdian Matthias, Linienstr. 4, Bellheim (38 Jahre, Kirchendienstliche 
Hilfskraft)
Müller Christian, Kirschenweg 38a, Bellheim (42 Jahre, Industrieme-
chaniker)
Neulinger Karin, Stauffenbergring 54, Bellheim (46 Jahre, Verwal-
tungsfachangestellte)
Schlindwein Roswitha, Hauptstr. 5, Bellheim (59 Jahre, Bürokauffrau)
Schmitt Simon, Haselweg 1, Bellheim (21 Jahre Student)
Theisohn Cäcilia, Goerdelerstr. 9, Bellheim (64 Jahre Rentnerin)
Weiss Belinda, Rülzheimer Str. 23 (30 Jahre, Winzerin)
Für den Verwaltungsrat (zuständig für die Verwaltungsangelegen-
heiten der künftigen Pfarrei):
Gadinger Alfred, Trifelsring 20, Bellheim (67 Jahre, Pensionär)
Gehrlein Manfred, Holunderweg 8, Bellheim (61 Jahre, Sparkassen-
direktor)
Hormuth Josef, Hauptstr. 178. Bellheim (65 Jahre, Schlossermeister)
Johann Gerhard, Bellemer-Heiner-Str. 24, Bellheim (66 Jahre, Studi-
endirektor a.D.)
Öffnungszeiten der Wahlbüros:
Im Haus Edelberg, Adenauerring 11: Samstag, 10.10.2015, von 
10.00-12.00 Uhr
Im Kath. Pfarr- und Jugendheim St. Michael, Hauptstraße 98: 
Sonntag, 11.10.2015, von 09.00-17.00 Uhr
Krippenaustellung Bellheim
Zum diesjährigen Nikolausmarkt in Bellheim am 5. u. 6. Dezember 
soll eine Krippenaustellung sein. Wer diese Ausstellung durch seine 
private Hauskrippe bereichern möchte ist zu einer kurzen Vorbe-
sprechung am Montag, den 2. November um 20.00 Uhr ins Pfarr- u. 
Jugendheim eingeladen.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich, Thomas Buchert, Pfarrer
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Außenfassade der Kirche wird gestrichen
Dank eines großzügigen, zweckgebundenen Zuschusses der Ortsge-
meinde Bellheim, ist es möglich, die Außenfassade der Pfarrkirche St. 
Nikolaus neu zu streichen.

Hinter den netzgerüsten sind die Maler zu Gange
Zuvor waren mehrere freiwillige Arbeitseinsätze notwendig, um die 
Außenfassade der Kirche von der Dachrinne bis zum Sockel, mit 
Hochdruckreinigern zu säubern. Danach mussten sowohl die Kirchen-
fenster als auch die Sandsteinelemente einschließlich des Sockels 
abgeklebt bzw. mit Folien abgedeckt werden. Hierzu stellten sich dan-
kenswerter Weise auch acht eriträische Flüchtlinge, die derzeit in Knit-
telsheim wohnen, freiwillig zur Verfügung. Sie halfen dabei tatkräftig 
mit, die notwendigen Vorarbeiten zu bewerkstelligen. Die Sprachbar-
rieren zwischen den deutschen und eriträischen Helfern waren sehr 
schnell überwunden. Mit Händen und Gebärden wurde sich gegen-
seitig verständigt und so packte man gemeinsam erfolgreich mit an. 
Auch beim anschließenden gemeinsamen Mittagessen war eine leb-
hafte Unterhaltung festzustellen.

Die Maler zusammen mit Ortsbürgermeister Paul Gärtner und Pfarrer 
Thomas Buchert

Die Helfer nach getaner Arbeit

Den Auftrag für die Malerarbeiten, erhielten folgende in Bellheim 
ansässigen Betriebe: Wolfgang Back, Peter Reichling, Werner Schuler, 
Wolfgang Trauth und Malerbetrieb Wünschel & Dörrzapf. Am letzten 
Freitag waren insgesamt 10 Malermeister bzw. Malergesellen vor Ort, 
um den Grundanstrich an der Fassade, die insgesamt 1.750 Quad-
ratmeter umfasst, anzubringen. Schon am ersten Arbeitstag konnten 
die Nordseite und ein Großteil der Südseite der Kirche gestrichen 
werden. Dabei verteilten sich die Profis auf allen Gerüstebenen und 
stellten dabei ihre Schlagkraft unter Beweis. Die Malerarbeiten wer-
den in dieser Woche fortgesetzt und sollen bis Ende Oktober / Anfang 
November dieses Jahres beendet sein. Anschließend wird das Gerüst 
abgebaut.
Pfarrer Thomas Buchert dankte der Ortsgemeinde Bellheim, die durch 
Bürgermeister Paul Gärtner beim Startschuss für die Malerarbeiten 
vertreten war, für den großzügigen Zuschuss. Sein Dank galt auch Ver-
bandsbürgermeister Dieter Adam, durch dessen Vermittlung die Mit-
hilfe der eriträischen Flüchtlinge möglich wurde. Nicht zuletzt dankte 
er allen Helfern, die sich einmal mehr freiwillig und uneigennützig für 
die Gemeinschaft zur Verfügung gestellt haben. Ohne deren Mithilfe 
bei den verschiedensten Projekten, so Pfarrer Buchert, wäre in der 
Pfarrei vieles nicht möglich.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 9. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 11. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Erntedank - Sachspenden für die Tafel
Sonntag, 18.Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 25. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31. Oktober in Sondernheim (Reformationstag)
18.00 Uhr Musikwerkstatt VOCATIV, Weingarten spielt „Historical“
Sonntag, 1. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Präparandengruppe
Freitag, 20. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe (vorherige Präparanden)
Freitag, 9. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 9. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 12. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 13. Oktober
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 14. Oktober
20.00 Uhr Wegen der Herbstferien findet die nächste öffentliche Pres-
byteriumssitzung der Prot. Kirchengemeinde bereits am 14. Oktober 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Freitag, 16. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 2. November
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 3. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Von Montag, den 19. Oktober bis Montag, den 2. November ist 
das Pfarrbüro wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel Tel.: 
07272- 7 64 55.
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Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 19. Oktober bis 25. Oktober Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefonnummer 
072 74- 5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Verein zur Förderung und Erhaltung 
kircheneigener Gebäude der Kirchenstiftung 

St. Nikolaus Bellheim e.V.
Imbissstand und Mittagessen auf dem Kirweplatz

Der Verein zur Förderung und Erhaltung kircheneigener Gebäude der 
Kirchenstiftung St. Nikolaus betreibt während der Bellemer Kirwe auf 
dem Kirweplatz an allen Tagen den Imbissstand.
Am Sonntag bieten wir nach dem Gottesdienst auf dem Kirweplatz 
ein gemeinsames Mittagessen an und hoffen dabei auf viel Zuspruch.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Treffpunkt Kita
Jeden Donnerstag Vormittag ab 09.30 Uhr treffen sich 
im Mehrzweckraum der Kita Flohzirkus Bellheim Müt-

ter und Väter mit den Jüngsten der Jüngsten. Also den Kindern, die 
noch nicht in eine Kita gehen.
Dort wird gemeinsam gespielt, gesungen, gebastelt und sich ausge-
tauscht. Jeder ist zu diesem offenen Treff herzlich eingeladen.
Nähere Infos gibt es unter: Tel. 07272/8009 oder kiga.flohzirkus@vg-
bellheim.de

Jürgen Braun, Kita-Leiter

Vereine und Gruppen

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
16.30 Uhr
Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß - in jedem Alter
Seit Montag, 7. September findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 
15.30 Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanz-
kreis für Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 13 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: 26,-€ (zu zahlen in der ersten Kursstunde)

Anmeldungen sind auch im laufenden Kurs noch möglich bei Petra 
Ronzheimer, Tel. 07272-6364
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein zu einem kurzweiligen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, Geschichten, Liedern und Gesprächen.
Nächster Termin ist Do., 15. Okt., 14.00 Uhr im Kath. Pfarrheim
Wer abgeholt werden möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel 
melden. Tel. 07272/ 6791.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Herbstmarktumzug
In unserem Jubiläumsjahr möchten wir uns mit einer möglichst großen 
Gruppe am Herbstmarktumzug beteiligen. Alle, die noch mitmachen 
wollen und noch nicht angemeldet sind, mögen sich bitte bei Maria 
Kern (Tel. 4798) melden.
Wir treffen uns am Samstag, 10. Okt. um 14.30 Uhr im Hof von Jutta 
Kern, Karl Silbernagelstr. 11. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele 
Frauenbund-Frauen unseren Verband repräsentieren.
Unterstützung von Flüchtlingen
Im Mai hat der Bundesverband des Katholischen Deutschen Frau-
enbundes die Aktion „Gekommen, um zu teilen“ eröffnet. Sie ist ein 
Zeichen der Solidarität mit Flüchtlingen und will zu einer guten Will-
kommenskultur in Deutschland beitragen.
Die Aktion lädt Frauenbundfrauen dazu ein, Kontakte zu Flüchtlingen 
aufzunehmen, sie willkommen zu heißen und sie auf dem Weg in den 
neuen Lebensabschnitt aktiv und Mut machend zu begleiten.
Einige KDFB Frauen engagieren sich in der Verbandsgemeinde im 
„Arbeitskreis Asyl“, bringen Ideen ein, übernehmen Fahrdienste und 
helfen beim Asylcafe. Insgesamt 5 Frauen haben Patenschaften für 
Flüchtlingsfrauen übernommen. Sie teilen ein Stück ihres Alltags und 
helfen ihnen, sich in der neuen Umgebung zu recht zu finden. Weitere 
Patenschaften sind geplant, denn was die Flüchtlinge wirklich brau-
chen, ist der persönliche Kontakt zu den Menschen in der Gemeinde, 
in der sie leben. Der Frauenbund richtet sein Augenmerk dabei vor 
allem auf Flüchtlingsfrauen oder Familien mit Kindern.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich weitere Frauen zur Unterstüt-
zung finden. Jede große und kleine Hilfe ist willkommen.
Melden Sie sich bitte bei: Maria Kern, Tel. 07272-4798
Kreatives Angebot 
Ich wünsche dir die Fröhlichkeit eines Vogels im Ebereschenbaum am 
Morgen, die Lebensfreude eines Fohlens auf der Koppel am Mittag 
und die Gelassenheit eines Schafes auf der Weide am Abend. (aus 
Irland) Der Katholische Frauenbund Bellheim lädt wieder alle Mitglie-
der und Interessierte zu einem kreativen Abend im kath. Jugendheim 
am 27. Oktober um 19.00 Uhr ein. In diesem Jahr greifen wir wieder 
einmal zu Wolle und Häkelnadel, um witzige kleine Schafe zu häkeln, 
die sich wunderbar als kleine Geschenke, Anhänger oder zur Weih-
nachtsdekoration eignen. Und wer seine gehäkelten Schafe stilvoll 
verschicken möchte, bastelt dazu noch moderne Weihnachtskarten 
aus Naturpapier und alten Büchern. Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens 12.10.15 Klara Kappesser (Heideweg 8c, Telefon 07272-1339) 
entgegen. Hier können auch Muster angeschaut und Garn bestellt 
werden. Bitte mitbringen: Schere, Flüssigkleber, (Baum-)Wolle in der 
Wunschfarbe und -stärke (Foto Stärke 3 (Größe ca. 4cm) bzw. Stärke 
4 (Größe ca. 6 cm), Häkelnadel in entsprechender Stärke, Näh- oder 
Sticknadel mit großem Öhr
Alle weiteren Materialien werden von der Kursleitung besorgt und 
nach Bedarf berechnet. Teilnahmegebühr zur Deckung der sonstigen 
Kosten: Mitglieder 1,00 €; Nichtmitglieder 2,00 €
Musikalisches Frauenkabarett mit den „Avantgardinen“
Witzig und charmant, mit komödiantischem Einschlag und treffsiche-
rer Wortwahl
Samstag, 17. Oktober 2015 im Kath. Pfarrheim, Große Kirchstraße, 
Bellheim
Eintritt: 10 Euro, Karten bei Schreibwaren Schäfer - „Beistift“
Frauengebetskette 2015: Berufen, Gottes Heil zu verkünden 
Im Monat des Weltmissionssonntags, der größten Solidaritätsaktion 
der katholischen Kirche weltweit, stellt missio in diesem Jahr das Land 
Tansania und seine starken Frauen in den Mittelpunkt.
Diese geben Zeugnis von ihrer Berufung, durch die sie Gesellschaft 
und Kirche gestalten, oft noch gegen Widerstände. Diese Frauen 
machen uns Mut, der eigenen Berufung nachzuspüren und sich mit 
ihnen zu solidarisieren
Das ostafrikanische Land steht fünfzig Jahre nach dem Konzil für eine 
Kirche, die auf Frauen und Männer, auf ihre Fähigkeiten und ihren 
Glauben setzt. Auf Unterstützung von außen ist die tansanische Kir-
che noch angewiesen – besonders, wenn es um die Ausbildung geht. 
Ihr Rückgrat jedoch sind heute Menschen, besonders Frauen, die für 
ihre Berufung einstehen. Hier können uns viele tansanische Frauen 
Vorbild und Ansporn sein. missio, der Katholische Deutsche Frauen-
bund (KDFB) und die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
(kfd) laden ein zum Mitbeten und Mitfeiern und die WortGottesFeier 
ökumenisch mit den evangelischen Schwestern zu gestalten.
In Bellheim findet sie statt am Di., 20. Okt. um 18.30 Uhr in der 
kath. Kirche.
Über Ihre Teilnahme an der Frauengebetskette freuen wir uns.
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Veranstaltungen des Diözesanverbandes
„LebZeiten - Die Zeit gehört uns!“
Widerstand gegen das Regime der Beschleunigung
Prof. em. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ
„Ich kann nicht mehr“ beklagt ein dreizehnjähriges Mädchen den 
Schulstress, der krank macht. Facharbeiter beobachten, dass sie die-
selbe Arbeit in der Hälfte der Zeit zu erledigen haben. Die Kranken-
schwester pflegt eine ältere Dame im Minutentakt. Krankenkassen, 
Ärztekammern und Berufsgenossenschaften stellen fest, dass sich 
die psychosomatischen Krankheiten der Beschäftigten in den letzten 
20 Jahren verdoppelt haben. Für mich klingt die Hypothese plausibel, 
dass die informationsgestützten Finanzmärkte seit Beginn des neuen 
Jahrhunderts einen Megaschub an Beschleunigung ausgelöst haben, 
der kaskadenartig auf börsennotierte Unternehmen, auf die Entschei-
dungsprozesse der Regierenden, auf die Arbeitsverhältnisse und die 
Privatsphäre übertragen worden ist.
Kann die kapitalistische Spirale des „Immer höher, immer schneller!“ 
durch individuellen Widerstand und privates Aufbegehren durchbro-
chen werden? Ein richtiges Leben gelingt nicht in einem korrupten 
System. Die Rebellion gegen den gesellschaftlichen Zeitdruck muss 
politisch erfolgen. Durch stabile und nachhaltige Arbeitsverhältnisse, 
verlässliche Tarifverträge, eine solidarische Absicherung gesellschaft-
licher Risiken. Durch eine faire Verteilung von Erwerbsarbeit, Eigenar-
beit und zivilem Engagement auf Männer und Frauen. Durch Schutz 
der Umwelt und der Privatsphäre vor kommerzieller Ausbeutung. 
Friedhelm Hengsbach SJ
Zu diesem Vortrag und anschließender Diskussion lädt Sie der Katho-
lische Deutsche Frauenbund, Diözesanverband Speyer herzlich ein.
Auch Kurzentschlossene Gäste sind herzlich willkommen.
Termin: Freitag, 9. Oktober, 19.00 Uhr, Herz-Jesu-Kloster, Neustadt, 
Waldstr. 145
Teilnehmerbeitrag: 5,- €.
Kurzentschlossene sind noch willkommen
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Pfälzerwaldverein OG Bellheim
Homepage www.bellheim.pwv.de

Hallo liebe Wanderfreunde, am kommenden Sonntag, dem 11. Okto-
ber 2015 findet unsere Planwanderung nach Königsbach/ Pfalz mit 
unseren Wanderfreunden aus Hördt und Lustadt statt. Königsbach ist 
ein Ortsteil der Stadt Neustadt und ein geschätzter Weinort.
Der alte Dorfkern rund um die Kirche bezaubert mit engen Winkeln 
und Gassen. In der Kath. Pfarrkirche St. Johannes (erbaut etwa um 
1450) befindet sich ein sehenswertes Altarbild (mittelalterlicher Flü-
gelaltar). Unsere Wanderung führt vom Wanderparkplatz (Könisbach 
zur Klausenkapelle. Von dort geht es weiter zur Sängerklause; stei-
ler Anstieg hinauf zum Stabelberg (496 m) mit Aussichtsturm. Dort 
machen wir eine kurze Rucksackrast. Gestärkt gehen wir dann weiter 
talabwärts bis wir wieder den Wanderparkplatz erreichen. Eine kleine 
Rucksackverpflegung ist angebracht. Diese Langwanderung beträgt 
ca. 10 km, eine Kurzwanderung von ca. 5 km wird ebenfalls angebo-
ten. Wanderführer ist die OG - Lustadt. 
Termin: 11. Okt. 2015 
Abfahrt mit dem Bus in Bellheim um 09.15 Uhr an der Dr.-Schneider-
Halle. Anmeldungen bei Brigitte Laubersheimer - Tel. 07272 - 6907.

Rheumaliga öAG Bellheim
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr.
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272 91341 oder Harald 
Seither, Tel. 07272 8482.
Das Funktionstraining findet wie folgt statt:
Dienstag: 	  17:30 bis 18:15 Uhr
Dienstag: 	  18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch: 	  17:10 bis 17:55 Uhr
Mittwoch: 	  18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag: 	  17:20 bis 18:05 Uhr
Donnerstag: 	  18:10 bis 18:55 Uhr
Donnerstag: 	  19:00 bis 19:45 Uhr
Wassergymnastik ist bis auf weiteres wegen Reparaturarbeiten nicht 
möglich! Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272-91341 
oder H. Seither, Tel. 07272-8482.

Jugendrotkreuz-Gruppe „Bellemer Bärle“ 
wird Vize-Landesmeister 2015

Schwerer Unfall auf einer Baustelle. Drei Bauarbeiter stürzen von 
einem zusammenbrechenden Baugerüst. Ein Bauarbeiter ist bewusst-
los und hat vermutlich einen Schädelbasisbruch. Ein weiterer Arbeiter 
sitzt stöhnend auf dem Boden. 

Durch seine stark blutende Hand hat sich ein großer Nagel gebohrt. 
Und der Dritte liegt mit großen Riss- und Platzwunden an Armen und 
Beinen dazwischen. Das ist die Situation, mit der unsere Jugendrot-
kreuz-Gruppe bei einer Wettbewerbsstation bei den Landesmeis-
terschaften des Jugendrotkreuzes in Rheinland-Pfalz konfrontiert 
werden.
Das Jugendrotkreuz Bellheim startete seine Wettbewerbsaison dieses 
Jahr am 13. Juni mit dem Kreiswettbewerb. Dort waren aus Bellheim 
drei Mannschaften vertreten. In der Altersstufe 1 (6 – 11 Jahre) startete 
die Gruppe „Die Igel“ und erreichte einen sehr guten vierten Platz. 
In der Altersstufe 2 (12 – 16 Jahren) gab es dieses Jahr zwei Mann-
schaften. „Die Krebse“ starteten das erste Mal in dieser Altersklasse 
und errangen direkt den dritten Platz. Die „Bellemer Bärle“ vertraten 
den Ortsverein Bellheim ebenfalls in der Altersklasse 2 und gewannen 
vier von fünf Bereichen und wurden Kreissieger. Damit hatte sich die 
Mannschaft für den Bezirksentscheid qualifiziert.
Der Bezirksentscheid 2015 fand bereits vier Wochen später, am 19. 
Juli statt. Dort wurden die „Bellemer Bärle“ Vizemeister und eroberten 
sich damit das Ticket für die Rheinland-Pfalz-Meisterschaften.

Die Rheinland-Pfalz-Meisterschaften fanden vergangenes Wochen-
ende in Cochem statt. Während des Wettbewerbes musste die Gruppe 
in fünf verschiedenen Themengebieten ihr Können unter Beweis stel-
len. Der Soziale Bereich stand dieses Jahr komplett unter dem Motto 
„Leben mit Beeinträchtigung“. Deshalb musste die Mannschaft ver-
schiedene Spiele mit körperlichen Beeinträchtigungen, wie zum Bei-
spiel blind einen Text lesen, bewältigen. Danach mussten sie ihre 
Geschicklichkeit und Teamfähigkeit beim Sport Spiel Bereich zeigen. 
Als nächstes waren die Erste Hilfe Aufgaben dran. Zum einen mussten 
die Jugendlichen als komplette Mannschaft drei Verletzte versorgen. 
Die Verletzungen reichten von einer Risswunden an Armen und Beinen 
bis hin zu einem Nagel, der die Hand durchbohrt hatte. Zum anderen 
mussten die Jugendlichen in den Einzelaufgaben als Zweier-Teams 
zeigen, wie sie mit einem Herzkreislaufstillstand, einer Schussverlet-
zung und amputierten Fingern umgehen können. Beim Rotkreuzbe-
reich mussten die Jugendlichen einen Film drehen, bei dem sie die 
Menschen zur Stammzellenspende motivieren. Beim Musisch-Kultu-
rellen Bereich durften sie ein Filmplakat zum Film „Honig im Kopf“ 
gestalten. Nach einem langen Wettbewerbstag wurde abends in der 
Disco noch ordentlich gefeiert. Sonntags fand zum Schluss die lan-
gersehnte Siegerehrung statt.

Groß war der Jubel, als die „Bellemer Bärle“ den 2. Platz errungen 
hatten. Sie wurden Vize-Landesmeister, und das aus etwa 150 Mann-
schaften aus ganz Rheinland-Pfalz.
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Wir sind sehr stolz auf unsere Mannschaften und ihre Ergebnisse bei 
den Wettbewerben.
Falls ihr jetzt Lust bekommen habt, Teil einer Mannschaft zu werden, 
dann kommt einfach mal während einer Gruppenstunde vorbei. Ihr 
findet uns im DRK-Heim auf der Hauptstraße 125 in Bellheim. Ab 
November 2015 finden unsere Gruppenstunden wie folgt statt. Für 
Kinder zwischen 4 bis 6 Jahren mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren entweder mittwochs oder don-
nerstags von jeweils 17.30 bis 19.00 Uhr. Für Jugendliche zwischen 
11 und 16 Jahren entweder dienstags von 17.30 bis 19.00 Uhr oder 
mittwochs von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Kulturverein Bellheim e.V.
Offene Bühne Bellheim startet 

am 14. Oktober 2015
Die Sommerpause ist endlich vorbei. Am Mittwoch, den 14.10.2015, 
ab 20.00 Uhr hebt sich in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ in 
Bellheim wieder der Vorhang der „Offenen Bühne Bellheim“, Einlass 
und Bewirtung ist ab 19.00 Uhr.
Folgende Künstler wollen für eine bunte Kleinkunstmischung sorgen:
velvet sunshine - Klavier/Vocals, Loux - Electric Songwriter-Folk, 
Marion Metternich - Zauberkünstlerin und Boujemaa - Stand-up-
Comedy.
Umrahmt wird die Veranstaltung durch die sympathische Moderation 
von Kai Ahnung.
Der Kulturverein Bellheim lädt die Besucher ab 19.00 Uhr zum gemüt-
lichen Einstimmen auf den Abend ein.
Der Eintritt ist frei.

GV Frohsinn Bellheim e.V.
In der Kerwewoche verschieben sich die Chorproben 
beider Chöre. Die Proben sind wie folgt:
- Frauenchor: Mittwoch, 14.10.15 um 19:30 Uhr

- Männerchor: Donnerstag, 15.10.15 ebenfalls 19:30 Uhr.
Die Proben finden wie gewohnt im Jugendheim statt.

KGB / TSG aktuell
Erstes Turnier erfolgreich gemeistert

Am vergangenen Wochenende fand für die TSG 
Bellheim das erste bundesoffene Qualifikationstur-
nier in Trebur/ Astheim statt.
Am Samstag, den 3. Oktober, ging für die TSG das 

Tanzmariechen Lilly Reifel an den Start. Lilly konnte bereits auf ihrem 
ersten Turnier die Juroren überzeugen und ertanzte sich mit 439 Punk-
ten einen hervorragenden 3. Platz bei 39 Teilnehmerinnen.
Am Sonntag, den 4. Oktober, hieß es dann: Saisonstart für die 
Ü15-Tänzerinnen und -Tänzer. Den Anfang machte das neue TSG-
Tanzpaar Jessica Kummer und Tobias Kuhn. Auch die beiden konn-
ten ihr erstes Turnier erfolgreich meistern und ertanzten sich mit 447 
Punkten einen starken 1. Platz und sogar die Qualifikation zur Süd-
deutschen Meisterschaft 2016 in Würzburg.
Die Weibliche Garde erreichte trotz noch einiger Unsicherheiten und 
wenig Platz durch eine kleine Bühne ebenfalls einen tollen 1. Platz 
mit 436 Punkten und ebenfalls die Qualifikation zu den Süddeutschen 
Meisterschaften.
Bei den Tanzmariechen starteten Selina Boss, Jessica Kummer und 
erstmalig für die TSG Bellheim Jule Schwerer in die Saison. Selina 
Boss ertanzte sich trotz Nervosität den 16. Platz und Jessica Kummer, 
mit dem für sie dritten Tanz an diesem Tag, mit 427 Punkten einen tol-
len 7. Platz. Jule Schweter ertanzte sich unter der Leitung von Daniel 
Brock einen hervorragenden 3. Platz mit 446 Punkten.
Meistertrainerin Lisa Hoffmann ist sehr stolz auf ihre Truppe und den 
geglückten Saisonstart und hofft auf einen weiterhin verletzungsfreien 
Weg zu den Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften 2016.

17. „Pälzer Owend“
(das Original) Sketche und Comedy
Un wann?
Samstag, 17. Okt. 2015
Samstag, 24. Okt. 2015
Beginn 19.30 Uhr Einlass ab 18.30 bis 20.00 Uhr
Eintritt 9,- € Inklusive einem Üwwerraschungsgetränk
Kantine Bellheimer Brauerei
Ein paar Karten sind noch bei Mode-Insel (Schuberstraße) und 
bei NailArtAtelier-YvE (Prälat-Stork-Straße) in Bellheim erhältlich.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 30 -� Ausgabe 41/2015

���������	�
�������������	��	�	�����������������

���������	����������������������������������������������	�����

��������������������������������������

��		� ��������

����� ���������������������������

����� ������������� �!�����!����������"

#�$�����"�%���"�&����������'�����������������

(�)��!��"

����*��������#��������"

�+������������!������������

�����

���������	��	������	����������

#���,���������!��������������������

����-���������������.�/0/0�1�2�2�3�

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer Queichtalbären

Großes Herbstkonzert, Generalprobe, Herbstferien: Lesen Sie mehr 
dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

Bushido Bellheim e. V.
Oktoberfest

Am Samstag, 17.10.2015 ab 19:00 Uhr fin-
det zum ersten Mal in Jörg´s Tennisstube ein 
Oktoberfest mit Live-Musik statt.

Für die musikalische Unterhaltung sor-
gen „Alex und Frank“.
Für das leibliche Wohl sorgen Jörg und 
sein Team. Entsprechend dem Motto 
gibt es bayrische Tapas und andere 
bayrische Köstlichkeiten.
Und wie es sich beim Oktoberfest 
gehört, wird in entsprechend bayrischer 
Tracht gefeiert.
Wer Lust hat, soll sich bitte direkt 
in Jörg´s Tennisstube für das Event 
anmelden. Telefon-Nr.: 07272 5863.
Sollte jemand die Wiesn in München 
verpasst haben, kann er das hier, in 
Jörg´s Tennisstube, nachholen.

FK Mardi Bellheim e.V.
Abteilung Badminton

Badmintonjugend
Am kommenden Dienstag, 13.10.2015, entfällt das 
Jugendtraining.

FKM weiterhin sieglos
Am vergangenen Samstag empfing der FKM zuhause 

die Mannschaft des TV Pforz Maximiliansau. Nach den Doppelspielen 
lag man bereits mit 0:3 hinten. Sowohl Stefano Lisci und Dirk Wein-
heimer als auch Gerd Hick und Andreas Kopf konnten sich in den 
Herrendoppeln nicht behaupten. Auch das Damendoppel, gespielt 
von Alexandra Will und Elke Mildenberger, ging in zwei Sätzen an die 
Gäste. Hart umkämpft waren dann wieder die Herreneinzel, die alle 
über drei Sätze gingen. Dirk Weinheimer im ersten und Andreas Kopf 
im zweiten zogen dann aber den Kürzeren; Gerd Hick dagegen konnte 
sich im Entscheidungssatz durchsetzen. Einen weiteren Punkt erzielte 
Elke Mildenberger mit dem Sieg im Dameneinzel. Das abschließende 
Mixed von Alexandra Will und Stefano Lisci ging wieder auf das Gäs-
tekonto. Der Spielstand lautete somit 2:6 für die Gäste aus Maxau.
Das nächste Spiel bestreitet der FKM am Samstag, 31.10.2015, 19.00 
Uhr beim PBC Münchweiler.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel gegen Arminia Bielefeld fin-
det am Freitag, dem 30. Oktober um 18.30 Uhr statt. 

Abfahrt mit dem Bus um 15.45 Uhr bei Toms Bierbank.
Fahrpreis 10 Euro für Nichtmitglieder und 8 Euro für Mitglieder. Das 
übernächste Heimspiel findet am 22. November, sonntags, gegen den 
FSV Frankfurt statt. Spielbeginn 13.30 Uhr, Abfahrt 10.45 Uhr. Anmel-
dung bei G. Biehler, Tel 1466.

Schachclub Bellheim
2. Mannschaft: Bezirksliga

Zum Auftakt gab es im Heimspiel gegen Westheim 
1 ein spannendes 4:4 Unentschieden. Für Bellheim 
siegten Uwe Stein und Ulf Scheiwer. Remis spielten 

Volker Stein, Yannick Föhr, Reiner Bolz und Ferdinand Kröper. Jan 
Wilk und Andreas Zuniga Hinderberger mussten sich an den beiden 
ersten Brettern geschlagen geben.

4. Mannschaft: Kreisklasse Süd
Auch das zweite Saisonspiel hat die vierte Mannschaft gewinnen kön-
nen. Diesmal bei Hagenbach 4. Joshua Brock siegte am Spitzenbrett 
sowie auch Violeta Zuniga Hinderberger und Cheyenne Brock.

5. Mannschaft: Kreisklasse Süd
Trotz guter Leistung musste sich die Fünfte knapp mit 1,5:2,5 West-
heim 3 geschlagen geben. Gegen jeweils stärker bewertete Gegen-
spieler konnte Daniel Klöditz am dritten Brett gewinnen und Emrah 
Maljoku erreichte am zweiten Brett ein Remis.

Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr in der Hauptstraße 125 (altes Rathaus -hinterer Eingang) 
statt. Das Training ist kostenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind 
jederzeit willkommen.

Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Zum Saison-Abschluss noch ein paar 

gute Platzierungen
Am Samstag, den 03.10. waren noch einmal zwei 
Renntermine auf dem Programm unserer Bellheimer 
Radrennfahrer. Am Vormittag gingen unsere Senioren 

in Karlsruhe-Neureut bei einem Kriterium an den Start.
Ernst Hesselschwerdt belegte den 3. Platz.
Am Nachmittag war dann noch ein Kriterium in Queidersbach, wo 
es in jeder Runde einen kurzen, aber heftigen Anstieg zu bewältigen 
galt. Dabei konnten die folgenden Platzierungen für unsere Fahrer ver-
zeichnet werden:
C - Klasse: Erwin Hickl (als Senior) 4. Platz
U-17 Jugend: Robin Gärthöffner 3. Platz
U-19 Junioren: Marc Dörrie 4. Platz
Senioren: Ernst Hesselschwerdt 4. Platz



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 31 -� Ausgabe 41/2015

Nachzutragen bleibt noch ein Rennen in Vorpommern vom 20.09.15, 
wo unser Fahrer aus dem Team Erdinger alkoholfrei, Dominik Merse-
burg, den 4. Platz belegen konnte.
Mit diesem Wochenende ist nun die Straßen-Saison 2015 endgültig 
abgeschlossen und unsere Fahrer gehen in die wohlverdiente Win-
terpause.
Diese Pause wird allerdings nicht von langer Dauer sein, denn bereits 
Ende November stehen die ersten Trainingseinheiten für die Saison 
2016 auf dem Leistungsplan. Eine genaue Übersicht über die Erfolge 
und Platzierungen in 2015 werden wir in den nächsten Wochen 
zusammenstellen und veröffentlichen.
Innerhalb des Teams „Erdinger alkoholfrei“ zeichnen sich auch ver-
schiedene Veränderungen ab. Einige Fahrer werden das Team ver-
lassen und andere Fahrer werden neu hinzukommen. Einen genauen 
Überblick kann Team-Chef Sepp Moster noch nicht geben, da die 
Verhandlungen noch andauern. Wir werden weiter darüber berichten.

TC Grün-Weiß Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Ankündigung
Winter-Stammtisch der Mitglieder in Jörg’s Tennis-

stube; jeweils am 1. Mittwoch im Monat. Der nächste Termin ist am 4. 
November um 19.00 Uhr. (Weitere Termine: 02.12.2015, 06.01.2016, 
03.02.2016, 02.03.2016, 05.04.2016).
Der Winter-Stammtisch fördert die Gemeinschaft und den Informati-
onsaustausch über die Winterpause. Dies wollen wir in unserem Club-
haus in Jörg‘s Tennisstube auch dieses Jahr fortsetzen und mit Leben 
füllen. Gäste sind herzlich willkommen!

Plätze 4 und 5 weiterhin bespielbar
Nachdem wir die Plätze 1-3 und 5-8 winterfest gemacht haben, blei-
ben die Plätze 4 und 5 westlich des Clubhauses für unsere Mitglie-
der bespielbar. Mit Beginn der Frostperiode wird die Bespielbarkeit 
enden. Die Benutzung erfordert selbstredend eine erhöhte Sorgfalt bei 
der Platzpflege vor und nach dem Spielen. (Unebenheiten egalisieren, 
abziehen, Linien kehren etc.). Die Vorstandschaft wünscht weiterhin 
viel Spaß bei gutem Wetter!

Arbeitseinsätze im Winter
Am Samstag, den 17.10.2015 ab 09.00 Uhr werden Arbeiten auf der 
Anlage anstehen, dadurch eröffnen sich weitere Möglichkeiten, um 
Arbeitsstunden abzuleisten.
Helfer können sich gerne beim Vorstand Immobilie Helmut Brüttinger 
(07274 / 2995) vorab melden oder am Samstagmorgen auf die Anlage 
kommen.

VfL Bellheim e. V.
Abteilung Tischtennis

Zweiter Platz für Jonas Wölfel bei den Bezirks-
Einzelmeisterschaften

Am Samstag, den 30.10.2015, fanden in Wörth die Tischtennis 
Bezirkseinzelmeisterschaften der Schüler und Schülerinnen B statt. 
Für den VfL Bellheim spielten Jonas Wölfel, Christoph Wölfel und Mar-
vin Glatz. In der Vorrunde haben sich Jonas Wölfel und Marvin Glatz 
für die Hauptrunde qualifizieren können. Christoph Wölfel konnte sich 
in einer sehr starken Gruppe nicht für die Endrunde qualifizieren.
In der Hauptrunde hat Marvin sein erstes Spiel gewonnen, schied aber 
in der zweiten Runde gegen den späteren Sieger aus. Jonas hat nach 
sehr guter Leistung das Endspiel um die Bezirksmeisterschaft erreicht 
und erst das Endspiel gegen Timo Schwab aus Leimersheim mit 0:3 
verloren.

Glückwunsch an Jonas Wölfel, der sowohl im Einzel als auch im Dop-
pelwettbewerb mit einem Spieler vom TTC Herxheim den 2. Platz 
erreichte. Marvin Glatz wurde im Doppel mit einem Spieler vom TTV 
Edenkoben dritter.
Ergebnisse Bezirkseinzelmeisterschaften 2015
Schüler und Schülerinnen B
Schüler-Einzel
1. Timo Schwab (TTC Leimersheim)
2. Jonas Wölfel (VfL Bellheim)
3. Adrian Huck (TTC Leimersheim)
3. Joel Stoye (VfL Duttweiler)
Schüler-Doppel
1. Timo Schwab / Adrian Huck (TTC Leimersheim)
2. Jonas Wölfel / Marco Ehmer (VfL Bellheim / TTC Herxheim)
3. Viet Tan Trinh / Marvin Glatz (TTV Edenkoben / VfL Bellheim)
3. Joel Stoye / Nils Gärtner (VfL Duttweiler)
VfL Bellheim - Tischtennis Trainingszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag von 18:00 bis 20:00 in der Grundschul-
sporthalle
Schnuppertraining für Schüler und Schülerinnen
Der VfL bietet jeweils mittwochs von 18:00 bis 20:00 Uhr wieder ein 
Schnuppertraining an. Interessierte Schüler und Schülerinnen können 
kostenlos am Training für Neueinsteiger teilnehmen.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Sportabzeichen
Die Sportabzeichen-Saison geht zu Ende. Auf zum Endspurt am 
Dienstag, den 13. Oktober ab 18.30 Uhr im Stadiongebäude.

Donnerstagsgymnastik - Turnerfrauen
Terminvorschau
Hallo liebe Gymnastikfrauen,
merkt euch bitte den folgenden Termin - 22. Oktober 2015 - (Herbst-
ferien) vor. Unser jährliches Zusammentreffen mit Neuem Wein und 
Zwiebelkuchen findet dieses Jahr im Schäferhundevereinsheim um 
19.00 Uhr statt.
Lange Jahre trafen wir uns bei Hannel Ottmüller. Dies ist nun nicht 
mehr möglich. Herzlichen Dank für die jahrelange Gastfreundschaft in 
der gemütlichen Bar am Stammtisch der Gymnastikfrauen.
Die alte Tradition zu feiern bei Neuem Wein und Zwiebelkuchen, guter 
Stimmung und frohen Liedern wollen wir auch weiterhin beibehalten 
und freuen uns, dass wir bei den Schäferhundefreunden willkommen 
sind. Einladung ergeht an alle Gymnastikfrauen - Eure Übungsleiterin 
Gisela Misch.

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
AH FC Phönix – SG Hochstadt/Queichheim 3 : 1
In unserem ersten Heimspiel in diesem Jahr haben verdient gegen 
starke Gegner 3 : 1 gewonnen. Nach einer Viertelstunde gingen wir 
durch eine schöne Kombination über Mario Gutt und Michael Neller 
durch Mustafa Ymer in Führung. Konzentrierte Defensivarbeit im Mit-
telfeld und der Abwehr garantierten die 1 : 0-Pausenführung. In der 
zweiten Halbzeit machte Hochstadt Druck und wir hatten Platz zum 
Kontern. 
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Doch das Runde bekamen wir nicht ins Eckige. Durch einen Abwehr-
fehler gestatten wir den Gästen sogar den Ausgleich. Mehrere viel-
versprechende Angriffe wurden leiden nicht konsequent zu Ende 
gespielt. Erst nach einem Eckball erzielte Michael Ohmer das 2 : 1. 
Hochstadt machte es in der Abwehr nicht besser und schenkte Mike 
Rohrbacher das 3 : 1.
Vorschau: Am Samstag wird in Knittelsheim das Pokalspiel wieder-
holt. Anpfiff 16:00 Uhr.
Herbstwanderung
Am 17.10.2015 findet wieder die traditionelle Herbstwanderung statt. 
Treffpunkt 11:00 Uhr. Erich und Heinz haben wieder eine schöne Tour 
rausgesucht.

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 10. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - FVP Maximiliansau II - 6:1
FC Phönix Bellheim II - FVP Maximiliansau I - 2:5
SV Völkersweiler I - FC Phönix Bellheim I - 1:2
Spielberichte: Verbandsspiele - 10. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - FVP Maximiliansau II - 6:1 (2:1)
Die neue gegründete dritte Mannschaft blieb auch in ihrem nun 10. 
Spiel seit Saisonbeginn hintereinander ungeschlagen und führt damit 
weiterhin die Tabelle als Spitzenreiter der D- Klasse Ost im Kreis Süd-
pfalz an. Mit einem klaren 6:1 Sieg zeigte sie ein weiteres Mal ihre der-
zeitige spielerische Dominanz in dieser Spielklasse. Die Torfolge: 1:0 
(17.) Klein, 2:0 (20.) Bujupi Anton, 2:1 (28.) Blesinger, 3:1 (60.) Rentsch-
ler, 4:1 (62.) Klein, 5:1 (75.) Bujupi Anton, 6:1 (88.) Frey.
Für den Phönix spielten: Pustal (40. Erb) - Frey, Burgard Dennis, Kopf 
Sascha, Keller - Rentschler, Bujupi Anton (80. Risser), Wilhelm - Wer-
ner (55. Balzar), Heidt, Klein. Im Kader: Barczyk, Fink.
FC Phönix Bellheim II - FVP Maximiliansau I - 2:5 (1:2)
Im Spitzenspiel der C. Klasse Ost - Kreis Südpfalz, Tabellen zweiter - 
Maximiliansau gegen den Tabellenvierten - Bellheim, musste unsere 
zweite Mannschaft eine herbe 2:5 Niederlage einstecken. Schon in 
der zweiten Spielminute musste man das 0:1 durch Kohl hinnehmen. 
Geschockt durch diesen frühen Rückstand und durch weiteres Fehl-
verhalten im Abwehrbereich erhöhten die Gäste in der 17. Minute 
durch Eismann auf 0:2. Hajzeri Beqir konnte zwar in der 26. Minute 
auf 1:2 verkürzen, was auch der Halbzeitstand war, aber durch eine 
Notbremse von Libero - Maier Max - in der 33. Minute, der seinen 
Gegenspieler als letzter Mann am Trikot festhielt, schwächte man sich 
selbst. Hinzu kam noch in der 60. Minute ein unglückliches Eigentor 
von Jungherr Mirco. Somit war der Weg zum Sieg der Gäste frei, die 
dann in der 64. Minute durch Schaaf das 1:4 folgen ließen.
Lutz Sergej konnte zwar in der 71. Minute auf 2:4 verkürzen, aber 
die Gäste setzten mit dem 2:5 in der 78. Minute durch Eismann den 
Schlusspunkt in diesem Spiel. Für den FC Phönix spielten: Kopf Tors-
ten - Hauck (69.) Schmitt Benedikt, Drozynski (60. Bujupi Florian), 
Jungherr, Maier - Pahle, Lutz Sergej, Forbes - Hajzeri, Lutz Sebastian 
(83. Abazaj), Michels. Im Kader: Gehrlein, Wegmann.
SV Völkersweiler I - FC Phönix Bellheim I - 1:2 (0:1)
Gegen den heimstarken SV Völkersweiler, der aus seinen bisherigen 
5. Partien auf heimischem Geläuf volle 15 Punkte verbucht hatte, lan-
dete die Phönix-Elf einen wichtigen Sieg, um den Anschluss an die 
vorderen Tabellenregionen nicht gänzlich aus den Augen zu verlieren. 
Nach dem unnötigen Punktverlust im letzten Heimspiel gegen Insheim 
fand Trainer Behr vor dem Anpfiff deutliche Worte, die eine gute Reak-
tion der Mannschaft nach sich zogen und den knapp 50 Zuschauern 
eine unterhaltsame und kurzweilige Partie bescherten. Bereits nach 5 
Minuten setzte Peter Kellerhals einen ersten offensiven Akzent, als er 
Völkersweilers Jan Müller mit einem Gewaltschuss aus der eigenen 
Spielhälfte überwand, den Ball jedoch punktgenau an das Lattenkreuz 
setzte. Zwei Minuten später durften die Männer in schwarz dann doch 
den frühen Führungstreffer bejubeln. Serge Messie spielte einen fla-
chen Pass tief in die Schnittstelle der heimischen Innenverteidigung 
und bediente so mustergültig Simon Keakavocy, der nach kurzem 
Lauf überlegt an Müller ins linke Eck schob (0:1, 7.). Die Hausherren 
reagierten keineswegs geschockt, blieben weiter griffig und kamen 
nach 20 Minuten zu ihrer ersten, aber dafür brandgefährlichen Tor-
szene. Sascha Trauth schlug ein Luftloch und musste Völkersweilers 
Dominik Messemer enteilen lassen, der aber mit seinem Abschluss 
von der Strafraumkante am geschickt herausgelaufenen Marcel 
Weber im Phönix-Kasten scheiterte.
Kurz darauf bejubelte man auf Seiten der Gastgeber den vermeintli-
chen Ausgleich, der allerdings wegen einer tendenziell eher falschen 
Abseitsentscheidung durch Schiedsrichter Janek Juschak keine Aner-
kennung fand (25.). Die Schlussviertelstunde des ersten Durchgangs 
gehörte dann aber eindeutig dem Phönix, der es in dieser Phase ver-
säumte, den Dreier frühzeitig unter Dach und Fach zu bringen. Nach 
einer Eckballvariante kam Lucas Groß an der Strafraumgrenze zum 
Abschluss, den Müller trotz verdeckter Sicht klasse parieren konnte. 
Simon Keakavocy setzte den Nachschuss knapp neben den rechten 
Pfosten (31.). Peter Kellerhals bediente mit viel Übersicht den am lan-
gen Pfosten frei stehenden 

Dennis Faust, der den Beinschuss versuchte. Müller brachte irgend-
wie eine Ferse ans Leder und klärte zur Ecke (37.). Eine weitere Her-
eingabe von Kellerhals aus dem rechten Halbfeld fand den völlig freien 
und daher überraschten Louis Kuntz, der den Ball aus 7 Metern als 
Aufsetzer aufs Tor köpfte, welchen Müller entschärfen konnte. Die 
anschließende Ecke an den langen Pfosten köpfte Faust aufs Kreu-
zeck, Müller war abermals zur Stelle und hielt seine Mannschaft zum 
Pausenpfiff im Spiel.
Die Gastgeber kamen wie erwartet mit viel Schwung aus der Kabine 
und machten mächtig Dampf vor dem Phönixkasten. Dennis Hoff-
meister klärte binnen 60 Sekunden gleich zweimal recht spektakulär 
und stellte die Nerven der mitgereisten Phönixanhänger auf die Probe 
(47.). Zunächst schob er einen von der linken Seite rein gespielten 
Ball quer durch den Fünfmeterraum am linken Pfosten vorbei, die 
anschließende Ecke köpfte er als Kerze auf den eigenen Querbalken. 
Zehn Minuten nach Wiederanpfiff kam Völkersweiler dann fast schon 
logischerweise zum Ausgleich. Bei einem Konter über die linke Seite, 
den Messemer bis in den Strafraum laufen konnte, fehlte die defen-
sive Ordnung und Boris Berberich hatte wenig Mühe, den Querpass 
aus kurzer Distanz zum 1:1 zu verwerten (55.). Bellheim reagierte gut 
auf den Gegentreffer und stand sich nach 59 Minuten buchstäblich 
selbst im Weg. Dennis Faust kam aus dem Gedränge aus 3 Metern 
Torentfernung zum Abschluss und scheiterte ausgerechnet an Serge 
Messie, der in dieser Situation den Arm nicht schnell genug aus der 
Schussbahn bekam. Bis zum nächsten Hochkaräter sollten fast 20 
Minuten vergehen. Dann flankte der eingewechselte Markus Wüns-
tel punktgenau an den Elfmeterpunkt, wo Serge Messie zum Kopf-
ball kam, allerdings am einmal mehr grandios parierenden Jan Müller 
scheiterte (77.). Fast im Gegenzug verpasste Völkersweiler seinerseits 
den Führungstreffer knapp. Nach einer Ecke von Messemer warf der 
heranstürmende Nikolai Schnabel alles, was er hatte, in den Kopfball, 
verfehlte das rechte Eck aber knapp (79.). Beide Mannschaften gaben 
sich mit dem Remis nicht zufrieden, allerdings schien Bellheim mehr 
Körner für den Schlussspurt übrig zu haben und konnte das Gesche-
hen überwiegend bestimmen. Nach einem langen Ball von Wünstel in 
den Lauf von Messie leistete sich Völkersweilers Keeper seinen ein-
zigen, aber folgenschweren Fehler in den gesamten 90 Minuten und 
griff beim Versuch, Messie den Ball vom Fuß zu schnappen, daneben. 
Messie blieb eiskalt und schob zum 1:2-Endstand für seine Farben 
ein (85.).
Für den FC Phönix spielten: Weber - Faust Dennis, Trauth, Kellner, 
Hoffmeister - Groß, Kuntz - Gumbrecht (66. Wünstel), Keakavocy (84. 
Mamaev), Kellerhals - Messie (90. Sitter)
Im Kader: Schwab (ETW.).
Vorschau: Verbandsspiele - 11. Spieltag
So.,11.10.2015
13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim III - FC Viktoria Neupotz II
15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Olympia Rheinzabern II
15:00 Uhr, SV Wernersberg I - FC Phönix Bellheim I
PS. Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würde 
sich über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans 
und Vereinsmitglieder, zu denen am kommenden Wochenende am 
SO, dem 11.10.2015, stattfindenden Verbandsspielen sehr freuen!

Abteilung - Jugend
G - Jugend (Bambini) - Spieler/innen werden gesucht!
Anmeldungen von Jungs und Mädchen der Geburtsjahrgänge 
2009 und 2010!
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim sucht noch für ihre G 
- Jugend (Bambinis) - Mannschaft, Jungs und Mädchen sprich Spie-
ler/innen der Geburtsjahrgänge 2009 und 2010, die gerne im Verein 
für die anstehende neue Spielsaison 2015 / 2016 der G - Jugend 
(Bambinis) und Fußball spielen möchten. Anmelden kann man sich 
entweder beim Training der G - Jugend, das an den jeweiligen Trai-
ningstagen Mo. und Fr. um 17:30 Uhr auf dem Kleinfeld an der Schul-
str. - Fortmühlhalle stattfindet oder beim Trainer - Carsten Hoffmann 
und Co.-Trainer - Stefan Höhl! Weitere Anmeldungen sind möglich 
- hier die Kontaktadressen: Beim Jugendleiter, Thomas Hofmann, 
Prälat-Storck-Str. 5 - 76756 Bellheim - Telefon: 07272/7778870 oder 
Mobil: 0175/2310340, sowie beim Koordinator - Spielbetrieb, Manfred 
Schmid - Trifelsring 49 - 76756 Bellheim - Telefon: 07272/73434.
Ergebnisse: Verbandsspiele
G - Jugend: TuS Knittelsheim - FC Phönix Bellheim - 8:2
F2 - Jugend: JFV Südpfalz II - FC Phönix Bellheim II - 3:7
F1 - Jugend: SV Rülzheim I - FC Phönix Bellheim I - 2:2
E2 - Jugend: FC Phönix Bellheim II - FC Bavaria Wörth - 4:6
D2 - Jugend: TuS Knittelsheim - FC Phönix Bellheim II - 0:2
D1 - Jugend: JSG Gäu-Geinsheim - FC Phönix Bellheim I - 2:6
C - Jugend: FC Phönix Bellheim - VfR Frankenthal - 3:2
B2 - Jugend: VfR Kandel - FC Phönix Bellheim II - 12:0
A - Jugend: JFV Trifelsland - FC Phönix Bellheim - 1:5
Hinweis: Die E1 und B1 - Jugend waren Spielfrei!
Vorschau: Verbandsspiele
Donnerstag, 08.10.2015
C - Jugend: 18:00 Uhr, FC 08 Hassloch - FC Phönix Bellheim
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Freitag, 09.10.2015
E1 - Jugend: 18:00 Uhr, SV Klingenmünster - FC Phönix Bellheim I
A - Jugend: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV FC Mittelhaardt
Samstag, 10.10.2015
G - Jugend: 10:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Schaidt
F2 - Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - FV Queichheim
F1 - Jugend: 14:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TV Hayna
Hinweis: Die Heimspiele der G / F2 / F1 - Jugend finden auf dem Klein-
spielfeld an der Schulstrasse statt!
D2 - Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - TSG Jockgrim
D1 - Jugend: 12:30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - JFV Südwest Löwen
B1 - Jugend: 16:00 Uhr, JFV Trifelsland - FC Phönix Bellheim I
Sonntag, 11.10.2015
E2 - Jugend: 09:30 Uhr, VfR Sondernheim II - FC Phönix Bellheim II
B2 - Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - JFV Südwest Löwen
Montag, 12.10.2015
E1 - Jugend: 18:00 Uhr, SV Landau West I - FC Phönix Bellheim I
Dienstag, 13.10.2015
F1 - Jugend: 17:30 Uhr, FC Insheim - FC Phönix Bellheim I
D1 - Jugend: 18:00 Uhr, FVP Maximiliansau - FC Phönix Bellheim I 
(PS. Kreispokalspiel)
Mittwoch, 14.10.2015
E1 - Jugend: 18:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV Südwest Löwen
Donnerstag, 15.10.2015
C - Jugend: 18:30 Uhr, SG Wollmesheim - FC Phönix Bellheim (PS. 
Kreispokalspiel)
Hinweis: Damit sind alle 11. Jugendmannschaften im Spieleinsatz!

Danke
sagen – mit einer  
Anzeige in Ihrem
MitteilungsblattFoto: Lisa Spreckelmeyer / pixelio.de

NACHRUF

Am Donnerstag, den 24.09.2015, verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter 
und Kollege

Herr Wolfgang Roth
nach langer schwerer Krankheit im Alter von 64 Jahren.
Herr Roth war von 1986 bis 2000 in unserem Unternehmen beschäftigt und 
musste aufgrund einer plötzlichen Erkrankung viel zu früh das Arbeitsleben 
beenden.
Zunächst war Herr Roth als Betriebsschlosser in der Abteilung Instandhal-
tung eingesetzt.  Hier wurde er im Jahr 1989 zum Gruppenleiter bestellt. 
Aufgrund einer organisatorischen Änderung der Instandhaltung  war Herr 
Roth ab 01.10.1990 als Meister Bereich Hydraulik zuständig. Im August 1995 
wechselte er zum Aufbau und Durchführung einer qualifizierten Instand-
haltung in den Fertigungsbereich Lackiererei.
Während seiner langjährigen Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Roth 
als stets aufrechten, gewissenhaften sowie beliebten Mitarbeiter kennen ge-
lernt. Sein Berufsweg war allseits gekennzeichnet von Pflichterfüllung und 
unermüdlichem Einsatz. Seine Leistungen wie auch sein Engagement wer-
den unvergessen bleiben.
Für seine Betriebstreue und Mitarbeit gebührt ihm unser aller Dank.
Wir werden Herrn Roth ein ehrendes Andenken bewahren. 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft
der Kardex Produktion Deutschland GmbH

Bellheim, im Oktober 2015

FCK-Fanclub Bellemer Deifel  – Der Vorstand

Rudi war Gründungs- und Ehrenmitglied des Fanclubs.
Er unterstützte den Verein in vorbildlicher Weise.

Wir vermissen ihn und werden ihm immer ein ehrendes
Andenken bewahren.

Rudi Hoffmann

NACHRUF!

Der FCK-Fanclub Bellemer Deifel trauert um

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

...Sinn verleiht, gibt auch dem Tod 
Sinn.          

Antoine de Saint-Exupéry

Ein Todesfall ist eines der schmerz-
haftesten Ereignisse für die Familie 
und braucht genügend Raum für 
Trauer und Anteilnahme.
Mit einer Traueranzeige kön-
nen Sie die Familie, Freunde, Be-
kannten und Geschäftspartner 
oder Kollegen rasch informieren. 

Familienanzeigen BUCHEN: 

0 65 02 / 91 47 - 0

Das, was dem Leben...
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Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Schlindwein.................................. Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Helferkreis Asylbewerber
Der Helferkreis Asylbewerber Knittelsheim lädt ein zum Spiele-
abend mit den Flüchtlingen am Dienstag, den 13. Oktober um 
20.00 Uhr, Ratssaal Gemeindehaus.
Wir wollen in geselliger Runde mit unseren neuen Mitbürgern ins 
Gespräch kommen und ihnen helfen, mit anderen Mitbürgern 
Kontakt aufzunehmen.
Deshalb sind interessierte Knittelsheimer gerne eingeladen, die 
Asylbewerber kennen zu lernen und bei „Mensch ärgere dich 
nicht“, „Rummy“ und anderen Spielen ganz nebenbei neue 
deutsche Wörter zu vermitteln. Selbstverständlich sind auch alle 
Neubürger herzlich willkommen.
An dieser Stelle möchten wir im Namen der Flüchtlinge Danke 
sagen, für die zahlreichen Sach - und Geldspenden, die uns aus 
der Gemeinde erreicht haben. Wir konnten damit die Wohnungen 
gut ausstatten, für Kleidung sorgen und notwendiges Material für 
die Reparatur der Fahrräder besorgen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Vorankündigung:
Im Rosenkranzmonat Oktober laden wir ein, jeweils vor der Abend-
messe am Donnerstag den Rosenkranz mit einem besonderen 
Gebetsanliegen zu beten
Krankenkommunion
Freitag, 09.10., ab 9.00 Uhr

Pfarrgremienwahl 10./11. Oktober 
2015
Briefwähler können ab Montag, 21. 
September, im Pfarrbüro Bellheim 
Ihre Wahlkarten zur Anforderung der 
Briefwahlunterlagen abgeben (Brief-
kasten).

Die Öffnungszeiten des Wahlbüros stehen auf den Wahlbenachrichti-
gungskarten.
Folgende Kandidaten stellen sich in Knittelsheim zur Wahl:
Für den Pfarreirat (zuständig für das pastorale Konzept in der 
künftigen Pfarrei):
Herbert Metz, Ludwigstr. 31a, Knittelsheim, (71 Jahre, Rentner)
Steimer Nicole, Im Mittelsand 3, Knittelsheim, (36 Jahre, Bürokauffrau)
Steimer Willi, Hauptstr. 53, Knittelsheim, (75 Jahre, Rentner)
Für den Gemeindeausschuss (zuständig für die Veranstaltungen 
und das Leben in der Gemeinde vor Ort):

Arnold Matthias, Berwartsteinstr. 17, Knittelsheim, (47 Jahre, Fach-
krankenpfleger)
Eichmann Ute, Kirchstr. 18, Knittelsheim, (56 Jahre, Kaufmännische 
Angestellte)
Gschwind Dana-Maria, Berwartsteinstr. 13, Knittelsheim (40 Jahre, 
Lehrerin)
Ochsenreither Axel, Ludwigstr. 13, Knittelsheim, (58 Jahre, Pastoral-
referent)
Steimer Anneliese, Hauptstr. 53, Knittelsheim, (70 Jahre, Rentnerin)
Steimer Nicole, Im Mittelsand 3, Knittelsheim, (36 Jahre, Bürokauffrau)
Steimer Willi, Hauptstr. 53, Knittelsheim, (75 Jahre, Rentner)
Wingerter Gertrud, Ottostr. 4, Knittelsheim, (61 Jahre, Bürokauffrau)
Für den Verwaltungsrat (zuständig für die Verwaltungsangelegen-
heiten der künftigen Pfarrei):
Metz Herbert, Ludwigstr. 32a, Knittelsheim, (71 Jahre, Rentner)
Ochsenreither Axel, Ludwigstr. 13, Knittelsheim, (58 Jahre, Pastoral-
referent)
Steimer Nicole, Im Mittelsand 3, Knittelsheim, (36 Jahre, Bürokauffrau)
Steimer Willi, Hauptstr. 53, Knittelsheim, (75 Jahre, Rentner)
Öffnungszeiten des Wahlbüros:
In der Kita St. Georg, Ludwigstr.13a:
Samstag, 10.10.2015 von 18.00-20.00 Uhr
Sonntag, 11.10.2015 von 10.00-12.00 Uhr

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 9. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 11. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Erntedank - Sachspenden für die Tafel
Sonntag, 18.Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 25. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31. Oktober in Sondernheim (Reformationstag)
18.00 Uhr Musikwerkstatt VOCATIV, Weingarten spielt „Historical“
Sonntag, 1. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Präparandengruppe
Freitag, 20. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 9. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13.November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 9. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Montag, 12. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 13. Oktober
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 14. Oktober
20.00 Uhr Wegen der Herbstferien findet die nächste öffentliche Pres-
byteriumssitzung der Prot. Kirchengemeinde bereits am 14. Oktober 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Freitag, 16. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 2. November
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 3. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Von Montag, den 19. Oktober bis Montag, den 2. November ist 
das Pfarrbüro wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Marion Pauli Tel.: 
07272- 92 91 069.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 19. Oktober bis 25. Oktober Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefonnummer 
072 74- 5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Knittelsheim

Funzelabend am Freitag, den 30.10.2015  
um 19 Uhr im Gemeindehaus

„Rund um die tolle Knolle“ Quellgrumbeere un was dezu basst

Wir laden herzlich zu unserem allseits beliebten Funzelabend ein. Wie 
immer gibt es Quellgrumbeere mit allem, was dazu gehört und passt.
Vergesst eure Funzel nicht und ein Messer zum Grumbeereschäle und 
bereichert mit euren mitgebrachten Spezialitäten das Buffet!
Info und Anmeldungen bei Anja Richter, Tel.: 919174 und Annette 
Götz, Tel.: 5409 oder via E-mail annette.goetz@web.de.

Förderverein Kinder & Jugend  
Knittelsheim

Einladung
Zur Mitgliederversammlung des Fördervereins Kinder & Jugend Knit-
telsheim laden wir gemäß der Vereinssatzung (§ 9) alle Mitglieder für 
Mittwoch, den 14. Oktober 2015, 20.00 Uhr, in die Knittelsheimer 
Mühle freundlichst ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Rechnungsprüferin
5. Aussprache über die Punkte 2, 3, 4
6. Entlastung des Vorstandes
7. Satzungsänderung bezüglich der § 3 (Zweck des Vereins) und § 15 
(Auflösung des Vereins)
8. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung auf bestimmte Beschlussfassung sind 
mindestens zwei Tage vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
schriftlich einzureichen.

1. Oldtimer-Club Knittelsheim e.V.
Traumhafte Oldtimerkulisse beim 17. 

Oldtimertreffen in Knittelsheim
Traumhaftes Spätsommerwetter lockte am Sonntag, den 27.09.2015, 
wieder über 300 Oldtimer ins Katzendorf. Schon früh trafen die ersten 
„Stammgäste“ ein, um sich einen guten Standplatz zu sichern. Die 
Kulisse reichte vom Sandweg bis zum Römerplatz, auch rund ums 
Gemeindehaus waren alle Parkplätze belegt. Als gut hat sich die Sper-
rung der Ludwigsstraße erwiesen, wo die vielen Besucher gemütlich 
an den Hochglanzvehikeln flanieren konnten. Dafür ein herzliches 
Dankeschön an die Bewohner, die Parkplätze vor den Häusern frei-
hielten. Zum Thema: 70 Jahre Serienproduktion VW Käfer, was dieses 
Jahr das Motto war, hatten wir eine Vielfalt von Fahrzeugen zu präsen-
tieren - angefangen vom Brezelkäfer, über Herbie, bis hin zu den fast 
noch aktuellen 1303-ern.

Im Gemeindehaus hatte das Helferteam des 1. Oldtimerclubs Knit-
telsheim e.V. wieder großen Andrang. Das Haus war voll besetzt, aber 
das Team des 1. OCK bringt so schnell nichts ins Rotieren - selbst ein 
Stromausfall nicht oder die Kritik, dass es keine Wurst im Brötchen 
gibt. Der Mittagstisch war so reichhaltig, dass alle Besucher letztend-
lich satt wurden.

Pünktlich um 13.30 Uhr startete die Rundfahrt der Oldies, an der sich 
über 130 Fahrzeuge beteiligten. Als älteste Fahrzeuge starteten zwei 
Ford-Modelle, Baujahr 1929 und 1930, auch ein Mercedes Benz Cab-
rio, Baujahr 1939, war mit von der Partie. Viele gepflegte Klassiker der 
Jahre 1940 bis in die 1970-er Jahre waren am Start. Speziell waren 
z.B. „die Göttin oben ohne“, ein Citroen DS Cabrio BJ.1966, oder ein 
Fiat 500 Kombi, Baujahr 1968.

Eine bunte Mischung von liebevoll gepflegten Zweirädern, angefan-
gen mit Victoria, NSU, Maico, BMW, bis hin zu Puch, Vespa, Kreidler 
und Honda Typen, erfreuten die zahlreichen Zuschauer bei der Fahr-
zeugvorstellung. Für den nötigen Sound und Gummigeruch sorgte die 
bärenstarke Ami-Fraktion bei der Abfahrt.
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Jedes „Schätzchen“ mit seinem Besitzer wurde vorgestellt und auf 
die 50 km lange Ausfahrt geschickt. Die Überlandfahrt führte nach 
Edesheim zum Boxenstopp, erstmals in einem Weingut, was von den 
Teilnehmern durchweg positiv angenommen wurde. Gegen 16.30 Uhr 
trafen die Teilnehmer wieder im Gemeindehaus ein und konnten ihre 
Urkunden mit Bild in Empfang nehmen. Die Gewinnerin der Schätz-
frage nahm einen schönen Pokal mit nach Hause.
Ein gelungenes Event, mit vielen Besuchern aus Baden-Württemberg, 
dem Saarland und Hessen sowie dem näheren Umkreis, war wieder 
gestemmt. Den vielen treuen Helfern und Gönnern ist es zu verdan-
ken, dass viele zufriedene Besucher sich verabschieden mit dem Satz 
„Auf Wiedersehen, bis zum nächsten Jahr!“.

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

Großes Herbstkonzert, Generalprobe, Herbstferien: Lesen Sie mehr 
dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Abteilung Fußball

A-Klasse Südpfalz
TuS Knittelsheim - FSV Freimersheim 1:3 (0:1)
Bereits am Samstag war der Tabellenzweite zum Ker-

wespiel zu Gast. Von Beginn an entwickelte sich ein intensives Spiel, 
Freimersheim ließ den Ball gut laufen und konnte sich so die eine oder 
andere Chance herausspielen, die zunächst noch von Torwart Heiter 
entschärft werden konnte. Von der sonst so guten TuS-Offensive war 
an diesem Tag wenig zu sehen. Der Führungstreffer für die Gäste war 
dann die logische Konsequenz. Edin Pita wurde sträflich freigelassen 
und ließ heiter im Tor mit seinem Schuss keine Chance.
Nach der Pause stabilisierte sich die Abwehr des TuS ein wenig, 
nur nach vorne sollte weiterhin wenig gelingen. Zehn Minuten nach 
Wiederanpfiff kam es dann zur ersten strittigen Entscheidung, der 
FSV-Stürmer kam nach einem Foul außerhalb des Strafraums ins 
Straucheln und fiel dann im Sechzehner nach einer Rettungsaktion 
der TuS-Abwehr schließlich doch. Der Schiedsrichter entschied zum 
Entsetzen der Schwarz-Gelben Fans nicht auf Freistoß, sondern ver-
legte den Tatort zu Unrecht in den Strafraum. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Patrick Lindner sicher zum 0:2. Ricko Langer konnte 
kurz vor Ende noch verkürzen, doch die nächste Fehlentscheidung 
des Schiedsrichters sorgte dann für klare Verhältnisse. Aus deutlicher 
Abseitsposition schob Dennis Thomas zum 1:3-Siegtreffer ein.
Am Ende ein absolut verdienter Sieg für Freimersheim, die einfach das 
bessere Team waren. Schade nur, dass die Tore nach solch strittigen 
Situationen fielen, wobei Freimersheim auch genug Chancen gehabt 
hätte, den Sack früher zuzumachen.
Es spielten: Heiter - Pezzetta (Wernecke), Meyer, Wilhelm, Disque 
(Seither N.) - Matic, Richter, Bosch, Schmidt F., Trzmiel - Seither S. 
(Langer)
C-Klasse Südpfalz/Ost:
VFL Essingen - TuS Knittelsheim II 1:1 (0:0)
Das Kerwespiel unserer zweiten Mannschaft beim Tabellennachbarn 
aus Essingen endete 1:1 Unentschieden.
Nachdem die erste Mannschaft bereits am Samstag ihr Spiel hatte, 
musste die Zweite auswärts antreten. Das Spiel begann mit vielen 
Fehlpässen und Annahmefehlern auf beiden Seiten.
Mitte der ersten Halbzeit konnte Ralf Schmidt Druck auf den Verteidi-
ger ausüben, dieser verlor den Ball, Ralf zog bis auf die Grundlinie und 
legte dann Quer auf Nikolas Seither. Freistehend vor dem leeren Tor 
versiebte dieser jedoch die Chance.
Doch er sollte noch die Möglichkeit bekommen, den Fehler wieder 
gut zu machen. Kurz darauf dann die Führung für die Zweite. Fabio 
Blattmann versenkte die Kugel mit voller Wucht artistisch aus kur-
zer Distanz in die Maschen. Somit ging man vermeintlich mit 1:0 in 
Führung. Der Schiedsrichter entschied jedoch zur Verwunderung aller 
Spieler auf Abseits. Da der Keeper bereits geschlagen war, und nur 
noch ein Spieler vor Fabio Blattmann auf der Linie stand, geht diese 
Entscheidung jedoch in Ordnung. Die Angriffe der Essinger konnten 
von der Abwehr um Jonas Braband, Nico Gemke, Friedrich Kunst-
mann und Martin Detzel vereitelt werden. Ganz besonders Friedel 
machte ein starkes Spiel und köpfte alles weg, was kam. Direkt nach 
der Pause bekamen wir den Gegentreffer zum 1:0. Ein schnell aus-
geführter Freistoß und ein Bauerntrick brachten den Gegner frei vors 
Tor, der die Chance nutze und zum 1:0 einschoss. Essingen dann mit 
zwei Großchancen, die von Keeper Hundemer klasse pariert wurden. 
Danach spielten wir nun gezielter nach vorne und konnten 15 Minuten 
vor Abpfiff den verdienten Ausgleich erzielen. Ralf Schmidt spielte Nik 
Seither super frei, der dieses Mal die Pille einnetzte und den Fehler 
aus der ersten Hälfte wieder wett machen konnte. Wir hatten nun die 

Oberhand, konnten uns jedoch nicht zwingend vor das Tor der Heim-
mannschaft spielen. In der Nachspielzeit wurde noch ein Spieler des 
TuS im Sechzehner der Heimmannschaft unsanft gebremst, doch die 
Pfeife des Schiedsrichters blieb in diesem Moment stumm. Schade, 
mit einer etwas konzentrierteren Leistung wäre hier mit Sicherheit ein 
Dreier drin gewesen.
Es spielten: Hundemer, Braband, Kunstmann, Gehmke, Detzel 
(Bentz), Heckmann (Christmann), Krahmer, Seither N., Götz, Blatt-
mann, Schmidt. R.
Vorschau: Sonntag, 11.10.2015, 13:00 Uhr
TuS Knittelsheim II - VfB Hochstadt II
Sonntag, 11.10.2015, 15:00 Uhr
TuS Knittelsheim I - VfB Hochstadt I
Für beide Teams steht ein Derby gegen Hochstadt an. Nach zuletzt 
schwachen Ergebnissen wäre es schön, mal wieder Zuhause zu punkten.

Jugendfußball
G-Jugend gegen FC Phönix Bellheim 8:2
In diesem Spiel zeigten unsere Bambini-Spieler eine tolle Mann-
schaftsleistung. Unsere 8 Treffer wurden von 6! verschiedenen Spie-
lern erzielt und nicht, wie bei vielen anderen Mannschaften von 1 oder 
2 Talenten. Bei perfektem Fußballwetter und mit vielen Zuschauern 
ging es für uns gleich richtig gut los. An diesem Tag waren wir Bell-
heim hoch überlegen und unsere jüngeren Spieler wurden schon sehr 
früh eingesetzt. Selbst als unsere Großen wie Mourice, Michelle und 
Mika draußen standen, hat sich unsere Mannschaft toll verkauft und in 
diesem Zeitraum nur ein Tor kassiert und selbst noch ein Treffer erzielt!
Unsere Abwehr um unseren Torwart Jonas, bestehend aus Lina und 
Nico ist für jeden Gegner schwer zu knacken!
Luca und Leo stellten sich den Gegnern oft erfolgreich in den Weg und 
konnten so ihren Teil zum Sieg beitragen.
Mika und Mila konnten den Ball jeweils zweimal einnetzen und einmal 
traf Mila sogar von der Mittellinie aus, mit einem hohen Ball in das geg-
nerische Tor. Michelle Rahaoui flitzte wie gewohnt über das Fußball-
feld und konnte auch einen Treffer erzielen. Mourice Weber kämpfte 
wie ein Löwe und nach einem wunderschönen Trippling durfte auch er 
sich in die Torschützenliste einreihen. Nico unser Abwehrass belohnte 
sich auch mit einem Treffer und Nils unser Jüngster konnte in seinem 
3. Spiel sein allererstes Tor verbuchen.
Gespielt haben: Mika Hirschel, Mila Hübner, Luca Kowalski, Jonas 
Kröper, Michelle Rahaoui, Lina Ritter, Nico Schiffauer, Leo Schreiber, 
Mourice Weber, Nils Wiegel
SV Viktoria Herxheim gegen G-Jugend 5:3
Am Samstag wurden wir in Herxheim wieder auf den Boden der Tat-
sachen heruntergeholt und mussten uns mit 5:3 geschlagen geben.
Mit nur einem Auswechselspieler waren wir den Herxheimer Bambi-
nis schon allein von der Spieleranzahl deutlich unterlegen. Herxheim 
hatte ein komplettes Team auf der Auswechselbank, was sich spätes-
tens in der zweiten Halbzeit klar bemerkbar machte.
In der ersten Halbzeit kassierten wir früh einen Treffer, der uns jedoch 
nicht wirklich beeindruckte. Unsere Jungs und Mädels spielten unbe-
irrt fort und wurden dafür mit drei Treffern belohnt. Leo vorne als Stür-
mer platziert fehlte die richtige Chance... Luca war im Mittelfeld eine 
Stütze für Mika und Mourice, die den Ball erfolgreich ins gegnerische 
Tor befördern konnten. Unsere Abwehr, bestehend aus Mila und Nico, 
die in der ersten Halbzeit unglaublich viel Laufen mussten, waren in 
der zweiten Hälfte nicht mehr spritzig genug um die Herxheimer Flit-
zer aufzuhalten. Jonas konnte zwar viele, aber eben nicht alle Bälle 
festhalten. Nils zeigte keine Angst und war mit Eifer voll bei der Sache!
Auch solche Erfahrungen muss man machen, wenn man mal Fußball-
profi werden will. Es spielten: Mila Hübner, Mika Hirschel, Luca Kowal-
ski, Jonas Kröper, Nico Schiffauer, Leo Schreiber, Mourice Weber, Nils 
Wiegel
Hatzenbühl II gegen F1-Jugend 2:6
am 02.10.2015 durften wir auswärts gegen Hatzenbühl II unsere bis-
her beste Leistung der noch jungen Saison beobachten! So konnten 
wir mit 2:6 gegen Hatzenbühl verdient gewinnen.
Wir haben vom Start weg Druck aufgebaut und uns konsequent die 
Bälle geholt. Die Ansage der Trainer, dass es am wichtigsten ist, zuerst 
zu schauen und dann den Ball abzuspielen wurde sehr gut umgesetzt. 
So haben wir uns durch tolle Kombinationen eine Torchance nach 
der anderen herausgespielt. Nachdem dann Michael in der 9‘ Minute 
als erster eine der zahlreichen Chancen umsetzte, war der Knoten 
geplatzt. Es folgten in der 12‘ Minute ein Tor von Tim (mit links!) und 
eines von Lauritz, der in der 19‘ Minute auch gleich nochmal traf. 
Besonders toll war aber das erste Tor unserer Cora in der 16‘ Minute, 
die das Leder aus einem sehr flachen Winkel gekonnt im spitzen Eck 
versenkte. Toll Cora! Nachdem wir mit 0:5 die 1. HZ überlegen been-
det hatten, hat Hatzenbühl noch mit 2 Spielern aus der 1. Mannschaft 
aufgestockt, um das Spiel ausgeglichener zu gestalten. 
Zeitgleich ist bei uns Thomas ausgefallen. So war dann die 2. HZ 
auch deutlich umkämpfter. Hatzenbühl konnte nun unseren Spielauf-
bau konsequent stören und kam selber zu mehreren sehenswerten 
Torchancen die unser Keeper Finn aber fast alle entschärfen konnte. 
Zeitweise waren wir nun etwas verunsichert, aber letzten Endes haben 
wir trotz allem sehr souverän weitergespielt und Hatzenbühl konnte 
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nicht alles verhindern. So war es dann nach dem ersten Treffer von 
Hatzenbühl Mika der in der 35‘ Minute nach einem guten Lauf das Tor 
anvisierte, abzog und peng! zum 6:1 traf. Danach war das Spiel gelau-
fen. Finn musste zwar im Tor noch einen unhaltbar abgefälschten Ball 
„schlucken“ konnte aber alle weitern Torchancen parieren.
Fazit: Ein Kompliment an die gesamte Mannschaft - also auch an Tho-
mas, Jonas, Felix und Nils- nur zusammen schaffen wir das so toll. 
So kann es weitergehen! Folgende Kicker kamen zum Einsatz: Finn 
Scherthan (Tor), Lauritz Lennhard (2), Cora Seiferlein (1), Tim Schreiber 
(1), Mika Hübner (1), Michael Valenteijn (1), Thomas Valenteijn, Nils 
Nuber, Felix Frank und Jonas Hörner
SV Rülzheim III gegen F2-Jugend 5:1
Bei herrlichem Fußballwetter am Tag der deutschen Einheit ging es 
nach Rülzheim gegen Rülzheim III.
An diesem Tag mussten wir unseren Stammtorhüter Jakob Litzenbur-
ger ersetzen und stellten Mika Hübner die erste Halbzeit ins Tor der 
mit Glanzparaden überzeugte. Er machte seine Sache sehr gut. Wir 
haben die ersten 10 Minuten gut mitgespielt und uns auch Torchan-
cen erarbeitet wie z.B. unsere Stürmerin Lina Ritter die knapp am Tor 
scheiterte. Kurz vor der Pause bekamen wir das 1:0 und gleich drauf 
das 2:0. Da waren wir erst mal geknickt.
In der 2. Halbzeit stellten wir Theo Wiegel ins Tor und Mika vornherein. 
Bei einem Eckball der Rülzheimer fiel der Ball einem Spieler von uns 
aufs Knie, und unglücklich in unser Tor zum 3:0. Danach drehten wir 
dann auf und es ging ein Ruck durch unsere Mannschaft. Ein toller 
Spielzug brachte uns noch mal ran, der von Niels Bauer und Mika H. 
zu Ende gespielt wurde. Das war das 3:1 in der 30. Minute.
Wir lösten unsere Abwehr auf und versuchten alles, liefen aber in die 
Konter von Rülzheim, so mussten wir noch 2 Treffer hinnehmen. Aber 
es war ein sehr ansehnliches Fußballspiel von unseren Jungs und 
Mädels. Es spielten: Mika Hübner, Niels Bauer, Leo Helfer, Julian Gärt-
ner, Lina Ritter, Anna Seubert, Michelle Rahaoui, Theo Wiegel, Lenny 
Lösch, Jannik Weiss
Steinweiler/Rohrbach E2 gegen TuS E-Jugend 1:3 (0:1)
Gut eingestellt von den Trainern Erblin und Leon begannen unsere 
Jungs das Spiel in Steinweiler konzentriert und zweikampfstark. So 
hatten wir die Partie jederzeit „im Griff“, und konnten aus einer sta-
bilen Defensive heraus ein ums andere Mal gefährlich vor das Tor 
der Gastgeber kommen. Nach etwa 10 Minuten haben wir dann zur 
verdienten Führung getroffen. Obwohl wir weiter nach vorne spielten, 
wollte zunächst kein weiterer Treffer gelingen. Nach der Pause zeigten 
die Gastgeber dass sie uns heute den Sieg nicht kampflos überlassen 
wollten - und mit dem 1:1 Ausgleich wurde es nochmal richtig span-
nend. Aber auch unseren Jungs war der Siegeswille heute anzusehen, 
so gab es Angriff um Angriff auf des Gegners Tor und es gelangen 
uns noch zwei weitere Treffer zum vielumjubelten 1:3 Endstand. Den 
anschließenden Jubel der mitgereisten Fans habt ihr euch durch eine 
starke zweite Halbzeit wirklich verdient!
Gespielt haben: Jonas, Pascal, Maximilian, Fabio, Kevin, Jannis, 
Cameron, Phoenix, Noah.
C-Jugend gegen Spvgg Bad Bergzabern 6:1 (2:1)
Für unser erstes Heimspiel in dieser Saison hatten sich die Schwarz-
Gelben einiges vorgenommen. Wir übernahmen sofort das Kom-
mando, hatten viel Ballbesitz und spielten mutig nach vorne. Dennoch 
hielten die Gäste aus Bad Bergzabern dagegen und kreierten ein paar 
wenige Unsicherheiten in unserer Defensive. In der 11.Minute muss-
ten wir leider das 0:1. Wir fingen einen Pass ab, der aus dem Zent-
rum flach zwischen unsere Viererkette gespielt wurde. Leider trat ein 
Schwarz-Gelber am Ball vorbei, der Stürmer der Gegner schnappte 
sich das Leder und schob zum 0:1 ein. Dennoch hatten wir die rich-
tige Antwort parat. Nur eine Minute später setzte sich Benny Steiff auf 
der Außenbahn durch und legte auf Moritz Sinn ab, der abgezockt 
die Kugel in die Ecke einschob (1:1).Tatsächlich spornte uns das Tor 
noch mehr an, wodurch das Spielgeschehen sich ausschließlich in der 
Bergzaberner Hälfte abspielte. Luca Mayer und Moritz Sinn lieferten 
eine beeindruckende Laufbereitschaft im Mittelfeld, was unglaublich 
wichtig für unser Spiel war. In der 22.Minute gingen wir durch einen 
sehenswerten Spielzug in Führung. Lennert Becker und Benny Steiff 
kombinierten sich über zwei Doppelpässe auf dem linken Flügel bis 
vor das gegnerische Tor, wo schließlich Lennert den Ball ins gegne-
rische Gehäuse einschob. Bis zur Pause blieb das Spielgeschehen 
ähnlich. Wir hatten sehr viel Ballbesitz, spielten uns noch Chancen 
heraus, konnten diese jedoch nicht verwerten. Nils Albert sorgte für 
Stabilität und Ruhe in unserer Hintermannschaft und steigert Woche 
für Woche seine Leistung. Weiter so, Nils!
Nach dem Seitenwechsel übten die Gäste mehr Druck auf uns aus. 
Dieses Spiel wollten sie nicht als verloren geben. Davon ließen sich die 
Jungs und Mädels jedoch beirren und spielten weiter ihr Spiel. In der 
41. Minute konnte Nico Frey das 3:1 erzielen und durfte sich, wie auch 
die Schützen zuvor, bei Benny bedanken. Nur vier Minuten später 
schliefen die Gäste beim Einwurf. Michael Hörner warf den Ball in den 
Lauf von Moritz Sinn, der unbedrängt in den Sechzehner eindringen 
konnte und den freistehenden Lorenz Stein fand. Dieser ließ sich nicht 
zweimal bitten und netzte zum 4:1 ein. In der 52.Minute spielte Benny 
erneut seine Schnelligkeit aus, überlief die gegnerische Abwehr zum 
krönte seine Leistung mit einem Tor (5:1). Obwohl das Spiel mittler-

weile entschieden war, wollten die Jungs noch nicht aufhören Fußball 
zu spielen. Kurz vor Ende luchste Moritz Sinn clever einem Abwehr-
spieler den Ball ab, lief auf den Torwart zu und ließ ihm keine Chance 
(6:1). Klasse Junge! Nun fahren wir am kommenden Freitag mit sieben 
Punkten aus drei Spielen zum derzeitigen Tabellenführer aus Berg und 
hoffen unseren Lauf fortsetzen zu können. So spielten sie : Altrock-
Gröber-Albert-Steiff-Hörner-Mayer-Sinn-Frey-Becker-Kutlucan-Steiff 
(eingewechselt: Stein Lettau, Schliehe, Kirschner)
B1-Jugend gegen VfB Hassloch 6:0 (3:0)
Das erste Heimspiel einer TuS B-Jugend in der Landesliga wollten 
sich wohl Einige anschauen, denn nach Schiedsrichterangaben fan-
den knapp 100 Zuschauer bei unserem Heimspiel gegen den VfB 
Hassloch den Weg auf den Sportplatz. Diesen boten die Schwarz-
Gelben eine gute Leistung und ein unerwartet deutlichen Heimsieg 
mit 6:0. In den ersten 15 Minuten tasteten sich beide Teams noch 
etwas ab, die Feldvorteile und Torszene erspielten wir uns aber mit der 
Zeit. Max Gutheil brachte in der 16. Spielminute den Ball von Links-
außen per Flanke zu Stürmer Vitor Meskhi, Vitor verlängerte den Ball 
mit dem Kopf in den Lauf seines Sturmpartners Florian Richter, Florian 
lief auf den Keeper zu, umkurvte diesen und schob zur umjubelten 1:0 
Führung ein. Nur 3min später gleich das 2:0. Unser Kapitän Nicolas 
Heckmann bekam den Ball 20m vor dem Tor von David Christ zuge-
spielt, „Hegge“ täuschte einen Schuss an, umspielte seinen Gegen-
spieler und steckte anschließend zu Florian Richter durch, welcher 
seinen zweiten Treffer erzielte. Zwischen der 20. Spielminute und der 
35. Spielminute waren wir dann zu nachlässig und die Gäste kamen zu 
2 Großchancen. Einmal versagten sie an ihren Nerven und einmal war 
Keeper Joel Pereira zur Stelle. Wenige Minuten vor der Pause erhöh-
ten wir durch einen Konter auf 3:0. David Christ führte einen Einwurf 
so schnell aus, dass die aufgerückte Abwehr der Hasslocher überwor-
fen wurde. Florian Richter lief Richtung Tor und sein dritter Streich lag 
in der Luft, kurz vor dem Gästekeeper jedoch legte er uneigennützig 
quer und Max Gutheil schob zum 3:0 ein. Nach dem Seitenwechsel 
war die Gegenwehr nach dem 4:0 endgültig gebrochen. Nach einer 
einstudierten Eckballvariante netzte Florian Richter ein. Kurz darauf 
erzielte Flo nach klugem Zuspiel von Jan Schick seinen 4. Treffer zum 
5:0. Den Schlusspunkt setzte der emsige Vitor Meskhi zum 6:0. Ein 
Sonderlob geht diesmal an Micha „Micky“ Schenfeld, der als Jüngster 
seine Sache wirklich gut gemacht hat und natürlich an Torjäger Flo-
rian Richter für 4 Treffer und eine Vorlage! Nun geht es am Dienstag 
(6.10.2015 um 19.15Uhr) zuhause gegen den Tabellenführer aus Lud-
wigshafen weiter. Die Jungs freuen sich wieder über eure Unterstüt-
zung. Es spielten: Joel Pereria, Michael Schenfeld, Tim Uhrig, Julian 
Braband, Patrice Gschwind, Jan Schick, Nicolas Heckmann, David 
Christ, Max Gutheil, Florian Richter, Vitor Meskhi und eingewechselt 
wurden Lars Maier, Nicolas Bornhöfft, Jannis Benz und Florian Hanß. 
Weiterhin im Kader: Ricardo Götz, Patrick Maurer und Mikail Kocak.
B2-Jugend gegen JFV Südpfalz II 2:3
Beim Spiel gegen JFV Südpfalz waren wir von Beginn an Hell wach 
und nach nur 2 Minuten konnte uns Patrick Maurer mit 1:0 in Führung 
bringen. Es dauerte bis zur 10. Minute bis Sandro Gschwind unseren 
Vorsprung auf 2:0 ausbauen konnte. Wir verpassten die Führung aus-
zubauen und so bekamen wir in der 33. Minute den Anschlusstreffer 
zum 2:1. Wir waren sichtlich geschockt, konnten den Vorsprung aber 
mit in die Pause nehmen. Im Gegenteil zu Beginn der Partie, waren wir 
nach Wiederanpfiff sehr nervös und so mussten wir in der 44. Minute 
den Ausgleichstreffer hinnehmen. Wiederum nur vier Minuten später 
mussten wir sogar noch den Treffer zum 2:3 hinnehmen. Wir konnten 
das Spiel leider nicht mehr wenden und so mussten wir erneut als 
Verlierer den Platz verlassen.
Es spielten: Jan Forkel, Leon Stumpf, Simon Starck, Valentin Gött-
mann, Julius Schmitt, Nicolas Bornhöfft, Isa Ülger, Christopher Doser, 
Sandro Gschwind, Mikail Kocak, Patrick Maurer, Luca Fuchs, Timo 
Buchmann und Marcel Kopf.
G-Junioren Do 08.10.2015 17:30 Uhr
TuS Knittelsheim FSV Offenbach
B-Junioren Do 08.10.2015 19:00 Uhr
JFV Trifelsland TuS Knittelsheim
F-Junioren Fr 09.10.2015 17:00 Uhr
TuS Knittelsheim FVP Maximiliansau
F-Junioren Fr 09.10.2015 17:00 Uhr
TuS Knittelsheim II FVP Maximiliansau II
E-Junioren Sa 10.10.2015 10:00 Uhr
TuS Knittelsheim SV Hatzenbühl III
C-Junioren Sa 10.10.2015 12:00 Uhr
TuS Knittelsheim VfR Kandel
B-Junioren Sa 10.10.2015 14:00 Uhr
TuS Knittelsheim II SG 1946 Edesheim
B-Junioren Sa 10.10.2015 15:00 Uhr
VfR Frankenthal TuS Knittelsheim
A-Junioren So 11.10.2015 11:00 Uhr
JFV Leiningerland TuS Knittelsheim
C-Junioren Di 13.10.2015 18:00 Uhr
TuS Knittelsheim JFV Südwest Löwen
B-Junioren Mi 14.10.2015 19:00 Uhr
JFV Vorderpfalz TuS Knittelsheim
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Unsere Glückwünsche
13.10.15 	 Merdian Herbert 	  86 Jahre
14.10.15 	 Ripp Ottilie 	  92 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel................................................ Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim  
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft! Wenn du etwas für die Schule wissen 
möchtest oder wenn dir langweilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen 
uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Infos zum Häckselplatz
Öffnungszeiten
samstags von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Angenommen werden
• 	 sperriges Schnittgut von Hecken und Baumschnitt mit einer 

Länge von höchstens 2 Meter und einem Durchmesser von bis 
zu 10 cm. Wurzelstöcke dürfen nicht angenommen werden.

•	 Gartenkleinabfälle (Laub, Rasen- Grünschnitt) nur von Privat-
haushalten, die über eine Biotonne verfügen.

	 Der Häckselplatz soll kein Ersatz für die Biotonne sein. Er soll 
den Haushalten, denen die Biotonne gelegentlich jahreszeitlich 
bedingt nicht zur Entsorgung ihrer Gartenabfälle ausreicht, als 
zusätzliche Entsorgungsmöglichkeit angeboten werden.

• 	 ausschließlich Grünabfälle, die aus privaten Haushalten stam-
men

Erfolgt eine Anlieferung von einem Gewerbetreibenden (z.B. Gar-
tenbaubetrieb), kann diese ebenfalls angenommen werden, wenn 
nachgewiesen wird, dass das Grüngut aus Garten-/ Pflegearbeiten 
bei einem privaten Haushalt stammt. Der Nachweis kann mit einer 
schriftlichen Bestätigung des Grundstückseigentümers erfolgen.
Falls Grüngut gebündelt angeliefert wird, ist dies nur mit kompos-
tierfähiger Schnur möglich.
Keine Annahme
- 	 in Plastiksäcken oder sonstigen Verpackungen
- 	 von Grüngut mit Fremdkörpern (z.B. Steine, Glas, Metalle, 

Kunststoffe).
- 	 von Katzenstreu, Mist (z.B. Hasenmist), Küchenabfälle
- 	 von Wurzelstöcken
- 	 von Buchs (wegen Buchsbaumzünsler bitte in Westheim abge-

ben)
Lagerung
Krautiges Material (Rasenschnitt) sollte vermischt mit holzigem 
Material gelagert werden. Keine punktuelle Anhäufung von Rasen-
schnitt.

BRH viabus: Umleitung der Linien 550, 552 
und 559 in Ottersheim ab 10.10.2015

Wegen einer Baumaßnahme können die Linien 550, 552 und 559 
in Ottersheim ab Samstag, 10. Oktober 2015 bis auf weiteres nicht 
über ihren normalen Linienweg geführt werden. Für die Haltestellen 
„Ottersheim Riethstraße“ und „Ottersheim Kirche“ werden in beiden 
Fahrtrichtungen Ersatzhaltestellen eingerichtet:
- 	 Die Ersatzhaltestelle „Riethstraße“ befindet sich in der Ludwig-

straße nahe des Einmündungsbereiches zur Riethstraße
- 	 Die Ersatzhaltestelle „Kirche“ wird am Ortsausgang in Richtung 

Offenbach in der „Lange Straße“ in Höhe des Friedhofs einge-
richtet.

Die Fahrten der Linie 559 zwischen Knittelsheim und der Grundschule 
Ottersheim (und zurück) sind von der Umleitung nicht betroffen.
Bitte beachten Sie, dass es wegen der Baumaßnahme und dem zu 
erwartenden hohen Verkehrsaufkommen auf der Umleitungsstrecke 
zu Verspätungen kommen kann. Für die entstehenden Unannehmlich-
keiten bitten wir um Verständnis und wünschen allzeit Gute Fahrt.

Martinusmarkt 2015
In wenigen Wochen findet wieder der Martinusmarkt statt. Zur 
Vorbesprechung am Dienstag, 13.10.2015 um 20.00 Uhr im 
Rathaus! sind alle Teilnehmer herzlich eingeladen.
Auch für neue Teilnehmer finden wir sicher noch einen Platz.
Interessiert? Melden Sie sich einfach bei Gerald Job (Tel.: 06348-
4103 bzw. gemeinde@ottersheim-pfalz.de).
Wichtig: Aus Planungsgründen können nur in der Sitzung anwe-
sende Personen berücksichtigt werden.

Ortsgemeinde 
Ottersheim

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde Bell-

heim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ottersheim
First-Responder-Gruppe Ottersheim  

unter neuer ärztlicher Leitung

Dr. med.Christoph Misch der seit März 2015 für die First-Responder-
Gruppe die ärztliche Verantwortung übernommen hat, wechselte 
seinen Wohnsitz ganz von Bellheim nach Ottersheim und wird nun 
zukünftig bei Einsätzen dabei sein.

Dr. med.Christoph Misch befindet sich 
aktuell noch in Weiterbildung zum Facharzt 
für Innere Medizin im Städtischen Klinikum 
in Landau. Des weiteren hat er die Zusatz-
bezeichnung Notfallmedizin und ist im 
Bereich Südliche Weinstraße als Notarzt in 
der Versorgung von Notfallpatienten, tätig. 
Regelmäßig ist er zudem in der Aus-und 
Weiterbildung für Rettungsdienstmitarbei-
ter und Notärzte aktiv. Sein Wissen wird die 
Gruppe qualitativ aufwerten und die profes-

sionelle Kompetenz erweitern. Somit sind wir wieder eine der wenigen 
First-Responder-Gruppen mit einem eigenem Notarzt. In der Vorder-
pfalz die einzige.
Die Integration in die Gruppe wird Dr. med. Christoph Misch wohl 
leicht fallen, da er aus den Reihen des DRK Rettungsdienstes SÜW 
kommt und mit einigen der First-Responder Mitglieder seit Jahren 
befreundet ist. Neben seiner beruflichen Tätigkeit als zukünftiger 
Facharzt für Innere Medizin im Städtischen Klinikum Landau, wird er 
weiterhin als Notarzt fungieren und mit der First-Responder-Einheit in 
seiner Freizeit zum Wohle der Bürger von Ottersheim und den anlie-
genden Gemeinden beitragen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Messdienerplan:
So., 11.10 Dienst Gruppe 2
Krankenkommunion
Freitag, 09.10., ab 9.00 Uhr

Pfarrgremienwahl 10./11. Oktober 
2015
Briefwähler können ab Montag, 21. 
September, im Pfarrbüro Bellheim Ihre 
Wahlkarten zur Anforderung der Brief-
wahlunterlagen abgeben (Briefkasten).
Die Öffnungszeiten des Wahlbüros 

stehen auf den Wahlbenachrichtigungskarten.
Folgende Kandidaten stellen sich in Ottersheim zur Wahl:
Für den Pfarreirat (zuständig für das pastorale Konzept in der 
künftigen Pfarrei):
Faath Marita, Im Ruschgarten 4, Ottersheim, (49 Jahre, Schulsekre-
tärin)
Glatz Anja, Vogelsberger Straße 2, Ottersheim (47 Jahre, Steuerfa-
changestellte)
Kröper Jutta, Altsheimer Weg 7, Ottersheim, (54 Jahre, Kinderkran-
kenschwester)
Kröper Markus, Lange Str. 61, Ottersheim, (46 Jahre, Gärtner)
Für den Gemeindeausschuss (zuständig für die Veranstaltungen 
und das Leben in der Gemeinde vor Ort):
Bertram Beate, Altsheimerweg 18, Ottersheim, (60 Jahre, Hausfrau)
Boiselle Marliese, Bruckner Str. 1, Ottersheim, (60 Jahre, Hausfrau)
Dudenhöfer Hedi, Marienhof, Ottersheim, (48 Jahre, Hauswirtschafts-
meisterin)
Höfer Cäcilia, Germersheimer Str. 37, Ottersheim, (48 Jahre, Beklei-
dungsnäherin)

Kern Angelika, Am Bauernweg 3, Ottersheim, (41 Jahre, Zahnmed. 
Fachangestellte)
Kröper Elvira, Peter-Trimpler-Str. 1, Ottersheim, (47 Jahre, Großhan-
delskauffrau)
Kröper Jutta, Altsheimer Weg 7, Ottersheim, (54 Jahre, Kinderkran-
kenschwester)
Kröper Markus, Lange Str. 61, Ottersheim, (46 Jahre, Gärtner)
Merdian Barbara, Sandweg 1, Ottersheim, (34 Jahre, Dipl. Verwal-
tungswirtin FH)
Renner Hermann, Vogelsbergerstr. 4, Ottersheim, (65 Jahre, Rentner)
Für den Verwaltungsrat (zuständig für die Verwaltungsangelegen-
heiten der künftigen Pfarrei):
Faath Antonius, Waldstr. 35, Ottersheim, (45 Jahre, Diplom Psycho-
loge)
Dr. Hartmut Kaufmann, Am Tabakschuppen 8, Ottersheim, (67 Jahre, 
Facharzt f. Allgemeinmedizin)
Alfons Kröper, Im Ruschgarten 3, Ottersheim, (57 Jahre, Bankbe-
triebswirt)
Öffnungszeiten des Wahlbüros:
Im Bürgerhaus Ottersheim, Sängersaal:
Sonntag, 11.10.2015 von 8.30-9.30 Uhr und von 10.30-14.00 Uhr

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das 
Büro im Pfarramt Offenbach ist regel-
mäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
besetzt; Tel. 06348-285. Termine mit 
Pfarrerin Schieder können Sie jeder-
zeit telefonisch vereinbaren. Home-
page: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 11.10.2015 (19. Sonntag 
nach Trinitatis)
10:15 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest mit Abendmahl und 
Chor sowie Taufe von Jonas Schlind-
wein, Prot. Kirche Ottersheim
Mittwoch, 14.10.2015

20.00 Uhr Ev. Kirchenchor „Unisono“, Bürgersaal Ottersheim
Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert mit den Glory-Singers 
anlässlich des 250-jährigen Jubiläums der Prot. Kirche in Offenbach 
am Sonntag, den 11.10.2015 um 18.00 Uhr in der Prot. Kirche. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Kindergärten

Kath. Integrative  
Kindertagesstätte Ottersheim

Markttage
Ab Montag, 12.10. bis 16.10 2015 soll wieder ein Herbstmarkt statt-
finden. Dazu hat sich ein Orga-Team (Eltern) zusammen gefunden. Auf 
den Terrassen werden 2 Zelte aufgebaut. Ein Zelt für den Verkauf von 
Obst, Gemüse, Marmelade, Eingemachtem, Blumen, Dosenwurst, 
Kastanien, Kürbissen... und ein Zelt wird als Kaffeestube eingerichtet. 
Dort gibt es Brezeln, Kuchen, Muffins, Brötchen…

An Rollstuhlfahrer und an Menschen mit Behinderung haben wir 
gedacht. Wir bleiben auf dem gepflasterten Weg und auf den Terras-
sen.
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Die Kinder lernen mit allen Sinnen. Hier wird gerochen, geschmeckt, 
gefühlt, gekocht und gebacken. Außerdem werden Themen über 
gesunde Ernährung aufgegriffen und vertieft. Die Kinder erfahren mehr 
über das Wachstum von Obst und Gemüse sowie über die Herstel-
lung von Essen. Sie lernen Farben, Mengen, Zahlen und Formen im 
Zusammenhang mit Nahrungsmitteln, sortieren ein und klassifizieren. 
Somit erhalten Kinder erste Vorläuferfähigkeiten für spätere Mathema-
tik und es vollziehen sich viele Lernprozesse im sozialen Miteinander.
Die Schulkinder sind jedes Jahr mit ihren Lehrerinnen zum Einkauf und 
Waffeln essen zu Gast. Sie kochen dann in der Schule Gemüsesuppe, 
oder machen Obstsalat. Auch künftige Kita-Muttis treffen sich gerne 
mit ihren Kleinsten bei einer Tasse Kaffee.
Ein Einkaufsbesuch sowie der Besuch in der Kaffeestube ist für 
Omas,Opas, Uromas und Tanten, sofern sie hier oder in der Nähe 
wohnen, eine Pflicht. Dafür sorgen die Kinder.
Viele Muttis stellen schon am Morgen Brezeln, kleine belegte Bröt-
chen, oder Muffins zur Verfügung, damit sich die Kinder am Vormit-
tag ihr Frühstück selbst einkaufen können. Dadurch machen sie erste 
Erfahrungen mit Kleingeld.
Das Markttreiben geht die ganze Woche und ist eines der schönsten 
generationsübergreifenden Projekte unserer Einrichtung.
Die Kinder freuen sich auf viele Besucher.
Öffnungszeiten des Marktes: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr.
Am Freitagvormittag gibt es einen Restverkauf.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Mitarbeiterinnentreffen
Wie besprochen treffen wir uns am Mittwoch, 14. Oktober um 19.00 
Uhr im Raum der kfd-Krabbelgruppe um Einzelheiten bezüglich des 
Martinusmarktes zu besprechen.

Frauengebetskette 2015
„Berufen, Gottes Heil zu verkünden“
Im Oktober, dem Monat der Weltmission, lenkt das Internationale 
katholische Missionswerk missio den Blick auf die Situation der Chris-
ten in Tansania.
Zur Vorbereitung lädt die kfd Ottersheim recht herzlich zum Mitbeten 
und Mitfeiern einer Frauenliturgie ein.
Diese findet im Rahmen der Frauengebetskette statt. Deren Ziel ist es, 
dass an jedem Tag im Oktober Frauen für Frauen beten und so ihre 
Verbundenheit über Kontinente hinweg ausdrücken.
Im Mittelpunkt der Wort Gottes Feier mit dem Titel „Berufen, Gottes 
Heil zu verkünden“, stehen Frauen aus Tansania und Deutschland.
Das Rückgrat der Kirche in Tansania bilden starke Frauen. Sie sind es, 
die im Besonderen für die Würde und die Rechte der Mädchen und 
Frauen in ihrem Heimatland einstehen - gegen vielerlei Widerstände. 
Sie stellen sich schützend vor Schwache, stehen Armen und Kranken 
bei. Sie gestalten die Kirche und damit die Gesellschaft. Auch hier in 
Deutschland fühlen sich viele Frauen dazu berufen. Sie alle sind Vor-
bild und Ansporn und machen auch uns Mut, unserer eigenen Beru-
fung nachzuspüren.
Mit der traditionsreichen Frauengebetskette soll im Gebet, im Bitten 
und Danken die Unterstützung und Solidarität mit den Frauen in 
Tansania und hier in Deutschland zum Ausdruck gebracht werden.
Die Kath. Frauengemeinschaft Ottersheim lädt alle interessierten 
Frauen zu dieser ökumenischen Gebetsstunde am Mittwoch, 21. 
Oktober, 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martin, recht herzlich ein.
Über Ihre Teilnahme an der Gebetskette freuen wir uns.

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Liebe Helfer,
seit dem Oldtimerfest fehlen uns noch einige weiße 
Schürzen.

Vielleicht habt ihr diese nach dem Fest zum Waschen mit nach Hause 
genommen.
Meldet euch dann bitte bei Andrea Thomas. Tel. 06348-8550.
Sie holt die Schürzen bei euch ab oder ihr bringt sie bei Andrea vorbei. 
Vielen Dank!
Falls jemand noch weiße Bettwäsche hat, z.B. Betttücher oder Über-
züge aus Baumwolle, Leinen oder Damast, die ihr nicht mehr verwen-
det sondern die nur bei euch „rumliegen“, meldet euch bitte ebenfalls 
bei Andrea. Wir haben noch Verwendung dafür. Auch hierfür herzli-
chen Dank.

Kinder- und Jugendchor „Otters-
heimer Queichtalbären“ der Verei-

nigten Sänger 1864 e.V.
Großes Herbst-Konzert  

am kommenden Sonntag
Am Sonntag, dem 11. Oktober um 16.00 Uhr präsentieren der 
Kinder- und Jugendchor sowie der in diesem Jahr neu gegründete 
gem. moderne Chor “QueichKlang” ein Herbst-Konzert in der Old-
timerscheune unter der Leitung ihrer Chorleiter/in Susanne Arnold 
“Queichtalbären” und Matthias Arnold moderner Chor “QueichKlang”.
Unsere musikalische Leiter haben für Sie ein attraktives und unter-
haltsames Programm zusammengestellt. Beide Chöre begeben sich 
mit einem “Bunten Melodien-Strauß” auf eine musikalische Reise. 
Mit Liedern aus Spirituals, Gospel, Rock, Pop, Musicalmelodien und 
Evergreens bieten wir unseren Zuhörern einen abwechslungsreichen 
Sonntagnachmittag zum entspannen und genießen.Hierzu ist die 
gesamte Bevölkerung, insbesondere alle Senioren und Seniorinnen 
zu diesem Konzert bei Kaffee und hausgemachten Kuchen recht 
herzlich eingeladen. Einlass 14.30 Uhr - Eintritt frei, jedoch Spenden 
erwünscht.
Die Vereinigten Sänger freuen sich auf Ihr Kommen.

Generalprobe der beiden Chöre „Queichtalbären“ 
und „QueichKlang-modern“

Die „Queichtalbären“ treffen sich am Samstagmorgen von 09.30 Uhr 
bis 11.45 Uhr und „QueichKlang-modern ab 11.30 Uhr. Am Sonntag-
nachmittag zum Einsingen treffen sich die „Queichtalbären“ um 15.00 
Uhr und „QueichKlang-modern um 15.30 Uhr in der Oldtimerscheune.
Hallo Kinder, bitte unser rotes Queichtalbären-Polohemd und wenn 
möglich dunkle Hosen oder Rock anziehen, damit wir ein einheitli-
ches Bild abgeben.

Herbstferien
Hallo Kids, am 15. Oktober ist keine Chorprobe, danach sind 
Herbstferien. Wir beginnen wieder nach den Ferien am 5. November. 
Wir hoffen euch alle gesund und munter wieder begrüßen zu dürfen. 
Denn ein weiteres Highlight wird das Adventskonzert am 4. Advent in 
der kath. Kirche in Knittelsheim sein.
Infos erteilt: Jugendleiter Gerd Doll, Tel.06348-8562 oder E-Mail: 
queichtalbaeren-ottersheim@online.de
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MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Singstunde:
13. Oktober um 20:00 Uhr im Sängersaal
Vorschau: 

Generalprobe mit dem Kirchenchor Unisono
Freitag, den 16. Oktober um 18:30 Uhr in der Kath. Kirche

QueichKlang
Singstunde:
13. Oktober um 19:15 Uhr im Bürgersaal
Weitere Termine
Generalprobe mit den Queichtalbären
Samstag, den 10. Oktober um 11:30 Uhr in der Oldtimerscheune.

Herbst-Konzert bei den Queichtalbären
Einsingen um 15:30 Uhr in der Oldtimerscheune.

Musikverein Ottersheim e. V.
2. Informationsabend Brasilienreise 2016
Der Musikverein plant in den Herbstferien 2016 nach 
Brasilien zu fliegen. Hierzu veranstalten wir am Don-

nerstag, den 15. Oktober 2015 um 19.00 Uhr ein weiteres Treffen im 
„Goldenen Hirsch“. Wir stellen die aktualisierte Reiseroute (inkl. Rio 
de Janeiro) vor und geben weitere Informationen. Alle Musiker und 
Angehörigen sind recht herzlich eingeladen.

Sportvereine

Angelsportverein Ottersheim
Verkauf von geräucherten Forellen

Am Samstag, 17. Oktober, bietet der Angelsportver-
ein an seiner Vereinshalle ab 11.00 Uhr frisch geräu-
cherte Forellen an. Der Preis je Stück (300 gr) beträgt 

4 Euro.
Die Forellen können auf Wunsch auch vakuumiert werden.
Aus Planungsgründen kann der Verkauf der Forellen nur gegen Vor-
bestellung erfolgen. Vorbestellungen nimmt ab sofort Stefan Lutz 
entgegen (Tel.: 06348/615143, Germersheimer Str. 9, email: lutzste-
fan@freenet.de).

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Fachabteilung Turnen und Freizeitsport
Übungsstunden des TV Ottersheim

„Bleib in Bewegung, dann bleibst du gesund“
So lautet das Motto des TV Ottersheim. Deshalb werden für jedes Alter 
spezielle Bewegungsangebote angeboten. Schnupperstunden sind 
kostenlos. Was spricht also dagegen einfach mal vorbeizuschauen?
Neugierig? Schauen Sie mit ihren Kindern vorbei, wir freuen uns über 
jeden Neuzugang.
Wie sicher bekannt ist, findet im Moment der Umbau unserer Schul-
turnhalle statt. Deshalb muss sich die gesamte Turnabteilung des 
TVOs neu orientieren. Als Ausweichmöglichkeiten werden wir teil-
weise den Keller unseres Sportheims, sowie das Bürgerhaus Otters-
heim mit einigen Einschränkungen nutzen können. Aufgrund dieser 
erschwerten Rahmenbedingungen können wir in einigen Übungsstun-
den keine wöchentliche Trainingseinheit anbieten. Bitte achten Sie auf 
die untenstehenden Angaben, sowie auf die Zeiten und Räumlichkei-
ten. Alle Angaben sind vorerst gültig bis zum Dezember 2015. Recht-
zeitig werden wir Sie über die weitere Vorgehensweise der einzelnen 
Übungsstunden im Amtsblatt informieren. Bei Fragen steht Janine 
Glatz (Turnwartin, 01778918650) gerne zur Verfügung. Wir bitten um 
Verständnis und hoffen weiterhin auf eine rege Teilnahme in unseren 
Übungsstunden.

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde Bell-

heim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Eltern/Kind - Turnen
Wahrnehmungsförderung, Koordinationsschulung, Bewegungsspiele, 
Fingerspiele und vieles mehr. Für Kinder ab 1 Jahr mit einer Begleit-
person.
• dienstags 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Karin Jennewein (1221)
• Beginn: ab 06.10.15, wöchentlich (auch in den Schulferien)
Kinderturnen für Mädchen und Jungen bis 4 Jahre
• mittwochs von 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Carmen Jennewein oder Janine Glatz (01778918650)
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Mittwoch, 14.10.15
Mittwoch, 28.10.15
Mittwoch, 11.11.15
Mittwoch, 25.11.15
Mittwoch, 09.12.15
Kinderturnen für Mädchen und Jungen ab 4 Jahre
• mittwochs von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Carmen Jennewein (3754530) oder Janine Glatz 
(01778918650)
Mittwoch, 14.10.15
Mittwoch, 28.10.15
Mittwoch, 11.11.15
Mittwoch, 25.11.15
Mittwoch, 09.12.15
Mädchen 1./2. Klasse
• donnerstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Fabienne Glatz (1333) oder Konstantin Fahroß
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15
Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Mädchen 3./4./5. Klasse
• donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Konstantin Fahroß oder Fabienne Glatz (1333)
• Achtung!!! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15
Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Jungenturnen 1. Klasse bis 4. Klasse
• donnerstags 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Daniela Jennewein oder Jana Thaler
• Achtung!!! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15
Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Tanzmäuse (ab 3 Jahre)
Lustige Kindertänze und Spaß für Kinder ab 3 Jahren.
• dienstags von 17:00Uhr bis 18:00Uhr im Bürgerhaus!!!
• Info bei Lea Martin (015754079201)
• Beginn: Ab sofort (06.10.15)
• Achtung : In den Schulferien finden keine Übungsstunden statt!
Tanzbären
• samstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Selina Rüde
• Achtung: Diese Tanzstunde findet an folgenden Terminen statt:
Samstag, 10.10.15
Samstag, 17.10.15
Samstag, 07.11.15
Samstag, 14.11.15
Samstag, 21.11.15
Samstag, 28.11.15
Samstag, 05.12.15
Samstag, 12.12.15
Samstag, 19.12.15
Dance-Teenies
• samstags von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Juliane Baumgärtner, Linda Kröper, Nadja Hilsendegen
• Achtung: Die Tanzstunde findet an folgenden Terminen statt:
Samstag, 07.11.15
Samstag, 14.11.15
Samstag, 21.11.15
Samstag, 28.11.15
Samstag, 05.12.15
Samstag, 12.12.15
Samstag, 19.12.15
Seniorengymnastik
• donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Bürgerhaus!!!
• Info bei Ulla Mattes (919276)
• Beginn: 08.10.15

Nach dem Aufwärmen stehen neben Kräftigung von Bauch-Beine-Po 
die Beweglichkeit der Wirbelsäule und das Stärken der Rückenmus-
kulatur sowie Balanceübungen im Vordergrund. Bitte bringt ein Hand-
tuch und ggf. ein kleines Kissen für die Übungen auf der Matte mit.
• montags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Bürgerhaus
• Info bei Christine Sauter (928954)
• Beginn: 05.10.15 (wöchentlich)
Pilates
Pilates ist ein sanftes, fließendes Ganzkörpertraining, bei dem der 
Trainingsschwerpunkt auf den wirbelsäulennahen Muskeln liegt. Bitte 
bringt ein Handtuch, Socken (am besten mit Noppen) und ggf. ein 
kleines Kissen mit.
• donnerstags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Bürgerhaus
• Info bei Christine Sauter (928954)
• Beginn: 08.10.15 (wöchentlich)
Wirbelsäulengymnastik
• montags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr im Bürgerhaus
• Infos bei Marilyn Sarter
Seniorengymnastik für Männer
• mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Sportheimkeller
• Infos bei Gerhard Müller
• Beginn: 30.09.15
Diese Übungsstunden sind vorläufig bis zum Ende des Jahres 2015, 
danach können Änderungen stattfinden. Alles Weitere werden wir 
über das Amtsblatt bekannt geben.
Ballspielstunde - Es geht bald wieder weiter!
Hallo Jungs und Mädels,
nach den Herbstferien wird die TVO-Ballspielstunde wieder weiterge-
hen. Alle interessierten Kinder zwischen 4 und 6 Jahren, die bei uns 
mitmachen wollen, sind dazu herzlich eingeladen. Die Ballspielstunde 
findet einmal in der Woche (1 Stunde) statt. Dabei sollen Kinder zwi-
schen 4 - 6 Jahren das ABC des Spielens erlernen. Der Schwerpunkt 
unserer Ballspielstunde liegt auf „Spiel statt Training“. Dadurch wird 
die ganzheitliche Ausbildung von Kindern optimal gefördert.
Wegen der Umbauarbeiten in der Ottersheimer Turnhalle, wird die 
Ballspielstunde zukünftig im Keller des TVO-Sportheims stattfinden.
Wir treffen zum ersten Mal am Montag den 02.11.2015 um 16.15 Uhr 
(Ende 17.15 Uhr) TVO-Sportheim.
Habt ihr Lust? Dann schaut doch einfach mal vorbei!
Unsere Übungsleiter Jutta und Jana Thaler freuen sich auf euch.
Mitgliedsbeiträge 2015
Liebe Vereinsmitglieder,
in den nächsten Tagen wird der Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2015 
abgebucht. Zur Durchführung der vielfältigen Angebote ist der Mit-
gliedsbeitrag der finanzielle Grundstein des Vereins. Für eure Unter-
stützung recht herzlichen Dank.
Falls ihr Fehler entdeckt oder Fragen habt steht euch unser Kas-
senwart Volker Seibel unter Telefon 06348/4319 oder per E-Mail: 
tvottersheim@t-online.de, jederzeit als kompetenter Ansprechpartner 
zur Verfügung.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

Mit Gefühl selbst gestalten.

Familienanzeigen  
ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Wir machen Urlaub vom 16.10. - 25.10.15
Ab Montag, 26.10.15 sind wir wieder für Sie da.

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Michael Schaaf und Matthias Ernst

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Chirotherapie - Notfallmedizin
76877 Offenbach · Hauptstr. 5
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Unsere Glückwünsche
11.10.15 	 Doregani Karl 	  79 Jahre
11.10.15 	 Ott Renate 	  75 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert.............................................Tel. Nr. 06347 / 2229

Kulturring
Am Mittwoch, 14.10.15, 20.00 Uhr, findet im Rathaus eine Sitzung 
des Kulturrings statt, in deren Mittelpunkt die Fortführung des Veran-
staltungskalenders steht. Im Anschluss besprechen die Sport treiben-
den Vereine den Hallenbelegungsplan.

Sperrung des Germersheimer 
Weges in Zeiskam

Die Gemeinde Zeiskam wird am Freitag, den 09.10.2015 den Feld-
weg „Germersheimer Weg“ in Zeiskam für 4-rädrige Kraftfahrzeuge 
aller Art sperren. Die Sperrung betrifft den Germersheimer Weg auf 
dem Teilstück in der Höhe der Wohnbebauung in Zeiskam. Der Weg 
kann weiterhin von Landwirten benutzt werden. Die Sperrung wurde 
im Gemeinderat der Gemeinde Zeiskam beschlossen. Die Landwirte, 
die den Weg nutzen müssen, um die Äcker zu bestellen oder Ernte 
einzubringen, können im Rathaus Zeiskam einen Schlüssel zur Besei-
tigung der Absperrung erhalten.
Die Sprechstunden sind jeden Mittwoch ab 16.45 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Der Bürgermeister wird am Samstag, den 10.10.2015 von 09.00 Uhr 
bis 10.30 Uhr im Rathaus anwesend sein, um an diesem Tag Schlüssel 
auszugeben.

2. Zeiskamer Krippenausstellung
Beim diesjährigen Adventsmarkt, der am 1. Adventswochenende 
(28. & 29.11.) im historischen Pfarrhof stattfinden wird, möchte 
die kath. Kirchengemeinde zur „2. Zeiskamer Krippenausstel-
lung“ einladen. Gesucht und willkommen hierfür sind familienei-
gene Krippen aus Zeiskam, die ausgestellt werden sollen, um 
dadurch einen kulturellen Akzent zu setzen. Alle Interessierten, 
die ihre Krippe ausstellen möchten, laden wir zu einer Vorbe-
sprechung am Montag, 26. Oktober um 20.00 Uhr ins Pfarr-
haus in Zeiskam ein.
Keine Krippe ist „zu alt“, „nicht schön genug“, oder „zu klein“, 
um die Ausstellung nicht zu bereichern. Deshalb würden wir uns 
über zahlreiche Teilnehmer freuen.

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Rathaus.

Handarbeiten und erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Zeiskam
Hähnchenessen

Mit unserem 1. Hähnchenessen am 20. September kann der „För-
derkreis St. Florian“ der Feuerwehr Zeiskam auf einen gelungenen 
Tag zurückblicken. Bei schönem Wetter haben pünktlich zum Bon- 
Verkauf um 11 Uhr viele Bürger den Weg zur Feuerwehr gefunden. 

Der Andrang bei der Essensvorbestellung war erwartet groß, sodass 
bereits nach einer halben Stunde die 108 halbe Hähnchen aus dem 
Tonnengrill von Jochen Humbert verkauft wurden. Pünktlich wie die 
Feuerwehr wurde um 12.30 Uhr die Tonne geöffnet. Ergebnis, hervor-
ragend. Alle Hähnchen waren knusprig braun und konnten verkauft 
werden. Mit vereinten Kräften durch das Küchenpersonal waren inner-
halb kurzer Zeit alle Bestellungen ausgegeben.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern sowie den Kuchenspen-
dern für die gelungene Veranstaltung.
Im Juni 2016 gibt es wieder ein „Tag der offenen Tür“. Eine zweite 
Auflage für das nächste Hähnchenessen ist für September geplant.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.
Eucharistische Anbetung
Alle Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich eingela-
den zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis an jedem 3. Donners-
tag, im Monat, nächster Termin 15.10.2015 um 19.30 Uhr in der kath. 
Kirche in Zeiskam.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Rosenkranzmonat
Die Gläubigen sind herzlich eingeladen zum Rosenkranzgebet im 
Oktober, sonntags um 18.00 Uhr.
2. Zeiskamer Krippenausstellung
Beim diesjährigen Adventsmarkt, der am 1. Adventswochenende (28. 
& 29.11.) im historischen Pfarrhof stattfinden wird, möchte die kath. 
Kirchengemeinde zur „2. Zeiskamer Krippenausstellung“ einladen. 
Gesucht und willkommen hierfür sind familieneigene Krippen aus 
Zeiskam, die ausgestellt werden sollen, um dadurch einen kulturellen 
Akzent zu setzen. Alle Interessierten, die ihre Krippe ausstellen möch-
ten, lade ich zu einer Vorbesprechung am Montag, 26. Oktober um 
20.00 Uhr ins Pfarrhaus in Zeiskam ein. Keine Krippe ist „zu alt“, „nicht 
schön genug“, oder „zu klein“, um die Ausstellung nicht zu bereichern. 
Deshalb würde ich mich über zahlreiche Teilnehmer freuen.
Thomas Buchert

Pfarrgremienwahl 
10./11. Oktober 2015
Briefwähler können ab Montag, 21. 
September, im Pfarrbüro Bellheim 
Ihre Wahlkarten zur Anforderung der 
Briefwahlunterlagen abgeben (Brief-
kasten).

Die Öffnungszeiten des Wahlbüros stehen auf den Wahlbenachrichti-
gungskarten.
Folgende Kandidaten stellen sich in Zeiskam
zur Wahl:
Für den Pfarreirat (zuständig für das pastorale Konzept in der 
künftigen Pfarrei):
Mendel Thomas, Badstubgasse 9, Zeiskam,
(47 Jahre, Sozialversicherungsfachangestellter)
Siegler Alois, Hauptstr. 50, Zeiskam, (64 Jahre, Rentner)
Humbert Christa, Heimbachring 22, Zeiskam, (63 Jahre, Hausfrau) 
Für den Gemeindeausschuss (zuständig für die Veranstaltungen 
und das Leben in der Gemeinde vor Ort):
Finster Pia, Heimbachring, 25, Zeiskam, (55 Jahre, Verwaltungsfa-
changestellte)
Hettel Erika, Johanniterstr. 8, Zeiskam, (56 Jahre, Sozialversiche-
rungsfachangestellte)
Huber Karola, Johanniterstr. 14, Zeiskam, (48 Jahre, Industriekauffrau)
Jäger Petra, Friedhofstr. 17, Zeiskam, (56 Jahre, Beamtin)
Schreiber Angelika, Haimbachring 28, Zeiskam, (55 Jahre, Verwal-
tungsangestellte)
Sprißler Maria, Austr. 3, Zeiskam, (57 Jahre, Verwaltungsfachange-
stellte)
Diehlmann Gertrud, Johanniterstr. 21, Zeiskam, (54 Jahre, Beamtin)
Für den Verwaltungsrat (zuständig für die Verwaltungsangelegen-
heiten der künftigen Pfarrei):
Köhler Jürgen, Kronstr. 32, Zeiskam, (53 Jahre, Lagerverwalter)
Mendel Thomas, Badstubgasse 9, Zeiskam,
(47 Jahre, Sozialversicherungsfachangestellter)
Schmitt Michael, Austr. 3, Zeiskam, (57 Jahre, Polizeibeamter)
Öffnungszeiten des Wahlbüros:
Im ehemaligen Pfarrhaus, kath. Bücherei:
Samstag, 10.10.2015, von 18.00-20.00 Uhr
Sonntag, 11.10.2015, von 14.00-16.00 Uhr

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
	 Jeremia 17, 14

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 11. Oktober
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )
Sonntag, 18. Oktober
10:15 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )
Sonntag, 25. Oktober
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )

Terminkalender
Präparanden:
Erste Präparandenstunde:
Donnerstag, den 15. Oktober 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Erste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 13. Oktober 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 15. Oktober 14:00 Uhr in den Räumen der Kinderta-
gesstätte Eden
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 13. Oktober 20:00 Uhr im Haus Bethanien

Frauenbund:
Am Donnerstag, den 22. Oktober um 15:00 Uhr im Haus Bethanien 
beginnen wir wieder mit unserem Frauenbund. Wir laden alle Frauen 
herzlich dazu ein. Das Team vom Frauenbund freut sich auf euer Kom-
men.
Bibelkreis:
Mittwoch, den 14. Oktober 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten – zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 21. Oktober 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Presbyteriumssitzung:
Donnerstag, den 8. Oktober 20:00 Uhr im Haus Bethanien

Krippenspiel
Hallo Kinder,
auch dieses Jahr wollen wir wieder ein Krippenspiel aufführen. 
Wir hatten letztes Jahr sehr viel Spaß daran, das Krippenspiel 
zu organisieren und mit euch zu arbeiten. Wir suchen daher wie-
der begeisterte Kinder, die Spaß am Schauspielen haben. Dieses 
Jahr beginnen wir am

Mittwoch, den 4. November um 16:30 Uhr im Haus Betha-
nien.

Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder dabei wären.
Es freuen sich auf euch: Franziska, Leonie, Nicola und Sophie

Vorschau
Kleidersammlung für Bethel vom 4. November bis 11. November:
Auch dieses Jahr führen wir eine zweite Kleidersammlung für die 
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel durch. Die Kleidersäcke 
können von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr bei Familie Mees Artur abgege-
ben werden. Bitte die Säcke in die Halle in der Kramerstraße (gegen-
über dem ehemaligen Raiffeisenlager) hinstellen! In die Kleidersäcke 
gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen (auch Schulranzen), Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten – jeweils gut verpackt. Kleidersäcke erhalten sie sonn-
tags nach dem Gottesdienst oder bei den Presbytern.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, stark beschädigte und beschmutzte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragen Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für ihre Unterstützung danken ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten in Bethel sowie die prot. Kirchengemeinde Zeiskam.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben.
Pfarramt:
Für unsere Kirchengemeinde seit 1. August Pfarrer Andreas Gutting 
aus Albersweiler zuständig.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarr-
büro in Weingarten an
Frau Heupel oder direkt an Herrn Gutting. Er ist unter der Tel.-Nr. 
06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de 
zu erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5150 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Freitag, 09.10.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 61/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 61/2.
Sonntag, 11.10.15
11.0 Uhr: Herzliche Einladung zum Erntedankfest im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 61/2.
Mittwoch, 14.10.15
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zur Bibelstunde Zeiskam, Haus Betha-
nien.
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Termine der Parteien

CDU Zeiskam
Offener Mitglieder-Stammtisch mit Martin Brandl

Am Montag, 12.10.15, 20.00 Uhr, laden der CDU-Ortsverband und 
Landtagsabgeordneter Martin Brandl zu einem offenen Mitglieder-
stammtisch ins kath. Pfarrheim ein. Neben den Mitgliedern sind alle 
Interessierten sind zu dieser Veranstaltung eingeladen, bei der Martin 
Brandl aktuelle Anliegen und Ideen der Bürger erfahren und diskutie-
ren möchte. Wir würden uns freuen, wenn viele diese Möglichkeit vor 
Ort wahrnehmen würden.

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam e. V.
Theaterbesuch „Hänsel und Gretel“

Wir haben Karten für die Oper „Hänsel und Gretel“ beim Staatstheater 
Karlsruhe reservieren lassen.
Termin: Freitag, 27. November 2015, Abfahrt um 18:30 Uhr an der 
Feuerwehr.
TN-Beitrag: 38,00 € für Mitglieder, 45,00 € für Nichtmitglieder für 
Eintrittskarte und Busfahrt.
Bitte umgehend anmelden, da nur eine begrenzte Anzahl von Kar-
ten zur Verfügung steht.
Anmeldung bei Petra Humbert (7216) und Zahlung des TN-Beitrages 
bei Christiane Meyer. Erst danach gilt die Teilnahme am Theaterbe-
such.

Gymnastik
Gymnastikstunde am 08. Oktober 2015 fällt aus.
Weitere Termine: 15.10.2015 um 18:30 Uhr Gymnastik in der Turnhalle
22.10.2015 u. 29.10.2015 fallen aus wg. Herbstferien
Ab 05. November jeweils donnerstags um 18:30 Uhr.
Wir bitten, diese Termine zu beachten.

Fahrt des Kreisverbandes  
Südpfalz nach Baden-Baden

Am Mittwoch, den 02. Dezember 2015 startet der Kreisverband um 
08:30 Uhr in Landau am Alten Meßplatz. Sie lernen Baden-Baden und 
seine Sehenswürdigkeiten kennen und besuchen den Christkindels-
markt.
TN-Beitrag: 22,00 € für Mitglieder, 27,00 € für Nichtmitglieder.
Es ist dringend erforderlich, sich umgehend anzumelden, da nach Info 
des KV bereits viele Anmeldungen eingegangen sind. Bitte bei Petra 
Humbert melden.

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Info/ Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth – Tel. 06347 
- 2787 Fax: 973612 in Bellheim: bei Frau Liesel Schmidt, Tel. 07272 
– 6682. Hier erhalten Sie auch Leistungs- / Preiflyer, oder fordern Sie 
einfach den DIN A 4-Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie! Unser 
Konto Nr. lautet: DE 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK GER – 
Kandel.
Bauernherbst & Goldener Oktober in Maria Alm –Hinterthal vom 
****Hotel ein traumhafter Blick zum Hochkönig-Massiv! Termin: 11. – 
17. 10. 2015 – 7-Tage-Fahrt ins Bergparadies am Hochkönig & am 
Steineren Meer im Land Salzburg, im 4* Hotel inkl. sehr guter HP - 
Rundfahrten, wer Berge und kleine Bergseen erleben & sehen möchte 
, der bucht das wirkliche „Berg - Erlebnis pur“! Ein tolles Reisepro-
gramm (wetterbedingt) mit Berg- & Alm-Erlebnissen wartet auf Sie 
und Ihre Freunde! Tagestour mit Pferdekutschen/ Planwagen auf eine 
Erlebnisalm im Filzmooser Dachsteingebiet - Fahrt zum sehr bekann-
ten „Arthurhaus“ in faszinierender Höhenlage direkt am Hochkönig. 
Fahrt ins Ennstal / Steiermark zum „Steirischen Bodensee“ in den Nie-
deren Tauern – über Ramsau am Dachstein, dem Ort der TV Filmse-
rie: „Die Bergretter“ - Besuch eines Bauernhofs inkl. Bauern - Vesper 
usw... ein tolles Programm !
Abfahrtszeiten / Zustiege: am Sonntag, 11. 10. 2015. Bitte pünktlich & 
Ausweise & Ihre Medikamente nicht vergessen!
in Bellheim: ca 06. 15 Uhr - BHS Rülzheimer Str. ehem. Schlecker - in 
Bellheim: ca 06. 20 Uhr Postgrabenstr./Ecke am ehem. Euro-Spar ... 
in Zeiskam: ca 06. 30 Uhr bei H.R., die Reiseteilnehmer aus Bellheim 
/ Hochstadt / Lustadt & Zeiskam können am Vorabend das Reisege-
päck bei J & G abgeben, dann haben Sie es am Morgen viel leichter!
Wir alle hoffen auf „Goldenes Oktoberwetter“ im Bergparadies rund 
um den herrlichen Wallfahrts - Ort Maria Alm im Salzburger Land am 
Hochkönig gelegen.

Jugendangeln am Bürgersee
An einem sonnigen September-Samstag fand das diesjährige Jugend-
angeln des AV Zeiskam am Bürgersee statt.
Eingeladen waren die Jungangler des Vereins sowie auch Jungen und 
Mädchen aus der Bevölkerung, welche an einem Schnupperangeln 
interessiert waren.
Unser Jugendwart betreute die Jugendlichen zusammen mit weiteren 
aktiven Anglern an diesem Nachmittag.
Neben einem Einblick in Fisch- und Gewässerkunde wurden den 
Jugendlichen auch die Gerätschaften zum Fischfang und der richtige 
Umgang damit erklärt.
So vergingen die Stunden am Wasser wie im Flug und allen machte 
es sehr viel Spaß.
Die Vorstandschaft bedankt sich an dieser Stelle nochmals bei allen 
Beteiligten für die rege Teilnahme.

Unser Bild zeigt einige der Jungangler mit unserem 2. Vorsitzenden 
Udo Starck und unserem Jugendwart Sven Schröder.
Besuchen Sie auch unsere Website: www.angelverein-zeiskam.de

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.
Vereinsausflug nach Wiblingen

Am kommenden Samstag ist es endlich soweit!
Wir treffen uns am Samstagmorgen um 6.30 Uhr am Schwesternhaus 
zum verladen der Instrumente, Gepäck etc..., so dass wir pünktlich 
um 7.00 Uhr unsere Reise nach Wiblingen/Ulm antreten können.

Neuer Vereinsanhänger
Ein ganz großes Dankeschön gilt der Sparkasse Germersheim-Kandel 
über den Zuschuss von 200 Euro für den neu angeschafften Vereins-
anhänger.

Viele Sponsoren haben uns bei dem Anhängerprojekt mit einem Wer-
bekostenzuschuss unterstützt. Wir bedanken uns von ganzem Herzen 
bei:
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VR-Bank Südpfalz, Getränke Mohr, Weingut Benz (Edesheim), Fahr-
schule Hetzler, Baudienstleistung Kröper + Kröper GbR (Ottersheim), 
Gebrüder Betsch (Lingenfeld), HR-Koi (Hanhofen), Schick´s Lädl, 
Erdinger Brauerei, Baustoffe Kohler, KFZ-Meisterbetrieb Schmidt, 
Bellheimer Brauerei, Spedition Humbert, Blumen am Deich (Otters-
heim), Finanzmanagement Ingrid Hennrich (Gommersheim), Blumen 
Humbert, Schreinerei Humbert, Haarmeister Silke Mayer, Stukkateur-
betrieb Jochen Humbert und Flammkuchenprofi (Offenbach).
Die Fertigstellung des Werbeanhängers ist für Ende Oktober geplant.

Terminvorschau
Sa. + So., 10./11. Okt. Vereinsausflug nach Wiblingen/Ulm
Donnerstag, 15. Okt. Probe um 20.00 Uhr
Samstag, 17. Okt. Schlachtfest Lingenfeld 11.30 Uhr
Donnerstag, 22. Okt. Probe um 20.00 Uhr

Kulturverein „Kaiserhochzeit“ anno 1310
Veranstaltungen in Speyer  

und Klingenmünster

Speyer
Die uns befreundete „Salier“-Gesellschaft in Speyer hatte zu ihrem 
25-jährigen Jubiläum am 12. September 2015 in den historischen 
Ratssaal des Rathauses der Domstadt eingeladen. Vom Balkon die-
ses prächtigen Gebäudes hatte anno 2010 während des „Kaiserhoch-
zeits-Festumzugs“ der damalige Oberbürgermeister Schineller dem 
vorbei reitenden Königssohn Johann, Bräutigam der böhmischen 
Prinzessin Elisabeth, begeistert zugewinkt. Auch bei diesem Festakt 
war der ehemalige „Stadtvater“ (mit Zeiskamer Wurzeln) Ehrengast 
der jubilierenden „Salier“. Mit dem Festakt erinnerte die Gesellschaft 
an ihre Gründung vor 25 Jahren. Der Vorsitzende Alfred Schießler 
konnte neben Vereinsangehörigen zahlreiche Repräsentanten aus Kir-
che, Kultur, Politik, Wissenschaft sowie unseren Kulturverein „Kaiser-
hochzeit“ anno 1310 willkommen heißen.

Als amtierender Vorsitzender des Historischen Vereins der Pfalz oblag 
es Oberbürgermeister a.D. Werner Schineller, Festredner Professor 
Dr. Stefan Weinfurter aus Heidelberg vorzustellen, der zum Thema 
„Der Gang nach Canossa – eine Erfindung?“ referierte und dabei 
kontroverse Meinungen beleuchtete und bewertete. Der 1945 in Süd-
böhmen geborene Historiker bekleidet Lehrstühle für Mittelalterliche 
Geschichte an den Universitäten Eichstätt, Mainz, München und Hei-
delberg.
Weinfurter setzte bei einer Abhandlung des Historikers Johannes Fried 
an, die am 29. Januar 2009 in der Frankfurter Allgemeinen Zeitung 
erschien und in der Fried die bisherige Geschichtsschreibung über 
den Gang von König Heinrich IV. nach Canossa regelrecht auf den 

Kopf stellte. Alles falsch, schrieb Fried zu den Schilderungen, Heinrich 
IV. habe im Januar 1077 ohne Krone, barhäuptig und barfuß vor der 
Burg Canossa gestanden und Papst Gregor VII. um Einlass angefleht. 
Hingegen habe der Papst den bußwilligen König erwartet und ihn am 
25. Januar vom Bann gelöst. Weinfurter stufte Frieds Neubewertung, 
dass in Canossa keine Unterwerfung des Königs, sondern eine große 
Versöhnungsfeier stattgefunden habe, als äußerst denkwürdig ein. 
Weinfurter: „Es gibt keinen Zweifel, dass in einer Zeit tiefgreifender 
gesellschaftlicher Veränderungen, in der zwei Ordnungsprinzipien mit 
aller Härte aufeinander prallten, Heinrich IV. den Bußakt vollzogen 
hat. Ein Freudenfest mit diesem Papst war undenkbar.“ Als Beweis 
erwähnte Weinfurter einen Brief von Papst Gregor VII. an die deut-
schen Fürsten. Weinfurter: „Es gibt keinen Grund, an diesen Darstel-
lungen zu zweifeln!“ (Schwetzinger Zeitung),
Wolfgang Schuch und Ehefrau Marie Herbes-Schuch rundeten die 
Veranstaltung mit mittelalterlichen Liedern – wie dem vom Armesün-
derglöcklein, das wimmernd den Tod von Heinrich IV. beklagt - musi-
kalisch ab.

Klingenmünster
Diese mittelalterliche Musik wurde dann zur Überleitung der außerge-
wöhnlichen Veranstaltung der Konzertreihe „Via Medieval“ des Lan-
des Rheinland-Pfalz im Rahmen des Kultursommers, der auch unsere 
„Kaiserhochzeit“ anno 1310 großzügig gefördert hatte. Diese Orga-
nisation bringt seit fast 20 Jahren Musik und Räume des Mittelalters 
zusammen. Man lauscht hierbei Kompositionen aus der Romantik in 
romanischen Mauern. Wir hörten solche Klänge im beeindruckenden 
Mönchssaal des ehemaligen Benediktinerklosters Klingenmünster am 
20. September 2015.

Wie klingt Musik, die fast tausend Jahre alt ist? Sicher nicht so, wie 
sie auf manchen Mittelaltermärkten zu hören ist, weichgespült, dem 
heutigen Zeitgeschmack angenähert. Vielleicht eher so, wie sie das 
spanische Ensemble: „Magister Petrus“ interpretiert: eigenartig, sehr 
gewöhnungsbedürftig – und doch mitreißend, sobald man sich als 
Zuhörer auf die fremden Klänge einlässt (Die Rheinpfalz).
Wir konnten Kompositionen aus der Romanik in romanischen Mauern 
erleben. Dieser Zweiklang von Raum und Ton war beim Konzert in den 
uralten Klostermauern ideal verwirklicht. Gastgeber war der Kloster-
verein Klingenmünster. Aufgeführt wurde keine kirchliche Musik. Viel-
mehr ging es um „heidnische Mythen“: 
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Die Geschichten über Götter und Helden der Antike dienten den Kom-
ponisten jener Zeit, die lateinische Lieder vertonten, oft als literari-
sche Vorlage. In der Sprache der Römer schwärmten sie von Lust und 
Liebe, von Heldentaten und der Schönheit der Natur. Mythologische 
Figuren wie Herkules, Venus, Poseidon und Flora mit ihrer ewigen 
Schönheit hatten schon Ovid und Vergil in ihren Texten übernommen, 
die dann im Mittelalter in Musik umgesetzt wurden. Hier einer der 
Verse: „Die Entzückung der Venus, die Küsse meiner liebsten Flora, 
ihr Lächeln, ihr Gesicht, ihr Haar, ihre Lippen, ihre Nase, ihre Stirn – oh, 
ich werde schwach.“
Das Ensemble Magister Petrus hat sich ganz dieser Musik verschrie-
ben. Leiter Mauricio Molina ist Musikwissenschaftler und sein Ergeiz 
ist, das mittelalterliche Repertoire streng wissenschaftlich zu rekon-
struieren. Zu diesem historischen Ansatz zählen natürlich auch die 
Instrumente. Wir staunten und rätselten eine ganze Weile, womit da 
gespielt wurde. Erst als die Zuhörer sich „eingehört“ hatten, gab Musi-
kerin Cristina Alis Raurich einige Erklärungen. Pepe Morales spielt die 
Laute, Irantzu Zuasti die seltsam geformte Fiedel mit Darmsaiten zum 
Streichen und einer Extrasaite zum Zupfen. Sie selbst beherrscht das 
Portativ, eine Art kleine Orgel, die mit einem Gurt über der Schulter 
getragen und mit einem darunter liegenden Blasebalg zum Klingen 
gebracht wird. Die rhythmische Begleitung bringt Mauricio Molina, der 
mit Verve und Temperament, auf der Bühne tanzend, die mittelalter-
liche Rahmentrommel schlug, der Maultrommel die unglaublichsten 
Töne entlockte und weitere, kaum bekannte Schlaginstrumente wie 
Tabla und Nakkara bediente. Auch ein Glockenspiel mit an Schnüren 
aufgehängten Glocken gehörte zum Spektrum der alten Instrumente. 
Der Fünfte im Bund von „Magister Petrus“ ist José Pizarro, der mit 
volltönender Stimme die lateinischen Texte vortrug.
Im Programmheft lag eine Übersetzung vor. Die eigenartige Melodik, 
die an alte Mönchsgesänge erinnert, wirkt sehr fremd und ungewohnt. 
Wir hatten damit etwas Probleme wurden im dritten Teil „belohnt“ 
durch mitreißende Rhythmen und Melodien, die zum fröhlichen Fest-
mahl aufriefen. Wir – als Teil des Publikums- das den kleinen Mönchs-
saal bis auf den letzten Platz füllte, spendeten reichlich Beifall und 
wurden mit einer witzigen Zugabe belohnt, die den kleinen störrischen 
Esel im Stall der Heiligen Familie besang.
Im Anschluss an dieses außergewöhnliche Konzert hatten wir Gele-
genheit eingehend mit den spanischen Musikanten, die außer ihrer 
Muttersprache auch englisch und teilweise deutsch beherrschen, zu 
diskutieren und sie für das kommende Jahr zum Auftritt im Löwenhof 
zu(Vereinssitz) motivieren.

Sportvereine

Reit- und Fahrverin  
Zeiskam e. V.

Pfalzmeister ermittelt
Auf einer neu angelegten Strecke des Zeiskamer Reitvereins wurden 
am Wochenende im Zuge des Herbstturniers die Pfalzmeisterschaften 
der Vielseitigkeitsreiter ausgetragen.
Am Sonntag um 8.00 Uhr musste die erste Aufgabe, eine Dressurprü-
fung der Klasse A bei strömen- dem Regen absolviert werden. Beim 
zweiten Klingeln um 10.30 Uhr war der Start frei für die Geländestre-
cke. Stollen wurden in die Hufeisen eingeschraubt, um nach einer 
durchregneten Nacht den nötigen halt auf dem Boden zu finden. Volle 
Konzentration und Kraft kostete der Ritt über die Krumme Weide, das 
Bauernhaus und den Buckel mit der Hecke. Nach dem Salamander 
durch das große Wasser, an diesem Tag keine Erfrischung, weiter zu 
Dino`s Zähnen, dem Schweinebuckel über die zwei Entenhäuser, den 
Blumensprung und Bei der Ecke, der letzte von zwanzig zu absol-
vie- renden Sprüngen, das Ziel. Bei insgesamt 1980 Metern, in einer 
Galoppade von 500 Metern in der Minute, kam es schon mal vor, dass 
ein Reiter verloren ging und sein Pferd wieder einfangen musste,
was sich auf dem offenen Gelände als sehr schwierig erwies. Um 
15.30 Uhr noch einmal alles geben. Die Wolken weg, die Sonne da für 
die letzte Aufgabe, eine Springprüfung der Klasse A. Danach standen 
die Meister fest.
Klarer Sieg für Anke Schmitt auf Merle vom RFV Zweibrücken bei den 
Junioren. Vizemeister Luca Geissler auf Lucky Luciano vom FRV Fuß-
gönnheim. Er hat seine Schwester souverän vertreten, die auf Grund 
einer sehr starken Erkältung ihren Titel nicht verteidigen konnte. Pfalz-
meister bei den Jungen Reitern wurde Lisa Hemmer auf Forstmeister 
vom Rc Speyer, Vize Lilian Kämmerer auf Obi Wan F vom Fröhnerhof. 
Tanja Uhrmacher mit Zeus Junior vom Fröhnerhof holt sich den Titel 
bei den Reitern.

Der Gesamtsieger dieser Prüfung Guido Kirmse kam vom RSG Huns-
rück Höhen.
Viel Lob von den Geländereitern erhielt Annette Neumann mit ihren 
Helfern für die anspruchsvolle, gut ausgebaute Strecke mit den inter-
essant gestalteten Sprüngen.
Im Finale des Pony-Förder-Cups Rheinland-Pfalz, bei dem die zehn 
besten Reiter aus vorherigen Qualifikationen vom Pferdesportverband 
eingeladen wurden, sind an diesem Wochenende auch die Entschei-
dungen gefallen. Franziska Nölken mit Bolero vom RV Kurtscheid 
siegte in der Prüfung der Klasse A**. Juliette Schurth mit Luna Veneci-
ana vom RFZV Ellerbachtal siegte in der FEI Ponyreiter Kür der Klasse 
L. Eine Aufgabe nach internationalen Anforderungen. Platz vier ging 
an Nina Wagner mit Cristal Noir Primo vom gastgebenden Verein.
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Der Sieg der schwierigsten Prüfung nahm Doreen Adam auf Lamberti 
7 mit einer Wertung von 43,38 mit nach Billigheim und setzte sich 
knapp vor die Rheinhessin Sophie Stilgenbauer mit 42,93. Eine Dres-
surprüfung der Klasse S* Prix St.Georges- Kür. Diese nach internatio-
nalen Anforderungen gerittene Kür, war unterteilt in eine A-Note für die 
Ausführung der Pflichtlektion wie Schritt, Schulterherein, Traversalen, 
Fliegende Galoppwechsel mit verschiedenen Tempi und der
Galopp-Pirouette. Die B-Note für die künstlerische Gestaltung wurde 
bestimmt durch Choreografie, Harmonie, Schwierigkeitsgrad, Musik 
und Gesamteindruck. Erfolge über das Turnierwochenende konnten 
auch die Zeiskamer Teilnehmer erringen. Siegreich in Springprüfungen 
der Klasse A Nina Theis mit Corello, Nadine Grischy mit Quimara AS. 
In der Mann- schaftsspringprüfung Antonia Johler, Thalia Hauenstet-
ter, Mikka Roth und Gioia Gatto.
Mikka Roth, Maren Nied und Simone Haag holten sich Platzierungen 
unter den ersten drei bei anderen Prüfungen.
Jule Pfaffmann siegte mit einer Wertnote von 7,7 bei den Jungen Rei-
tern in der Dressur Klasse A. Auch bei den Reiter- und Springreiter-
Wettbewerben holte sich der Nachwuchs seine ersten Schleifen.
Weitere Info`s unter www.rv-zeiskam.de

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Seit dem 31.03.15 beginnt der Lauftreff dienstags um 18:30 Uhr am 
Reiterstadion in Zeiskam.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-9828414) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
– 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Vorschau
30. PSD-Bank-Hardtwaldlauf der LSG Karlsruhe am 11.10.2015
Am kommenden Sonntag, den 11.10.2015 beginnt ab 9:00 Uhr der 
Hardtwaldlauf der LSG Karlsruhe. Dieser Lauf ist gleichzeitig der 
siebte und damit letzte Lauf des PSD-Lauf Cups. Zur Auswahl stehen 
die Strecken 5 km und 10 km. Start- und Zielbereich ist in der Nähe 
des Wildparkstadions in Karlsruhe.
46. Laufveranstaltung in Offenbach am 11.10.2015
Zeitgleich mit dem Lauf in Karlsruhe findet die Laufveranstaltung in 
Offenbach statt. Ab 9:30 Uhr beginnen die Läufe vor der Turn- und 
Festhalle in Offenbach. Die Distanzen hier betragen 5 km, 10 km und 
21,1 km.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-9828414; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Flüchtlinge sind auch beim 1. Budoclub 

herzlich willkommen
Der 1. Budoclub Zeiskam möchte auch zur Integ-

ration der Flüchtlinge, die ihre Heimat unter schwierigsten Umstän-
den verlassen mussten, beitragen. Wir bieten allen Flüchtlingen die 
Möglichkeit bei uns innerhalb unserer Abteilungen, ob jung oder alt, 
sich sportlich zu betätigen und über den Sport in Deutschland neue 
Freunde und eine neue Heimat zu finden. Alle Interessenten können 
sich in den Trainingszeiten melden. Wir bitten alle Personen, die Kon-
takt zu den Flüchtlingen haben, unseren Wunsch über den Sport die 
Integration zu beschleunigen, dies unseren Gästen mitzuteilen.
Weitere Anfragen werden gerne in den Trainingszeiten oder ab 17:30 
und 18:00 Uhr an den Arbeitstagen unter  der bekannten Tel. Nr. 
06347-6685 beantwortet.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr – 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 – 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 – 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bell-
heim
Sportabzeichentreff von Mai – Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags Start an der Einfahrt zum Reiterstadion.
Lauftreff von April – Oktober ab 18:15 Uhr nach telefonischer Abspra-
che (06347-6685) im Wald.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 – 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 – 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 – 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 – 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 – 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 – 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 – 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 – 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 – 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Judoabteilung
Köhler startet bei Badischer Kata Meisterschaft
Am kommenden Sonntag startet unser Kata Spezialist Reinhard Köh-
ler mit seinem Partner bei den Badischen Kata Meisterschaften in 
Karlsruhe.
Bei diesen Meisterschaften, auf der Matte des Budoclub Karlsruhe, 
starten die beiden Pfälzer außer Konkurrenz. Dies dient als Gradmes-
ser für die Internationalen Deutschen Meisterschaften in Hamburg. Die 
Wettkampfbedingungen und die Bewertung sind für die weitere Vor-
bereitung sehr wichtig. Viel Glück!
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Lauf- und Fitnessabteilung
Sportabzeichentreff
Immer wöchentlich montags, ab 18:30 Uhr, können alle Interessierten 
beim Sportabzeichentreff des Budoclubs nach telefonischer Rück-
sprache in Zeiskam auf dem Bolzplatz an der Fuchsbachhalle, oder im 
Bellheimer Stadion die Leichtathletik Disziplinen trainieren und abneh-
men lassen. Es besteht bis zum Oktober die Möglichkeit, sich dem 
Fitnesstest zu stellen. Die Abnahme erfolgt nach telefonischer Rück-
sprache auch an anderen Tagen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, 
auch Nichtmitglieder! Informationen über den Sportabzeichentreff 
erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; email: budo@1-budo-club-
zeiskam.de).
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt ab April bis Oktober immer dienstags um 18:15 
Uhr am Eingang zum Reiterstation. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt 
Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.
de). Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga wird seit dem Frühjahr im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam 
angeboten und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden. Es werden ab sofort wieder Anmeldungen für 
die neue Kurse, die im Oktober starten sollen, entgegengenommen.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 
1.Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

Judo
„Tigerkids“ – Judo für die Kleinsten
Die „Tigerkids“ steigen am Donnerstag, den 10. September in das 
Trainingsgeschehen ein. Wöchentlich trifft sich die Gruppe immer 
donnerstags im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam. Unter der Leitung von 
Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-Gesundheit-Freizeit und 
zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 4 – 6 Jährigen mit viel 
Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. Neben vielen Spielen 
ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung und Selbstbehauptungs-
training das Ziel dieser Gruppe. Ganz nebenbei wird die Förderung 
der Körperwahrnehmung und des Bewegungsempfindens, Stärkung 
der Stütz- und Haltemuskulatur, sowie der Förderung grundlegender 
koordinativer und konditioneller Fähigkeiten Punkte in diesem Trai-
ning sein. Auch die Entwicklung von Werten für die eigene Sicherheit 
und den Erwerb vielfältiger Kompetenzen zur Entfaltung der Persön-
lichkeit sind Bestandteil des Programms, das die erfahrene Trainerin 
verspricht. Auch dieses Angebot fand einen großen Zuspruch bei 
dem ersten Training. Das Training findet in der Zeit von 17:00 – 18:00 
Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 
Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein 
ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und 
zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- und Verteidigungstech-
niken stärken möchten, ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen 
uns auf jeden Interessenten, der an einem unverbindlichen und kos-
tenlosen Probetraining in freundlicher Gesellschaft und unter Anlei-
tung eines sehr erfahrenen und sympathischen Trainers teilnehmen 
möchte. Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Schleifchenturnier & Saisonabschluss 
2015

In der letzten Woche haben wir die diesjährige Tennissaison mit unse-
rem „Schleifchenturnier“ ausklingen lassen.
Bei bestem Tenniswetter beteiligten sich auch in diesem Jahr wieder 
viele Spielerinnen und Spieler.
Ein Dank geht natürlich auch an Christa Hettel und Inge Köhler, die 
wieder einmal für beste Verköstigung gesorgt haben.
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Arbeitseinsätze
Am Samstag, den 17.10.2015 und Samstag, den 24.10.2015 finden 
Arbeitseinsätze statt. Beginn jeweils um 09:00 Uhr.
Die Tennisanlage wird winterfest gemacht und unser Container wird 
neu angestrichen.

Winterhallentraining „Kids“
Wir bitten alle interessierten Kinder und Jugendlichen, die im Winter 
am Hallentraining teilnehmen möchten, sich mit Katrin Sinn in Verbin-
dung zu setzen.
katrin.sinn@tennisclub-zeiskam.de

Vorankündigung: Schlachtfest am 07.11.2015
Auch in diesem Jahr veranstaltet der TC Zeiskam unter der Führung 
von Thomas Mittag und Günter Sinn wieder ein Schlachtfest.
Termin: Samstag, 07.11.2015, beginnend um 11:30 Uhr an der Ten-
nisanlage.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind dazu herzlich eingeladen.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Freudige Nachricht für die 2. Mannschaft des TB 
Jahn Zeiskam
Kurz nach dem Start in die neue Runde konnten sich 
die aktiven Fußballer der 2. Mannschaft des TB Jahn 

Zeiskam über einen Geldpreis von der Sparkasse Germersheim-Kan-
del in Höhe von 500,00 Euro freuen.
In der Saison 2014/2015 belegte der TB Jahn Zeiskam II im alljährlich 
von den vorderpfälzischen Sparkassen unterstützen Fair-Play-Wett-
bewerb in der B-Klasse Südpfalz Ost den 1. Platz.
Bei diesem Wettbewerb werden durch die Schiedsrichter in den ein-
zelnen Spielen Fair-Play-Punkte vergeben und am Ende der Runde die 
Sieger ermittelt. Im Gegensatz zum normalen Spielbetrieb gilt es beim 
Fair-Play-Wettbewerb, möglichst wenige Punkte zu sammeln. Für eine 
gelbe Karte gibt es einen Minuspunkt, für Gelb-Rot drei, für Rot fünf, 
für negatives Zuschauerverhalten zehn und für einen Spielabbruch 30 
Minuspunkte.

Die Urkunde des Südwestdeutschen Fußballverbandes und den Geld-
preis der Sparkasse überreichte der Filialbereichsleiter Peter Ham-
mann von der Sparkasse Germersheim-Kandel vor dem Spiel gegen 
Viktoria Neupotz II.

Abteilung Fußball:
Jahn Zeiskam – SC Idar-Oberstein 6:4 (2:1)
Nach der Pleite im letzten Spiel hat Sahin Pita umgestellt. Für Gino 
Padberg und Dominik Steinel kamen die Youngster Max Weilbach 
und Simon Stubenrauch in die Abwehr zum Zug; mit beiden war der 
Trainer sehr zufrieden. Eric Kiefer stand wieder zur Verfügung, dafür 
musste Serkan Toker, der unter der Woche krank war, zunächst auf die 
Bank. Auch Maurice Hafner konnte wieder mitmachen, seine Verlet-
zung stellte sich als nicht gravierend heraus. Und das war gut so, denn 
dem Kapitän, in den letzten Wochen oft glücklos und manchmal auch 
etwas resignierend, platzte mit zwei Treffern der Knoten. Die spielstar-
ken Gäste, die unter der Woche einen weiteren Brasilianer verpflich-
tet hatten, waren sofort im Spiel. Doch die Hausherren gingen, nach 
gutem Angriff, durch Eric Kiefer bereits in der 17. Minute, mit einem 
trockenen Schuss in die kurze Ecke, in Führung. Kapitän Maurice Haf-
ner verwertete per gut getimtem Kopfball eine Flanke von Kiefer zum 
2:0 (37. Min.) Doch als die Zeiskamer noch in Feierlaune waren, gelang 
Klein eine Minute später der Anschlusstreffer.
Was dann die 2. Halbzeit bot, musste man gesehen haben. Das war 
zweifellos „großes Kino“. Beide Teams glänzten mit tollem Offensiv-
fußball, mit zunächst Vorteilen für die Schmuckstädter, die durch Tore 
von Mbachu (50. Min.) und Alves de Silva (62. Min.) das Spiel drehten. 
Doch die Reaktion der Pita-Truppe blieb nicht aus. Bereits 3 Minuten 
später schaffte Jugendspieler Simon Stubenrauch das 3:3, der einge-
wechselte Serkan Toker mit schönem Freistoßtor in der 75. Min, und 
einem weiteren Treffer in der 80. Minute stellte die Weichen endgültig 
auf Sieg. Trotzdem wurde es nochmals eng, als erneut Mbachu seine 
Farben auf 5:4 heran brachte. Doch in der 90. Minute war erneut Haf-
ner zur Stelle, sein 2. Tor zum letztendlich verdiente 6:4-Sieg besei-
tigte alle Zweifel.
Es spielten: Hess – B. Tuna, Thiede, Weilbach (72. Steinel), F. Sitter – 
Koc, Stubenrauch – Kiefer, T. Tuna, Hafner, Koch (72. Toker)
Viktoria Herxheim III – Jahn Zeiskam II 1:2 (0:1)
Die „Zweite“ landete einen verdienten Auswärtssieg und hat somit 
ihren 3. Tabellenplatz gefestigt. Durch den frühen Treffer von Routi-
nier Patrick Ruf (9. Min.) wurde für den Erfolg schon früh die Weichen 
gestellt. Die verdiente Halbzeitführung hat in der 73. Min. Adaham All-
ouche auf 2:0 ausgebaut. Die Zeiskamer ließen einige gute Gelegen-
heiten aus, ein höherer Sieg war durchaus drin. Die Gastgeber kamen 
erst in der Nachspielzeit durch Rung zum Gegentreffer, der den Sioeg 
nicht mehr gefährdete.
Es spielten: Siegler, Kobzar, B. Sitter, Kopf, Lambert, Diener, Neumann 
(46. Alloche), Ruf, Bauer, Reiter (50. Guldenschuh), Zipp;
Arbeitseinsatz im Sportzentrum
Der Vereinbittet erneut zumeinemArbeitseinsatz am Samstag, 
10.Oktober, ab 9.00 Uhr im Sportzentrum. Im weitläufigen Gelände 
stehen Säuberungs- und Pflegearbeiten an, im Umfeld des zwei-
ten Rasenplatzes sollen Verbesserungen vorgenommen werden. Es 
wäre schön, wenn das ein oder andere Mitglied oder Fußballfan den 
Stammtisch „Zäskämer Buwe“, der diese Arbeiten immer wieder 
organisiert und auch den Helferstamm stellt, unterstützen würde. Ein 
Imbiss nach getaner Arbeit ist, wie immer, selbstverständlich.

Vorschau:
Sonntag, 11.10.15, 15 Uhr: Jahn Zeiskam – Fortuna Mombach
Gegen die Mainzer Vorstädter wird das Spiel sicher kein Selbstläufer. 
Nach schwachem Beginn haben sie sich, m it einem Punkt weniger 
als der TB Jahn, fest im Mittelfeld etabliert. Am letzten Sonntag, trotz-
ten sie dem ASV Fußgönheim, der derzeit einen guten Lauf hat, einen 
Punkt ab. Die Fortunen spielen schnörkellos, oft mit langen Bällen, 
nach vorne und hinten stehen sie gut. Ein weiterer Dreier wäre für den 
TB Jahn eine Basis für die nächsten Wochen. Denn dann geht es zum 
Tabellenführer Hassia Bingen, bei denen offensichtlich mal wieder 
Geld vorhanden ist, dann kommt zum weiteren Derby der VfR Kandel 
an die „Sauheide“.
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Da zuletzt nur Tobias Leonhard und Domenico Bottaccio fehlten, hatte 
Sahin Pita, auch unter Einbezug der Jugendspieler, einige Variations-
möglichkeiten.
Die 2. Mannschaft ist spielfrei.
AH-Mannschaft Ü40, Pokalspiel SV Germania Winden – „Kultelf“ 
Jahn Zeiskam
Die „Kultelf“, der einige Fußballgrößen der letzten 30 Jahre, angehö-
ren, hat sich entschlossen am Pokalwettbewerb teilzunehmen, nach-
dem sie in den letzten drei Jahren sich auf Spielfeld und Halle immer 
trafen, einfach um Spass am Fußball zu haben. In der ersten Pokal-
runde siegten sie sicher bei der Spielgemeinschaft Schweigen-Rech-
tenbach. Die nächste Runde steigt am Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 
Uhr in Winden. Die Kicker – einige haben die 50 schon überschritten – 
wollen weiter kommen. Die Trainingsleitung liegt in Händen von „Doc“ 
Bernhard Schreieck, die organisatorische erledigt Klaus Sutter.

Jugendfußball
Jugendförderverein Vorderpfalz
Spielberichte B-Jugend
Friesenheim - JFV Vorderpfalz 3:1
Im ersten Rundenspiel vermissten wir schmerzlich unseren „Zehner“ 
Nicolas Findt. In keiner der Phase des Spiels erreichten wir unsere 
Leistungsstärke und mussten am Ende verdient den Platz als Verlierer 
verlassen. Torschütze Dominik Renneis
JFV Vorderpfalz - Viktoria Herxheim 3:2
Gegen einen starken Gegner aus Herxheim gelang uns am Ende ein 
hart erkämpfter Sieg. Nach dem 0:1 durch Herxheim zeigten wir ein 
gute Reaktion und gingen durch 2 Standardsituationen mit 2:1 vor der 
Halbzeit noch in Führung, Torschützen Patrick Schneider und Patrick 
Harsch.
Nach der Pause mussten wir den Ausgleich hinnehmen, schafften es 
jedoch am Ende, durch ein Kopfballtor von Johann Mees, als Sieger 
den Platz zu verlassen.
JFV Vorderpfalz - Rot Weiß Seebach 1:3
Nebensächlich das Ergebnis, was sich an diesem Spieltag auf dem 
Platz abspielte, hat absolut nichts mit Fußball zu tun.
Nach einem Gerangel kurz vor Spielende, wurde einer unserer Spieler 
so schwer durch einen Zuschauer verletzt, dass er ins Krankenhaus 
musste.
FC 08 Haßloch - JFV Vorderpfalz 3:2
Auch beim bisher recht schwachen Gegner aus Hassloch gelang es 
uns nicht zu punkten. Trotz zweimaliger Führung (Dominik Renneis, 
Nicolas Findt) standen wir am Ende mit leeren Händen da. Die Jungs 
müssen so langsam kapieren, dass es in dieser Liga keine Geschenke 
zu vergeben gibt!
JSG Römerberg - JFV Vorderpfalz 1:4
In der ersten Pokalrunde mussten wir zum klassentieferen JSG 
Römerberg. Aufgrund der Lichtverhältnisse spielten wir auf dem knüp-
pelharten Hartplatz in Berghausen. Das dies schwierig werden würde 
war von Anfang klar, denn Fußballspielen war auf diesem Geläuf fast 
unmöglich.
Wir gingen schnell durch Patrick Schneider in Führung, der schon seit 
Wochen richtig stark spielt.
Eine Unachtsamkeit bedeutete 2 Minuten später völlig unnötig den 
Ausgleich. So ging es auch in die Halbzeit. Die zweite Hälfte gehörte 
uns. Wir kamen jetzt deutlich besser mit dem Platz zurecht und erziel-
ten in regelmäßigen Abständen noch 3 Tore durch Patrick Schneider, 
Johann Mees und Moritz Becker.
JFV Vorderpfalz - FSV Schifferstadt 2:2
Am Ende ein leistungsgerechtes Unentschieden. Wir gingen in diesem 
Spiel zwei mal durch Moritz Becker und Patrick Schneider in Führung 
und hatten am Ende 3 gute Möglichkeiten das Spiel zu entscheiden. 
Doch wie es im Fußball halt so ist, wird man meistens dafür bestraft 
und so erging es uns heute auch. Hätten wir, über das ganze Spiel 
gesehen. noch ein wenig mehr investiert, wären mit Sicherheit die 3 
Punkte bei uns geblieben. Wichtig, draus lernen und im Training noch 
einen Zahn zulegen.
Jugendspielgemeinschaft VfB Hochstadt/TB Jahn Zeiskam
FSV Offenbach - JSG Hochstadt - Zeiskam 1 : 13
Am Sonntag, den 27.09.2015, ging es zum „Kerwe“-Spiel zum FSV 
Offenbach. Die Offenbacher wurden von der ersten Minute an unter 
Druck gesetzt, was schon nach kürzester Zeit zu einer komfortablen 
Führung von 3:0 durch einen Hattrick von Mika Märdian führte. Bis zur 
Halbzeit konnte man die Führung auf 8:0 ausbauen.
Den Vorsprung nutzend, wurden vom Trainer Änderungen in der Auf-
stellung ausprobiert, wobei auch die Abwehrspieler zu ihren Torchan-
cen kamen.
Nach der Halbzeit konnten die körperlich unterlegenen Offenbacher 
noch den, zu diesem Zeitpunkt verdienten, Anschlusstreffer erzielen, 
was durch einen erneuten Sturmlauf der JSG beantwortet und mit 
weiteren Toren belohnt wurde.
Ein gutes Spiel in der Abwehr machten neben Torwart Jaron Hüner-
fauth auch Noah Gensheimer Max Koschorek und Raphael HamzaI. 
Im Sturm leisteten Lias Baron, Patrick Thuro, Johann Herbst und Len-
nart Lähr wertvolle Unterstützung.

Die Tore für die JSG erzielten: Mika Märdian ( 4 ), Bennet Bohlander ( 
4), Noah Gensheimer ( 3 ) und Felix Orth ( 2 ).
Für interessierte Nachwuchs-Kicker, das Training ist immer mittwochs 
ab 17:00 Uhr in Hochstadt, am Birkenhain.
Das nächste Spiel, gegen den SV Silz, ist am Freitag den 02.10.2015 
um 17:00 Uhr, in Hochstadt.
JSG Hochstadt/Zeiskam : SV Silz 12:0
Der SV Silz trat mit 6 Spielern an. Der Fairness wegen wurde unsere 
Mannschaft ebenfalls auf 6 Spieler reduziert, was an der Überlegen-
heit unserer Mannschaft nichts änderte. Zur Halbzeit stand es 5:0.
Dem Spielstand geschuldet trat ein weiterer Spieler von Silz in der 
2. Hälfte nicht wieder an, worauf auch wir unsere Mannschaft redu-
zierten. Unser Trainer wechselte die komplette JSG, blockweise aus 
(4 Spieler raus, 4 neue rein), damit jeder gleiche Spielanteile bekam. 
Das Team nutzte die sich ergebenden Räume hervoragend aus, und 
bedankte sich beim Trainer mit 7 weiteren Treffern.
Die Tore für die JSG erzielten - Torschützen: Lias Baron ( 1 ), Raphael 
Hamza ( 1 ), Mika Märdian ( 3 ), Bennet Bohlander ( 2 ),Max Koscho-
erek ( 1 ), Jan Humbert ( 1 ),Felix Orth ( 3 ).
Für interessierte Nachwuchs-Kicker, das Training ist immer mittwochs 
ab 17:00 Uhr in Hochstadt, am Birkenhain.
Das nächste Spiel findet am Samstag, den 10.10., um 12 Uhr, beim 
ASV-Landau statt.

Abteilung Turnen
Hinweise:
Am Donnerstag, den 08. Oktober fällt die Übungsstunde „Bauch - 
Beine -Po“ aus.
Während der Herbstferien findet kein Training statt.
Trainingsbeginn wieder ab Montag, den 02. November 2015.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Stellenausschreibung
Verbandsgemeinde Herxheim

 - Verbandsgemeinde Werke -
Die Verbandsgemeindewerke Herxheim haben zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt nachfolgende Stelle zu besetzen:

Dipl.-Ingenieur/in (FH) oder Techniker/in
in der Fachrichtung

Wasserwirtschaft / Tiefbau / Versorgungstechnik
Weitere Informationen sowie den vollständigen Ausschreibungs-
text finden Sie unter www.vg-herxheim.de im Bereich Stellenmarkt. 
Über Ihre aussagekräftige Bewerbung freuen wir uns bis spätestens 
26.10.2015 an:
Verbandsgemeinde Herxheim, - Personalverwaltung -
Obere Hauptstraße 2, 76863 Herxheim
Für weitere Rückfragen stehen Ihnen die Werkleiterin Frau Wahl-Knoll 
(07276 - 501 420) sowie der Personalleiter Herr Jochim (07276 - 501 
303) gerne zur Verfügung.

Vorbereitungskurs zum nachträglichen 
Erwerb der Berufsreife (Hauptschulab-

schluss) - Informationsabend
Die Kreisvolkshochschule Germersheim möchte mit einem kostenlo-
sen Informationsabend, am Montag, 12. Oktober, ab 18 Uhr, in Ger-
mersheim, Römerweg 2, Geschwister-Scholl-Realschule plus, EG, 
Musikraum, den berufsbegleitenden Vorbereitungskurs zum nachträg-
lichen Erwerb der Berufsreife ankündigen. Lehrgangsstart ist für nach 
den Herbstferien geplant. Lehrgangsdauer mit anschließender Prü-
fung ist voraussichtlich Oktober 2016. Der Unterricht wendet sich an:
- 	 arbeitslose Jugendliche ohne Hauptschulabschluss
- 	 Erwachsene, die bereits berufstätig sind und für ihr berufliches 

Fortkommen den Hauptschulabschuss benötigen und
- 	 ausländische Jugendliche mit entsprechenden Sprachkenntnis-

sen.
Der Kurs schließt mit einer staatlichen Prüfung ab; erfolgreiche Teil-
nehmer erhalten das Abschlusszeugnis der Berufsreife. Die Vorberei-
tung auf die Prüfung erfolgt schwerpunktmäßig in den Pflichtfächern 
Deutsch und Mathematik. Ebenso in den Wahlfächern Sozialkunde, 
Erdkunde, Englisch und Geschichte. Weitere Informationen und 
Anmeldungen bei der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule 
07274/53-334 oder per E-Mail: vhs@kreis-germersheim.de.
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Aus Kreis und Region

Chronische Schmerzen, was nun?
Das Motto: „Ein Indianer, kennt keinen Schmerz“ hat ausgedient, denn 
jeder Mensch hat das Recht auf eine gewisse Schmerzfreiheit. 22 Mil-
lionen Menschen sind davon betroffen und es gibt viel zuwenig quali-
fizierte Schmerztherapeuten.
Bei chronischen Schmerzpatienten lässt sich häufig keine klare Ursa-
che mehr für die anhaltenden Schmerzen finden. Der Schmerz hat 
sich im Grunde verselbstständigt und wird durch körperlichen und 
psychischen Faktoren aufrechterhalten. Für diese Patienten ist es 
ganz wichtig, Hilfe zur Selbsthilfe erhalten. Das Ziel der Selbsthilfe-
gruppe ist, sich selbst zu helfen, in der Gemeinschaft und im Aus-
tausch mit Gleichbetroffenen.
Die Selbsthilfegruppe kann die Schmerzen nicht heilen, jedoch können 
Kontakte zu ähnlich Betroffenen helfen,  den Lebensmut zu bewahren. 
Hilfreich ist auch der Austausch über Behandlungsmöglichkeiten und 
das  gemeinsame Erarbeiten von Lösungen für Probleme, die durch 
ein Leben mit chronischen Schmerzen auftreten.
Strategien kennen und entwickeln die Schmerzen verringern kann die 
Lebensqualität enorm verbessern, weil sie nicht mehr unsere Lebens-
führung beherrschen.
Unsere Selbsthilfegruppe ist offen für Betroffene mit allen Schmerz-
arten.
Arbeitsschwerpunkte:
- Erfahrungsaustausch mit Betroffenen und Angehörige
- Information
- Fachvorträge
Treffen:
Jeden 3. Montag im Monat um 17:00 Uhr
Käsgasse 15, 76863 Herxheim
Kontakt:
Uta Ohmer, Tel.: 07276/ 929 39 131, 
Sonia Beltran, Tel.: 07276/ 50 30 164, E-Mail: Sonia.Beltran@pfleges-
tuetzpunkte.rlp.de

Grusel-Party im Museum
Im Historischen Museum  

der Pfalz wird an Halloween wieder gefeiert
Am Samstag, 31. Oktober 2015 öffnet das Historische Museum der 
Pfalz seine Pforten wieder für alle Halloween-Fans. Ob Hexe, Vam-
pir oder Zombie, alle Kreaturen sind ab 20 Uhr willkommen, um die 
schaurigste Nacht des Jahres gebührend zu feiern. Im Innenhof wird 
dann das DJ-Team „The Milkman“ bis in die frühen Morgenstunden 
auflegen.
Im Vorverkauf kosten die Tickets 12 € und sind an der Museumskasse 
und im Online-Ticketshop unter www.tickets.museum.speyer.de (zzgl. 
1 € Bearbeitungsgebühr) erhältlich. Mögliche Restkarten kosten an 
der Abendkasse 15 €. Weitere Informationen unter www.museum-
sparty.de.
Termin: Samstag, 31. Oktober 2015
Beginn: 21 Uhr (Einlass 20 Uhr)
Ort: Historisches Museum der Pfalz, Domplatz 4 in Speyer
Eintritt: 12 € im Vorverkauf (online zzgl. 1 € Bearbeitungsgebühr), 15 € 
an der Abendkasse =div

Weinreise mit dem Storch
Weinprobe für Naturliebhaber

Das Rheinland-Pfälzische Storchenzentrum in Bornheim bietet am 
Freitag, den 16.10.15, um 19:00 Uhr  einen besonderen Leckerbissen: 
Sie können den Flug der Störche von der Pfalz nach Afrika verfolgen, 
während Sie auserlesene Weine probieren aus den Gebieten, die die 
Störche überfliegen. Die Leiterin des Storchenzentrums, Christiane 
Hilsendegen, stellt neueste Ergebnisse aus dem Besenderungsprojekt 
der Aktion PfalzStorch in eindrucksvollen Bildern vor. Die Natur- und 
Weinführerin  Ute Seitz präsentiert dazu Weine aus der Pfalz, Frank-
reich und aus Spanien. Lassen Sie sich von den Störchen mitnehmen 
auf die Reise und genießen Sie eine ungewöhnliche Weinprobe. Erfah-
ren Sie mehr über die Natur und die Gefahren auf dem langen Weg 
sowie über die Weinbaugebiete und ihre Weine.
Weinprobe mit Vortrag (ca. 3 Stunden) 20,00 Euro
Anmeldung unter: storchenzentrum@pfalzstorch.de oder 06348 
610757.

Pendeln Sie jetzt zur Arbeit mit Bus 

und Bahn im Rheinland-Pfalz-Takt. 

Das ist praktisch, bequem und Sie

haben Zeit für die wichtigen Dinge.

Viele Informationen und die speziellen 

Pendler-Tickets der Verbünde fi nden

Sie unter www.der-takt.de/pendeln.

Und

3  Mails checken 

3  sicher telefonieren

3  entspannt lesen 

3  Geld sparen 

3  ökologisch denken

3  stressfrei ans Ziel 

Farbe macht 
gute Laune!!!
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VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
 IN BELLHEIM 

Alle sind herzlich willkommen zur Schnäppchenjagd in Bellheim!

VERKAUFSOFFENER

Direkt an der B9, Richtung Speyer/Wörth » Ausfahrt „Bellheim Nord“
Geöffnet: Montag-Freitag von 10 bis 19 & Samstag von 10 bis 18 Uhr
Telefon 0 72 72 / 700 3-0  // www.Einrichtungshaus-Strohmeier.de

In der Fellach 2-4

 76756 BELLHEIM

EINRICHTUNGSHAUS

StrohmeierGilb
EINRICHTUNGSHAUS

StrohmeierGilb
GmbH

BELLHEIM
nur in

 IN BELLHEIM 

EINRICHTUNGSHAUSEINRICHTUNGSHAUSEINRICHTUNGSHAUSEINRICHTUNGSHAUSEINRICHTUNGSHAUS BELLBELLHEIM
nur innur in

Der RÄUMUNGSVERKAUF wegen

Umbau unserer Abteilungen geht weiter!

UNSER TOLLES PRO-
GRAMM AM SONNTAG!

  HAUSGEMACHTER KUCHEN 
Verkauf zugunsten der
Maria Ward Schule,Landau

  OMAS DAMPFNUDELN
mit Kartoffelsuppe, Vanille- 
oder Weinsoße

  WEINVERKOSTUNG
präsentiert vom Weingut 
Spiegel, Großfi schlingen

  GRATIS SEKTEMPFANG
für unsere Besucher bis 15 Uhr

  KOCHVORFÜHRUNG
Gesundes Kochen mit  Dampf-
garer und Induktion

UNSER TOLLES PRO-

SONNTAG
Oktober
von 12 –18 Uhr
Beratung und Verkauf ab 13 Uhr11.

SAMSTAG & SONNTAG
COMPUTERGESTÜTZTE SCHLAF- 
UND LIEGEBERATUNG
...mit dem renommierten Schlaf-
berater Franz Schaller.

Jetzt einen von nur 15 verfügba-
ren Terminen reservieren! 

Hotline: 07272 / 700 3-0 

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de

depotHobby

Bastel- und Dekomaterial 
zu sagenhaften Preisen!    

Lagerverkauf zu
Outlet-Preisen

12.10. - 24.10.2015

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. . . 09.00 - 12.00 Uhr
. . . . . . . . . 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. . . . . . . 09.00 - 14.00 Uhr
So. . . . . . . . . . . geschlossen!

Hobbydepot | Große Ahlmühle 19 | 76865 Rohrbach

OUTLET

Nachhilfe in Mathe?
5er in Mathe?? Nicht mit mir!!

Ab Klasse 5, mit meiner Hilfe geht es in Ordnung. Bin Lehrerin 
für Mathe im Gymnasialbereich! Helfe gerne! Genaueres unter

0 63 48 / 9 84 50 68 oder 01 60 / 96 26 38 80

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Es begrüßt Sie Fam. Wilken & Team | Tel. 0 72 72 / 68 53
Auf www.anglerheim-neupotz.de finden Sie unsere Angebote und Aktionen.

Besuchen Sie uns im Anglerheim Neupotz
Gutbürgerlich essen -

Familie Wilken lädt ein!
Wir veranstalten für Sie nochmals Flammlachsessen

am 16.10. und 30.10.2015.
Wir geben unsere Fischbuffettermine bekannt:

am 08.11., 22.11., 06.12., 20.12.,
jeweils ab 18.00 Uhr

Um Reservierung wird jeweils gebeten! 

Öffnungszeiten: Di.-So. ab 11.00 Uhr durchgehend warme Küche, silkewilken@web.de

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Fr e u d i g e er e i g n i s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.d e
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bellheim
hauptstraße 267a

Tel. 0 72 72 / 77 40 87 www.immopartnerbellheim.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten? Gerne sind
wir Ihnen mit unserer Erfahrung behilflich. Sprechen Sie uns an!

Verkauf Grundstück 

Lustadt, Einen Acker und eine Wie-
se, Grundstücksgrößen 824 m² und 
1.775 m²  gegen Gebote zu verkaufen

Bellheim, Mehrere Äcker und Wiesen, 
Grundstücksgrößen 326 m² – 4.490 m²  
 gegen Gebote zu verkaufen

Verkauf Haus

Zeiskam, Haus auf 123 m² Wfl., 5 Zim-
mer, Grdst 350 m²,  2 Bäder, Hof, Garage,  
Bj 1960, V, Öl,  153 kWh,  179.000,00 €

Zeiskam, DHH, 3 ZKB, Wfl. 95 m², 
Tageslichtbad,  Gäste-WC, Hof, Ga-
rage, zzgl. Hobbyraum  50 m², Bj 
1907/2001, V, Gas, 104 kWh, frei  
ab sofort  109.000,00 €

Lingenfeld, moderne 5 Zimmer auf 121 
m² Wfl., 438 m² Grundstücksfl., Tages-
lichtbad, 1 Gäste-WC mit Du., Terrasse, 
Balkon, große Garage, Garten, Bj 2007, 
V, Öl, 73,46 kWh,  395.000,00 €

Verkauf eiGentumswoHnunG

rülzheim, moderne 2 Zimmer auf 61 m², 
KG, Tageslichtbad,  2 Stellplätze, Baujahr 
1991,  V, Gas, 110 kWh,   
 89.000,00 €

Verkauf ZweifamiLienHaus

Bellheim, MFH, 6 ZKB, 248 m² Wfl., 
628 m² Grundstücksfl., Tageslichtbad, 
2 Gäste-WC, Terrasse, Balkon, Doppel-
garage, Garten, V, Bj 1980, Gas/Strom, 
108,8 kWh,  289.000,00 €

VermietunG woHnunG

Bellheim, sonnige 4 Zimmer auf 
97 m², DG, Tageslichtbad, EBK, 2 Bal-
kone, 1 Garage, 1 Stellplatz, 1 Keller, 
Bj 1989, V, Gas, 157 kWh, frei ab sofort  
 mtl. 600,00 € + nk

VemietunG GewerBe

kuhardt, großzügige Halle 445 m² mit 
Freifläche auf 4197 m², 2 große Roll-
tore, 3 Baustofflagerboxen, 2 Büroräu-
me frei ab sofort  mtl. 3.435,00 € + nk  

Bellheim, zentrales Ladengeschäft 
(Kosmetik, Nagelstudio oder Büro), ca. 
60 m², ab sofort, Bj. 1999, V, Gas, 95 
kWh,  mtl. 400,00 € + nk

Bellheim, 4 Büroräume im Industriege-
biet auf 117 m², 1 Lagerraum mit ca. 
20 m², ab sofort frei 
 mtl. 900,00 € + nk

Bellheim, 2 helle Büroräume im Indus-
triegebiet auf 37 m², ab sofort frei   
 mtl. 350,00 € + nk 

Appartement in Westheim
47 m2, Küche, Dusche, WC, großer Südbalkon, möbliert.

NR, Wochenendheimfahrer bevorzugt! 380,- € inkl.
Telefon: 0 63 44 / 34 46

Sachverständigen-Büro für bebaute 
und unbebaute Grundstücke
Sie benötigen ein Gutachten für Ihre Immobilie

•	 beim	Kauf	oder	Verkauf	Ihrer	Immobilie
•	 für	privat	oder	Gericht
•	 bei	Erbschaft,	Betreuung,	Scheidung
•	 Sie	benötigen	Beratung	beim	Immobilienkauf	oder	Verhandlungen

dann	rufen	Sie	an!

Maria U. Marx Gutachter Immobilien
Mitglied	im	Gutachterausschuss	im	Rheinpfalz-Kreis	seit	2005

76879	Knittelsheim,	Im	Mittelsand	17,	Tel.	06348/959924

Immobilien Kühlmann in Knittelsheim
Profitieren	Sie	von	unserer	über	20-jährigen	Erfahrung.	Wir	bieten	
Ihnen	 kompetente	 Beratung	 und	 umfassende	 Betreuung	 beim	
Verkauf	 Ihrer	 Immobilie.	 Für	 Sie	 als	Verkäufer	 ist	 unsere	 Leistung	
provisionsfrei!	Wir	 haben	 täglich	Anfragen	 von	 Kaufinteressenten	
nach	Immobilien	in	unserer	Region.	Derzeit	suchen	wir	dringend	für	
eine	Familie	aus	Bellheim	entlang	der	B9	ein	Einfamilienhaus	mit	
Garten	und	Garage	bis	250.000	Euro
Kontaktieren	Sie	uns,	wir	beraten	Sie	gern	persönlich.

Immobilien Kühlmann Tel. 06348/959924

10. und 11. Oktober von 13 - 17 Uhr
76835 Rhodt bei Edenkoben, Silvanerweg 1
Überzeugen Sie sich von unserer Qualität 
der Stein-auf-Stein-Bauweise und der 
einzigartigen Bauherrensicherheit!

Hauskaufberaterin
01 60 / 6 12 97 80

Nadja Glatte  • Tel. 0160 - 6129780

Anzeige

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien  
Anzeigenannahme 

0 65 02/9147-0
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Grußwort
des Ortsbürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

es ist wieder soweit – eines der traditionsreichsten Bellhei-
mer Feste, der Bellheimer Herbstmarkt, öffnet am zweiten 
Oktoberwochenende seine Tore.
Unser Festprogramm startet am Freitagabend, 09.10. mit dem Bock-
bierfest  und der Verleihung des Bellheimer Ehrenamtspreises „ der 
große Bellheim“ in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle, wo auch das 
Geheimnis um die Person des 15. Bellheimer Lords gelüftet werden 
wird. An den folgenden Tagen erwartet Sie ein buntes Programm, 
angeführt vom Kerweumzug  und Fassbieranstich am Samstag.
Der Sonntag erwartet Sie mit einem Festgottesdienst  und anschlie-
ßendem Frühschoppenkonzert. Der Montag steht traditionell im Zei-
chen flotter Musik. In diesem Jahr  unterhalten uns die „Skyriders“, 
eine Kultband aus der Vorderpfalz, in der auch schon viele Bellhei-
mer Musiker aktiv sind und waren.
Zum Ausklang am Dienstag dann unser Höhenfeuerwerk, das die 
Besucher jedes Jahr begeistert.
Während unseres Festwochenendes wollen wir auch Flagge zeigen. 
Schmücken Sie daher bitte Ihre Häuser mit der Bellheimer Fahne, um 
unsere Gäste willkommen zu heißen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Paul Gärtner
 Ortsbürgermeister

BELLHEIM 0 72 72 / 7 18 23
KANDEL 0 72 75 / 55 39

Kerweprogramm 

Freitag, 9. Oktober
19 Uhr  Bockbierfest   
in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle (Einlass  ab 18.30 Uhr)  
- Vergabe des Ehrenamtspreises  „Der große Bellheim“
- Bockbieranstich und Vorstellung des 15. Bellheimer Lords
Musik: Mario Siegmayer und Band

Samstag, 10. Oktober
15.30 Uhr Kerweumzug  
16.00 Uhr Kerweeröffnung
durch Ortsbürgermeister Paul Gärtner mit Fassanstich durch den 
15. Lord und Freibierausschank - für unsere Kleinen: Brezeln, 
Limo und Freifahrten bei den Schaustellern

Sonntag, 11. Oktober
Verkaufsoffener Sonntag
11 Uhr Kath. Festgottesdienst auf dem Kerweplatz
12 Uhr Frühschoppenkonzert mit den „Pälzer Polka Buwe“

Montag, 12. Oktober
Festbetrieb und Kerwerock im Festzelt 
20 Uhr  „Skyriders“ 
Eintritt frei !

Dienstag, 13. Oktober
Festbetrieb
ca. 21 Uhr Brillantfeuerwerk

Herzlich willkommen zum
SONNTAGS-SHOPPING

vom 09. - 13. Oktober 2015
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Einladung zum

SONNTAGS

SHOPPING 13 - 18 Uhr
11.10.2015

VORSCHAU

Einkaufen
 vor Ort!
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Bimmelbähnchen
mit dem

durch den Ort

   

Damen u. Herren
Bellheim • Am Rathaus
Telefon 0 72 72 / 91 94 85

Besuchen Sie unseren 
Schnäppchenmarkt 
mit vielen 
Einzelteilen 
ab 10 Euro

Kommen Sie in den Genuss eines einzigartigen 
Bügelkomforts und lassen Sie sich von der bis ins Detail 
durchdachten Konstruktion, einem perfekten Bügel-
ergebnis und dem ansprechenden Design begeistern. 

Erleben Sie das Miele 
Dampfbügelsystem live bei uns!

Bügelvorführung mit dem FashionMaster 
bei uns am 

Weitere Informationen bei uns:

Geld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurück
GARANT I E

30 Tage zur Probe
Kauf ohne Risiko

FashionMasterFashionMasterFashionMaster

11.10.2015 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Kommen Sie in den Genuss eines einzigartigen 
Bügelkomforts und lassen Sie sich von der bis ins Detail 
durchdachten Konstruktion, einem perfekten Bügel-
ergebnis und dem ansprechenden Design begeistern. 

Erleben Sie das Miele 
Dampfbügelsystem live bei uns!

Bügelvorführung mit dem FashionMaster 
bei uns am 

Weitere Informationen bei uns:

Geld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurück
GARANT I E

30 Tage zur Probe
Kauf ohne Risiko

FashionMasterFashionMasterFashionMaster

11.10.2015 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Entdecken und testen Sie die neue 
Dimension des Bügelns.

Kommen Sie in den Genuss eines einzigartigen 
Bügelkomforts und lassen Sie sich von der bis ins Detail 
durchdachten Konstruktion, einem perfekten Bügel-
ergebnis und dem ansprechenden Design begeistern. 

Erleben Sie das Miele 
Dampfbügelsystem live bei uns!

Bügelvorführung mit dem FashionMaster 
bei uns am 

Weitere Informationen bei uns:

Geld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurückGeld-zurück
GARANT I E

30 Tage zur Probe
Kauf ohne Risiko

FashionMasterFashionMasterFashionMaster

11.10.2015 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Qualifizierte Reparaturen und Verkauf von Elektro-Groß- und 
Kleingeräten und autorisierter Miele-Kundendienst

www.elektro-settelmeier.de
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Einladung zum

SONNTAGS

SHOPPING 13 - 18 Uhr
11.10.2015

VORSCHAU

Einkaufen
 vor Ort!
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Bimmelbähnchen
mit dem

durch den Ort

   

Damen u. Herren
Bellheim • Am Rathaus
Telefon 0 72 72 / 91 94 85

Neue 

HErBSt-Styles 
jetzt bei uns!

Schubertstraße 21 • 76756 Bellheim
Tel. 0 72 72 / 7 49 47 • Fax: 0 72 72 / 9 65 93

Schreibwaren-Bleistiftschaefer@t-online.de
www.schreibwaren-bleistift.de

• Schreibwaren 
• Schul- u. Bürobedarf • Tabakwaren

• Geschenkartikel • Zeitschriften

Unser Sonderangebot 
zum verkaufsoffenen Sonntag

• Hochwertiges 
  Kopierpapier 500 Blatt    2,95
solange Vorrat reicht

Die Damen-
Handball-

Mannschaft
bietet Kaffee 
und Kuchen

vor den
Geschäften in 
der Schubert-

straße an.

,

Kinderschminken



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM	 - 58 -� Ausgabe 41/2015

Einladung zum

SONNTAGS

SHOPPING 13 - 18 Uhr
11.10.2015

VORSCHAU

Einkaufen
 vor Ort!
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Bimmelbähnchen
mit dem

durch den Ort

Hauptstr. 139½ • 76756 Bellheim
Telefon: 0 72 72 / 91 92-24

Wir wünschen den Besuchern
der Kerwe schöne Stunden.
Schöne Urlaubstage erhalten Sie bei uns.

Wir wünschen den BesuchernWir wünschen den Besuchern

vom 09. - 13. Oktober 2015

.

 Viel Vergnügen
in BELLHEIM 
wünschen

Norbert Ullmer &

Alexander Brüggemann

Hauptstraße	144	•	Bellheim
Tel.	07272/71055	

w ä S c h e m o d e

THEOBALT
Schnäppchenmarkt zum 

verkaufsoffenen Sonntag
• Herrenslip Schiesser ab 7,- €
• BH ab 10,- € • Slip ab 5,- €

• Nachtwäsche ab 10,- €
Angebote	erhältlich	ab	8.10.15
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Bimmelbähnchen
mit dem

durch den Ort

Geschäftsstelle Bernd Werner 
Robert-Koch-Str. 60 • 76756 Bellheim
Tel. 0 72 72 / 91 93 45 • Fax. 0 72 72 / 20 69
Mobil 01 72 / 6 99 42 61
E-Mail: bernd.werner@continentale.de

· Continentale Versicherung · Europa-Versicherung

· Continentale-BKK · Gesetzliche Kranken-
versicherung · Private Krankenversicherung

· Aachener Bausparkasse · KFZ-Spitzenplatz

Jetzt neue 
preisgünstige
Kfz-Preise
für 2016!

Fenster • Türen • Bauelemente

Waldstückerring 29 
76756 Bellheim
Telefon: 0 72 72 / 7 76 65 70
Telefax: 0 72 72 / 77 66 57 10
E-Mail: info@wittemann-fenster.de

Auf unserem Freigelände haben wir am  
verkaufsoffenen Sonntag für Sie einen  

Ausstellungswagen für Rollläden  
der Firma ROMA.

www.holzwerkstaette-schwab.de

Waldstückerring 13 
76756 Bellheim, Tel.: 07272/2389

Einbruchschutz!!
zertifizierte, mechan. Sicherheits-
beschläge für Türen und Fenster 
- kostenlose Beratung vor Ort
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SERVICEKRAFT (m/w) 
in flexibler Teilzeit, während der Hausöffnungszeiten

Wir suchen für unser Bistro in Herxheim eine: 

WARUM ARBEITEN SIEWARUM ARBEITEN SIE
NICHT BEI UNS?

• Kundenservice
• Zubereiten von Snacks 
• Ausgabe warmer Speisen 

(werden geliefert)
• Einhaltung der Hygienevorschriften
• Bestellen und Auffüllen 

von Speisen und Getränken 
• Kassenwesen

Zu Ihren Aufgaben gehören:

Interesse? 
Dann bewerben Sie sich per E-Mail: jobboerse@ehrmann-gilb.de, 
z. Hd. Stefanie Willig. Ihre Bewerbung wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Auslieferungsfahrer/in für Gastronomie-Ser-
vice zur Aushilfe, ganzjährig, 2 Tage pro Woche, im 
Umkreis von 50 km gesucht. PKW-Führerschein bis 3,5 t ausreichend. 
Telefonische oder schriftliche Bewerbung bitte an Laura Silbernagel.

tel. 06347 / 976278, bewerbung@adamtheis.de
Adam Theis GmbH, Hochstadt, www.adamtheis.de

Sachbearbeiter/in Rechnungswesen 
www.bistum-speyer.de

Die Diözese Speyer sucht zum 01.01.2016 für die Regionalverwal-
tung Germersheim mit aktuellem Dienstsitz in Bad Bergzabern 
unbefristet einen/eine Sachbearbeiter/in Rechnungswesen für den 
Bereich Kirchengemeinden (Teilzeit - 19,5 Std./Woche).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 31.10.2015 an:
Bischöfliches Ordinariat, HA III – Personalverwaltung, 
67343 Speyer oder per E-Mail: Bewerbung@Bistum-Speyer.de.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers oder 
einer Mitbewerberin liegende Gründe überwiegen

Eine ausführliche Stellenausschreibung mit Anforderungen, Erwar-
tungen und Tätigkeitsfeldern finden Sie auf unserer Homepage 
www.bistum-speyer.de - Bistum - Stellenangebote

Assistent/in Bereich Kirchengemeinden
www.bistum-speyer.de

Die Diözese Speyer sucht zum 01.01.2016 für die Regionalverwaltung Ger-
mersheim mit aktuellem Dienstsitz in Bad Bergzabern befristet auf 2 Jahre 
einen/eine Assistenten/in für den Bereich Kirchengemeinden
(Teilzeit - 19,5 Std./Woche).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 31.10.2015 an:
Bischöfliches Ordinariat, HA III – Personalverwaltung, 67343 Speyer oder 
per E-Mail: Bewerbung@Bistum-Speyer.de
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt, 
sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers oder einer Mitbewerberin liegende 
Gründe überwiegen.

Eine ausführliche Stellenausschreibung mit Anforderungen, Erwartungen und 
Tätigkeitsfeldern finden Sie auf unserer Homepage 

www.bistum-speyer.de · Bistum · Stellenangebote

Beim Amt für Schulen, Kultur und Sport, sind zum 1. Januar 2016 zwei Teilzeit-
stellen als 

Schließdienst und Hallenaufsicht
für die Sportanlagen der Stadt Landau im Rahmen einer geringfügigen Beschäfti-
gung neu zu besetzen. Die monatliche Arbeitszeit beträgt ca. 30 Stunden und ist in den 
Abendstunden bzw. am Wochenende zu erbringen. Bereitstellung des eigenen PKW ist 
erforderlich.
Die Anzeige richtet sich an Personen, deren Wohnort sich in Landau bzw. der näheren 
Umgebung befindet und die eine abgeschlossene Berufsausbildung im Baunebengewerbe 
(Ausbaugewerbe), vorzugsweise im Installationsgewerbe Elektro bzw. Heizung, nachwei-
sen können oder mit einer mind. 5-jährigen Berufserfahrung im Bereich Hausmeistertätig-
keit. Bewerbungsende: 31. Oktober 2015
Nähere Informationen über die zu besetzende Stelle und das Anforderungsprofil finden 
Sie im Internet unter www.landau.de/ rubrik: bürgernah, Link: Ausschreibungen

Wir stellen ein ab sofort:

➣ Hausmeister 
auf Minijob-Basis 

für zwei- bis dreimal wöchentlich

Familie Küspert · Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Zukunft

Erfolg

Beruf
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Ab sofort suchen wir in Vollzeit einen 

Verkaufsfahrer 
mit folgenden Qualifikationen: 

FSK 3 -74,9 T oder FSK 2

fa. felix · Getränkefachgroßhandel
Herxheim · Am Gäxwald 2

Tel. 07276-987440 · Herr Erhardt

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Wir bringen zusammen,  
was zusammenpasst!

Foto: MEV Verlag GmbH, Germany.de
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 AusgAben: rülzheim, bellheim, germersheim, lingenfeld

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Prima Klima im Wintergarten? 
Auf das Klima reagieren Wintergärten überaus sensibel - auch auf kleins-
te Veränderungen von Außentemperatur oder Sonneneinstrahlung. Be-
sitzer tropischer oder subtropischer Pflanzen wissen deshalb, dass die 
manuelle Regelung aller Komponenten wie Heizung, Sonnenschutz und 
Lüftung oftmals viel zu langsam ist, um ein optimales Klima im Win-
tergarten zu gewährleisten –  zumal, wenn man bei einem Wetterum-
schwung gar nicht im Hause weilt. Deshalb lohnt sich für Wintergarten-
besitzer, die ihr gläsernes Refugium nur als zusätzliches Zimmer nutzen 
und dort liebgewohnte Grünpflanzen stehen haben, der Einbau einer 

multifunktionalen Wintergarten-Steuerung. 
Das Zusammenspiel von Temperatur, Luftfeuchte und Luftbewegungen 
bestimmt das Klima in allen unseren Wohnräumen. Wegen der großen 
Glasflächen herrschen im Wintergarten andere klimatische und bauphy-
sikalische Verhältnisse. So kann das Außenklima mit seinen starken ta-
ges- und jahreszeitlichen Schwankungen auch im Innenraum zu extre-
men Situationen in puncto Temperatur und Luftfeuchte führen. Diese auf 
ein angenehmes Maß zu reduzieren, muss Aufgabe einer aktiven Klima-
steuerung sein. Lassen Sie sich vom Fachmann beraten.
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Jedes ein Unikat.

www.roth-baumeisterhaus.de

planen. bauen. betreuen.
Roth Bau GmbH . 76726 Germersheim
Sondernheimer Str. 6 . Tel.: 07274.1007

Individuelle Architektur zum Festpreis.

Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- Fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Ayhan Seckin
Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de

akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

Auch eine Möglichkeit der Fassadendämmung – schön anzuschauen, aber 
wenig effektiv. Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/Sto AG/akz-o

WoHNBEHAGLICHKEIT?
Eine Frage des Wärmeschutzes
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Sommergarten oder Wintergarten 
– was passt zu mir?  

Bauen mit Glas liegt voll im Trend, 
schließlich bietet der Baustoff eine 
nahezu grenzenlose Einsatzviel-
falt. Besonders bei Wintergärten 
spielt er eine tragende Rolle, denn 
je mehr Lichteinfall der Anbau zu-
lässt, desto atmosphärischer das 
Ambiente. Zum Wintergarten aber 
gesellt sich mit dem Sommergarten 
noch eine weitere Glashausvarian-
te – doch wo liegen die Unterschie-
de? Ein Wintergarten lässt eine na-
hezu hundertprozentige Nutzung 
als zusätzlicher Wohnraum zu, da 
er perfekt an Bodenplatte und Be-
stand angeschlossen ist. Zudem 
sorgen wärmedämmende Materia-
lien und eine Fußboden- oder Kon-
vektorenheizung selbst an eisigen 
Tagen für mollige Wärme. Ein Som-
mergarten hingegen wird meist 

nur für die Nutzung während der 
Monate März bis oktober konzi-
piert. Ganzjährige Relaxstunden 
sind aufgrund einer nicht wärme-
gedämmten Konstruktion sowie 
dem Einfachglas kaum möglich, 
eine temporäre Aufheizung mit ei-
nem Radiator zudem sehr kostenin-
tensiv. Dieser Nutzungsunterschied 
ist vielen Bauherren nicht bewusst 
und sie entscheiden sich oft für ein 
ungeeignetes Modell. Mit einem 
Mitgliedsbetrieb des Wintergarten 
Fachverbands ziehen sie jedoch ei-
nen Profi zurate, der das Vorhaben 
von A bis Z kompetent begleitet 
und alle Pläne auf den individuel-
len Bedarf ausrichtet. Mehr unter
www.wintergarten-fachverband.de
 epr

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Energieverbrauch im Auge behalten 
Gegen unangemessene Strom- und Gaspreise kann man sich wehren. 
Deshalb ist es sehr wichtig, die Entwicklung seines Verbrauchs zu ken-
nen. Wer nur auf die jährliche Rechnung wartet, erlebt vielleicht eine 
unangenehme Überraschung. Eine regelmäßige Verbrauchsaufzeich-
nung zeigt dagegen Trends auf und dient häufig als Grundlage für 
weitere Beratungen.

– JUBILÄUMSPREISE AUF ALLE PRODUKTE –

Seit 40 Jahren – WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Albert-Einstein-Str. 15
76829 Landau

Tel.: 0 63 41/9 87 67 90
Fax: 0 63 41/9 87 67 99

www.wuenstel-sonnenschutz.de

1975
bis

2015

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

Baumfällarbeiten aller Art
mit Klettertechnik, Arbeitsbühne oder 
Mobilkran, inkl. Häckseln und Entsorgen

Wurzelstockfräsung
zentimetergenaue Ausfräsung der  
zurückbleibenden Wurzelstöcke

  zertifizierter Fachbetrieb nach PEFC

Gunter Bein · Westheim
Tel. 0 63 44 / 65 26 · Mobil 01 73 / 9 55 93 02

PEFC
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

KW 45/2015

Redaktionsschluss: 28.10.2015, 16 Uhr

Sonderthema!

Ein Eigenheim, das soll es sein 
Zu den größten Lebensträumen 
vieler Familien gehört die eigene 
Immobilie.
Sie ist eine gute Absicherung ge-
gen Inflation, schützt in Ballungs-
räumen vor steigenden Mieten und 
gilt als solide Wertanlage, auch mit 
Blick auf die Altersvorsorge - so-
zusagen ein Sparschwein mit vier 
Wänden. Dem Statistischen Bun-
desamt zufolge entfallen rund 35 
Prozent der Konsumausgaben auf 
Wohnen, Energie und Wohnungs-
instandhaltung. Wer dieses Geld 
in ein selbst genutztes Haus inves-

tiert, schafft bleibende Werte und 
erfüllt sich seinen Traum. Die Be-
dingungen dafür sind weiterhin 
sehr günstig, bescheinigt das Be-
ratungsunternehmen Empirica im 
Auftrag der Landesbausparkassen: 
Seit gut 20 Jahren seien die Zinsen 
stark gesunken, die Einkommen zu-
gleich moderat gewachsen und es 
gebe Baufinanzierungen, die sich 
rechnen. Dadurch könnten sich - 
abgesehen von regionalen Abwei-
chungen - mehr Familien mit Durch-
schnittseinkommen ein Eigenheim 
leisten als angenommen.  djd/pt

Energetische Sanierung
spp-o Wenn sich Hausbesitzer 
ein leistungsstarkes Fassaden-
Dämmsystem bei vergleichsweise 
geringer Dämmstoffdicke wün-
schen, ist das Capatect-WDVS-
System Carbon S mit der innova-
tiven Fassadendämmplatte S 024 
prädestiniert. Mit dieser neuen 
Hochleistungsdämmplatte prä-
sentiert der Hersteller ein beson-
deres Energie-Einsparpaket: 
Mit nur zehn Zentimetern Dicke 
dämmt die innovative Kombinati-
on eines verdichteten PU-Dämm-
kerns mit beidseitiger Dalmati-
ner-oberfläche mindestens so 
effizient wie 14 Zentimeter oder 
noch dickere herkömmliche Plat-
ten. „Das Geheimnis der faszinie-
renden Wirkung dieser Platte ist 
der von Dalmatineroberflächen 
ummantelte gelbe Polyurethan-
Dämmkern: Zehn Zentimeter Plat-
tendicke reichen aus, um die Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV) zu 

erfüllen“, weiß Caparol-Expertin 
Anja Unger. „Besser dämmen, 
weniger heizen, mehr Geld spa-
ren – diese Aussicht war für die 
Auftraggeberin gleichermaßen 
reizvoll.“ 
Hinzu kommt, dass immer mehr 
Hauseigentümer eine Fassa-
dendämmung wünschen, die 
der Forderung nach schlanken 
Wandaufbauten entspricht und 
damit auch den gestalterischen 
Freiraum erhöht. Diese Anforde-
rungen wurden umgesetzt und 
neben der Fassadendämmung 
auch eine Dämmung der Keller-
decken vorgenommen. Für opti-
malen Fassadenschutz vertraute 
der Fachbetrieb neben dem Car-
bon-Spachtel auch einem Egali-
sierungsanstrich mit Thermosan. 
Diese Farbe bietet neben hoher 
Farbtonstabilität bestmöglichen 
Schutz gegen Algen und Pilze.

Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/spp-o

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN
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Kunststoff-Fenster neu lackieren
In vielen Wohnungen und Häusern 
sind weiße Kunststoff-Fenster heute 
Standard. Umwelteinflüsse und UV-
Licht können im Laufe der Zeit jedoch 
zu unschönen Vergilbungen der ober-
fläche führen. Hier kann eine neue La-
ckierung Abhilfe schaffen. Dies sollte 
auch für Heimwerker kein Problem 
sein, wenn sie die richtigen Produk-
te verwenden und ein wenig Geduld 
mitbringen. In der Regel sind Kunst-
stoff-Fenster aus PVC gefertigt, eine 
Kunststoffart, für die es speziell ab-
gestimmte Lacke gibt. Vor Beginn der 
Arbeiten sollten alle Beschläge und 
Griffe abmontiert werden. Zuerst 
steht eine gründliche Reinigung des 
Rahmens an, um neben Staub und 
anderen Verunreinigungen vor allem 
Fettrückstände und Klebstoffreste zu 
entfernen. Dazu eignet sich mit Spül-
mittel versetztes Wasser oder – bei 

hartnäckigeren Rückständen – Ter-
pentin bzw. Pinselreiniger. Als erster 
Arbeitsgang steht dann das Schleifen 
an. „Dazu sollte man Schleifpapier 
mit einer sehr feinen Körnung von 
240 nehmen“, rät Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt am Main. Anschlie-
ßend muss der Schleifstaub gründlich 
entfernt werden. Dann die Glasschei-
ben und vor allem die Dichtungen 
sorgfältig abkleben. Dann kann die 
Haftgrundierung aufgebracht wer-
den. Nach dem Entfernen des Schleif-
staubs kann der erste Lackauftrag 
mit Pinsel und Lackrolle erfolgen. 
Der Lack muss speziell für den Ein-
satz auf PVC geeignet sein. Nach der 
Trocknung heißt es wieder schleifen, 
Schleifstaub entfernen, bevor es an 
den Schlussanstrich geht. spp-o

Foto: Fotolia/Deutsches Lackinstitut

Regelmäßiger Check

statt teurer Folgeschäden 
Die Übergangszeit stellt das Dach je-
des Jahr auf eine harte Probe, da es 
selbst extremen Witterungsbedin-
gungen wie Windböen, Starkregen 
oder Hagel standhalten muss. Damit 
das Dach trotz dieser Belastungen 
sicher und zuverlässig schützt, soll-
te es vor den ersten Stürmen einem 
Check unterzogen werden. Schließ-
lich müssen Hausbesitzer die Si-
cherheit ihres Dachs gewährleisten 
und dafür Sorge tragen, dass es kei-
ne Gefahr für Dritte, beispielsweise 
Briefträger oder Passanten, darstellt. 
Denn wenn Spaziergänger oder par-
kende Autos durch herabfallende 
Dachpfannen oder Dachlawinen zu 
Schaden kommen, kann der Haus-

eigentümer dafür haftbar gemacht 
werden. Eigenheimbesitzer sind da-
her gut beraten, ihr Dach regelmä-
ßig von einem Dachhandwerker 
überprüfen zu lassen. Dabei testet 
der Profi alle Komponenten von der 
Dacheindeckung oder der Regenrin-
ne bis hin zum Fallrohr umfassend 
auf ihre Funktionstüchtigkeit. Kleine 
Mängel kann er direkt vor ort behe-
ben. Denn bereits minimale Schäden 
können hohe Folgekosten verursa-
chen. So kann zum Beispiel Feuchtig-
keit durch defekte Dachpfannen oder 
undichte Dachdurchgänge leicht in 
das Dachinnere eindringen und zu 
Schimmelbildung oder Schäden an 
der Konstruktion führen.

Gut für Mensch und Umwelt 
Der Trend zu modernen, umwelt-
freundlichen Kachelöfen, Heizka-
minen und Kaminöfen ist ungebro-
chen, selbst in milden Wintern. Es 
ist schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte wie 
Ruhe, Entschleunigung vom Alltags-
stress und Geborgenheit in den Mit-
telpunkt des Lebens. 40 Prozent der 
35- bis 45-Jährigen denken laut ei-
ner Studie des HKI (Industrieverband 
Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., 
Winter 2013) über die Anschaffung 
eines Kaminofens, Kachelofens oder 
Heizkamins nach (www.kachelofen-
welt.de). Sie schätzen die besondere 
Atmosphäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit Holz 
nach wie vor günstiger als mit Öl 
und Gas. Es ist ein sinnliches Erleb-
nis, bei sich zu Hause im Wohnzim-
mer mit Scheitholz ein ofenfeuer zu 

entfachen und damit für urgemütli-
che Wohlfühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, dass 
auch die Ökobilanz stimmt, wenn 
man Holz aus nachhaltiger, heimi-
scher Forstwirtschaft nutzt und 
fossile Brennstoffe einsparen kann. 
Besonders energiesparend ist zum 
Beispiel die Kombination eines Ka-
chelofens oder Heizkamins mit Was-
sertechnik und Anbindung an einen 
Pufferspeicher plus die Integration 
von Solarthermie.
Vollautomatisch geregelte Hybridlö-
sungen liefern zugleich Heißwasser 
für die Heizung, für Küche und Bad, 
wobei regenerative Energiequellen 
stets Vorrang vor Öl oder Gas haben. 
Sie bieten nicht zuletzt eine hohe Zu-
kunftssicherheit. Wer die gemütliche 
ofenwärme eines echten Holzfeuers 
genießen will, sollte bei der Qualität 
keine Kompromisse eingehen. spp-o

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

vorher nachher

Zertifizierter Fachbetrieb 
für Bautenschutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

info@eichner-schmidt.com

4
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Besuchen Sie unsere Heiztechnik-Ausstellung

Am Weidensatz 4 • 76756 Bellheim • Fon 0 72 72 / 700 72-0 • Fax 0 72 72 / 700 72-27

Nachhaltiges 
 Heizen:

Rundum Wohlfühlen - mehr Raum
zum Entspannen in Ihrem Zuhause
Firma Hörner in GER-Sondernheim sorgt für schöne Momente
Vor über 60 Jahren, am 31. oktober 1954, gründete Josef Hörner sei-
ne Firma. Mit großem handwerklichen Geschick fertigte er für seine 
Kunden Holzfenster, Türen und auch Möbel. Das kleine Unternehmen 
wuchs kontinuierlich. 1967 wurde das Angebot um das bis heute um-
satzstärkste Produkt, das Kunststofffenster, erweitert. Ergänzt durch 
Fertigteil-Rollladenkästen, eine eigene lsolierglas-Produktion und 
den Bereich Wintergarten. Im vierzigsten Jahr des Firmenbestehens 
übergab er den Betrieb an seinen Sohn Bruno Hörner und seine Toch-
ter Annette Hörner-Renner. Unter ihrer Führung entwickelte sich das 
Unternehmen im Einklang mit den steigenden Anforderungen. Im 
Laufe der Jahre hat die Hörner GmbH ihre Produktpalette innovativ 
erweitert.

Nicht nur die neuesten Gartenmöbeltrends präsentieren sich in einer 
bemerkenswert breiten Auswahl, sondern auch spezielle Beschat-
tungen für Fenster und Wintergarten, sowie Markisen und Jalousi-
en, die auf Maß gefertigt werden. Mit Überdachungen, Fenstern und 
Haustüren, Sichtschutz sowie Schallschutzelementen wird das Bild 
des Hauses harmonisch individualisiert. 

Eine der Säulen des Unternehmens bildet das patentierte Sichtschutz-
system LIFECUT, das im Jahr 2000 im Haus entwickelt wurde. Der aus 
Aluminium gefertigte Sichtschutz vereint zeitloses Design und eine 
hohe Lebensdauer. Die Pulverbeschichtung sorgt dafür, dass Sie kei-
nen Pflegeaufwand haben und ermöglicht Ihnen die passende Farbge-
staltung zu Ihrer Wellnessoase im Garten. Die Lifecut Sichtschutzele-
mente sind der formschöne und funktionale Blick- und Windschutz, 
der Sie vor unerwünschten Blicken im eigenen Garten schützt. Design 
und Qualität spielen für das familiengeführte Traditionsunternehmen 
bei der Entwicklung neuer Produkte eine bedeutende Rolle. 

„Fenster ist nicht gleich Fenster“. Bei Kunststofffenstern sind die Qua-
litätsunterschiede auf den ersten Blick kaum erkennbar. Wichtig da-
her - eine gute und umfassende Beratung durch einen verlässlichen 
Partner. Fenster und Türen aus dem Hause Hörner erfüllen die heuti-
gen Ansprüche an Sicherheit und Nachhaltigkeit. Schützen Sie was 
Ihnen wichtig ist! Bereits eingebaute Fenster und Türen können nach 
DIN 18104 Teil 1und Teil 2 nachgerüstet werden. So wirken die Fenster 
bestimmend auf das Raumklima, garantieren Ihnen Sicherheit, gestat-
ten Ihnen Kostenkontrolle und sorgen für Ruhe. Sie geben Ihnen mehr 
Wohnwert und das Gefühl warmer Geborgenheit. Seit 2013 ist das 
Unternehmen hierfür zertifiziert.

Durch gut geschulte eigene Monteure gewährleistet das Germershei-
mer Unternehmen einen fachgerechten, schnellen und sauberen Ein-
bau jeglicher Produkte. 

Erst die Realisierung der Kundenwünsche macht das Ganze zu einer 
einzigartigen Atmosphäre. Behaglichkeit und Lebensqualität, die 
schönes Wohnen ausmachen, werden so umgesetzt. Sich einfach zu 
Hause fühlen. Entkommen Sie dem Alltagsstress und lassen Sie z.B. 
die Terrasse zu Ihrem ganz persönlichen Ruheort werden. Verbringen 
Sie so schöne Momente mit Ihrer Familie.

Informieren Sie sich zu allen Produkten der Firma Hörner. 
Jederzeit und unverbindlich. Kontakt. Hörner GmbH, Jungholzstr. 8, 
76726 Germersheim, Tel. 07274/70440

-Anzeige-

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Damit es grünt und blüht 
Für die erfolgreiche Bepflanzung ei-
nes Wintergartens sind vor allem 
die drei Faktoren Temperatur, Licht 
und Feuchtigkeit verantwortlich. Ist 
die Sonneneinstrahlung zu intensiv, 
ist es zu heiß und wird es schnell 
nassfeucht, schaffen Aluminium-
Rollläden Abhilfe. Sie regulieren den 
Lichteinfall, halten die Temperatur 

auf niedrigem Level und wirken sich 
somit auch positiv auf die Luftfeuch-
tigkeit aus. Testreihen eines unab-
hängigen Instituts bezeugen es: Die 
Gradzahlen in einem Wintergarten, 
der mit Schanz-Rollläden beschattet 
wird, bleiben konstant. Modelle in 
den verschiedensten Varianten bie-
tet der Fachhandel.

Fichtenmayer Holzbau
Holzbau nach Wunsch

Zimmermann, Dachdecker
Tel.: 0173 - 3005721

Kronstraße 11 Volker.Fichtenmayer@t-online.de
67378 Zeiskam www.holzbau-fichtenmayer.de
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2015 Die Lichttest-Partner
Der Licht-Test wird vom Deutschen Kfz-Gewerbe und der Verkehrs-
wacht organisiert. Partner der Aktion sind der ADAC, Osram, Fuchs 
Schmierstoffe, der Zentralverband der Augenoptiker und AUTO BILD. 
Schirmherr ist Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt.

Wussten Sie das schon?

AutoWelt

Auch wenn Nebel nur selten vorkommt, sind Autos häufig 
(meist auf Autobahnen) auch bei klarer Sicht mit eingeschal-
teter Nebelschlussleuchte unterwegs. Das ist lästig für andere 
(sie werden geblendet) und nicht erlaubt (Bußgeld droht). Gene-
rell darf eine Nebelschlussleuchte nur bei Sichtweiten unter 50 
Metern bei Nebel eingeschaltet werden – nicht bei Regen oder 
Schnee. Wer aus einer Nebelbank wieder herausfährt, muss sie 
sofort wieder ausschalten. Beträgt die Sichtweite 50 Meter oder 
mehr, genügen die Rücklichter, um vom nachfolgenden Verkehr 
rechtzeitig erkannt zu werden. Ist die Schlussleuchte an, zeigt di-
es meist eine kleine gelbe Leuchte in der Armaturentafel.
 � Foto: Promotor/interPress

Vorsicht Bordstein 
Niederquerschnittsreifen sind 
heute oft wegen der gerin-
gen Schulterhöhe der Reifen 
kein Schutz mehr für die edlen 
Leichtmetallfelgen. Vorsicht des-
halb beim Einparken entlang des 
Bordsteins, damit die Felge nicht 
am harten Stein schrammt, sonst 
sind schnell mehr als 1000 Euro 
für die Reparatur oder den Ersatz 
fällig. Falls der Bordstein „über-

klettert“ werden muss, sollte 
dies in stumpfem Winkel mög-
lichst langsam geschehen, um 
die wertvollen Felgen und das 
Fahrwerk zu schonen. Inzwischen 
sind im Zubehörhandel auch wie-
der Bordsteinfühler erhältlich, die 
beim Berühren der Fahrbahnbe-
grenzung ein lautes Geräusch in 
den Innenraum übertragen. 
� AvD
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MontageService AlSchner
Dienstleistungen in, am und rund ums Haus

Bernhard Alschner • Gustav-Ullrich-Str. 38 • 76756 Bellheim

Telefon 01 72 - 5 34 45 09
E-Mail: kontakt@msa-bellheim.de

mobile Nachhilfe
Persönlich. Professionell. Lernhilfe Niels Gerhards.

0177-6397366 • nachhilfe-landau.com

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
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A
N
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F

seit 
1993 über 20 Jahre

Ofenfertiges Buchenbrennholz
aus dem Elsass zu verkaufen, Top-Qualität, Lieferung.

Tel. 06342 / 9232612 (AB). Rufe zurück.

Ausführung von
Dach-, Spengler-, Maler- u. Fassadenarbeiten,
Gerüstbau. Kurzfristige Ausführung möglich.

Schulz Dachdeckerei GmbH und ISP Massivbau 
67688 Rodenbach · Angebot unter 0171/7870850
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76756 Bellheim • Waldstückerring 1
Tel.: 0 72 72 / 9 32 90 • Fax: 0 72 72 / 93 29 90
www.auto-elsner.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

€10.490,00
Barpreis für den PEUGEOT 107
Filou 70 3-Türer

PEUGEOT 107 Filou

• ABS
• elektrische Servolenkung
• Elektrische Fensterheber vorn
• ZV mit Fernbedienung
• Rückenlehne geteilt umklappbar
• Scheinwerfer in Klarglasoptik

Verbrauch in l/100 km innerorts 5,5; außerorts 3,9;
kombiniert 4,5. CO2-Emission: kombiniert 106 g/km.
Nach Messverfahren RL 80/1268/EWG.

Incl. Klimaanlage, Audioanlage, Metallic-Lackierung, uvm

GMBHELSNER
SERVICEPARTNER MITVERMITTLUNGSRECHT

76756 Bellheim · Waldstückerring 1
Tel.: 07272/93290 · Fax: 07272/932990
www.auto-elsner.de · info@peugeotpartner-elsner-bellheim.de

AUTOHAUS

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 09.10. BIS 15.10.2015

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,65 € 9,90 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,80 € 17,99 €

Tegernseer Hell

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,35 € 13,49 €

Hoepfner Pils

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,45 € 3,79 €

Mineralwasser,
Medium, Sanft 
oder Naturell

1,0
Pfandfrei 2,69 €

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,17 € 6,99 €

Orangen-
Limonade

Pfälzer Landwein
Rotwein

halbtrocken

Ein echter Schluck Franken!
Jetzt neu im Sortiment!!!

Mandarinen-
Saft

Weißbier, Festbier
Naturradler oder Urhell
20 x 0,5 Pf. 4,50 € - l = 1,30 € 12,99 €

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

rOHSTOFFe
Karlheinz LenHarT
Ihr ansprechpartner für entsorgungen

metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de
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iesen Sonntag lohnt es sich aus dem Haus zu gehen! In der Verbandsgemeinde Bellheim öffnen 

die Geschäfte zum dritten verkaufsoffenen Sonntag des Jahres. Folgende Mitglieder des Gewerbever-

bandes sind mit von der Partie und laden von 13 bis 18 Uhr zum entspannten „Einkaufen vor Ort“ ein:

Elektro Lutz GmbH
Waldstückerring 19-21
76756 Bellheim
07272-2535

Gilb Schärfedienst Kleinmotoren
> bei Elektro Lutz GmbH <
Am Weidensatz 46
76756 Bellheim
07272-16 60

Elektro Settelmeier
Schubertstraße 21
76756 Bellheim
07272-8614

Bleistift – E. Schäfer
Schubertstraße 21
76756 Bellheim
07272-74947

Botanikum
Hauptstr. 87
76756 Bellheim
07272-9097085

Genseblümchen, Wilhelm
Blumenstraße 9b
76756 Bellheim
07272-96436

Wittemann Fenster
Waldstückerring 29
76756 Bellheim
07272-7766570

Holzwerkstätte Schwab 
Waldstückerring 13
76756 Bellheim
07272-2389

Rudis Vehikel Shop
Waldstückerring 18
76756 Bellheim
07272-71451

Fotostudio Malthaner
Hauptstraße 91
76756 Bellheim
07272-6075

Optik & Hörsysteme Kuntz
Rülzheimer Str. 5
76756 Bellheim
07272-76366

Mode-Insel
Schubertstraße 21
76756 Bellheim
07272-919485

Mode Müller
 Rülzheimer Str. 4
76756 Bellheim
07272-5339

Impressionen
Hintere Str.43
76756 Bellheim

Wäschemode Theobalt
Hauptstraße 144
76756 Bellheim
07272-71055

A&T Computer
Am Weidensatz 2
76756 Bellheim
Tel.: 07272/9335-35

Reisebüro Hundemer
Hauptstr. 139 1/2
76756 Bellheim
07272-919224

Einrichtungshaus 
StrohmeierGilb

In der Fellach 2
76756 Bellheim
07272-7003-0

Gardinen Diehl
Polsterei 
Schubertstraße 21
76756 Bellheim
07272-8423

Aral Tankstelle 
KFZ Meisterbetrieb

Zeiskamer Straße 63
76756 Bellheim
07272 93110

Clean Bär,  Autowäsche
In der Fellach 23
76756 Bellheim
07276-919874

Gaststätte Grüner Baum
Prälat-Storck-Str. 7
76756 Bellheim
07272-74793

weinROT
Hauptstraße 113a
76756 Bellheim
07272-9588270
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13 - 18 Uhr
11.10.2015

D

Einladung zum

SONNTAGS

SHOPPING

Bimmelbähnchen
mit dem

durch den Ort

Alle Dienstleistungen und Produkte online: www.gewerbeverband-bellheim.de 

Außerdem haben 
für Sie geöffnet:


